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Eine Panik in Petersburg.
Im Osten allenthalben weiterer Vormarsch. —
Der rechte Flügel der'Hindenburg -Krmee nähert
sich dem Njemen. — ver klos-klbschnitt südlich
Volkowqsk überschritten. — Kuch die Sumpf¬

engen überwunden.
Der Tagesbericht vom 6. September.

W . T.-L>. Großes Hauptquartier , 6. Sept.
(Amtlich.)

westlicher Nriegsschauplatz.
Es hat sich nichts Wesentliches ereignet.
Ein feindlicher Doppeldecker wurde an der Straße

Menin -Ipern Heruntergeschosse».
Cestlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des Generaifeldmarschalls
von ksindenburg.

Bon der Ostsee bis östlich von Grodno ist die Lage
unverändert . Der rechte Flügel nähert sich dem Njemen
bei Lnnno und dem Ros -Abschnitt nördlich von Wolko-
wysk.

Heeresgruppe des Generaifeldmarschalls
Prinz Leopold von Bayern.

Die Heeresgruppe ist unicr Kämpfen mit feindlichen
Nachhuten im Vorgehen und hat den Ros -Abschnitt
südlich von Wolkowysk bereits überschritten. Auch die
Lumpfengen bei Smolanica (nordöstlich von Pruzana)
sind überwunden.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
von Mackensen.

Der Angriff geht vorwärts.
Südöstlicher Nriegsschauplatz.

Keine wesentlichen Ereignisse.
Oberste Heeresleitung.

Oie Umfassung.
Nur selten nennt der Bericht unserer Obersten

Heeresleitung Volksstamm und Waffengattung eines
Truppenkörpers , ganz besondere Leistungen müssen der
Anlaß einer solchen Auszeichnung sein. Während bei
der Eroberung Grodnos jüd- und norddeutsche Truppen
ein neues Ruhmesblatt in ihre glorreiche Geschichte hef¬
teten, stürmte deutsche Kavallerie den
Brückenkopf von Lennewaden.  Unsere Rei¬
terei erbrachte hiermit von neuem den Beweis ihrer
Kampfestüchtigkeit im Fußgefecht wie schon so oft rm
Kampfe mit Lanze und SÄel vom Sattel aus . Beiden
Kampfesarten ist sie gleich gewachsen. Das Fuß¬
gefecht  bei Lennewaden war ein notwendiger Kampf
zum Erzwingen dieser Enge. Nachdem diese Aufgabe
siegreich beendet, werden Roß und Reiter zur
Umfassung  der weichenden Feinde angesetzt worden
sein. Starke Reitermassen in der nördlichen Flanke des
Feindes bilden ein Moment ernster Gefahr für ihn.
Solche kavalleristischen Unternehmungen erhalten einen
sicheren Rückhalt, wenn gleichzeitig starke Infanterie die
Feuerkraft des erschütterten Gegners fesselt. Dies ge¬
schah am 3. September durch die Erstürmung
eines zweiten Brückenkopfes bei
Friedrichstadt  durch deutsche Infanterie.  Jetzt
lann es für die Russen keinen Halt mehr  geben
im Raume um D ü n a b u r g. Schon bedrohen deutsche
Truppen aller Waffen die beiden von hier nach Peters¬
burg führenden Bahnen . Durch diesen doppelten
Durchbruch an der Düna  ist die feindliche Front
im Rücken bedroht, der Achillesferse einer im Kampfe
gefesselten Truppe . Hierdurch erscheint die Lage des
russischen Heeres als hoffnungslos , denn ihr bleibt nur
die Wahl zwischen einem Verbluten oder schnel¬
len Zurückgehen.  Mit ersterem sucht es vergebens
seine militärische Ehre zu retten , durch letzteres opfert
es den letzten Hoffnungstropfen ans 'den Besitz von
Wilna und Dünaburg , auf jedes Standbalten im west¬
lichen Rußland . Diese herrlichen Erfolge bei der Armee
Below werfen ein hoffnungsreiches Streif¬
licht  auf die kommenden Ereignisse des östlichen
Kriegsschauplatzes. Wie auf unserem Nordflügcl so
umfaßt auch auf dem südlichen eine starke Kavallerie
Flank? und Rücken des Gegners . Wese überholende
Verfolgung bezweckt dem Feinde die Rüchugsstratzen

| möglichst hinter der Front zu verlegen, Ordnung und
" feitartmim dem Verfolgten zu Wicken und verlangt

übermenschliche Anforderungen an Mann und Roß. Sie
zieht ierner darauf hin , den geschlagenen Gegner nicht
senkrecht zu seiner alten Front abzichen zu lassen, son¬
dern unter Zerschneidung der rückwärtigen Verbindun¬
gen ihn möglichst gegen einen Flügel des
Siegers  ab .z udr ä n ge n. Diese Msicht ist der
deutschen Heeresleitung nach den bisherigen Berichten
soweit gelungen,  daß die Straße Brest-Pinsk die
südliche Grenze des russischen Abzuges geworden ist
und die Richtung desselben stark nach Norden gedreht
wurde . Die nutzlose Aufopferung starker Nachhuten
tonnte dies nicht verhindern . Der Feind zieht demnach
nicht dahin , wohin er es für richtig hält , sorideru fügt
sich dem Druck unseres Heeres, und zwar seines rechten
Flügels . Drogitschin wird noch am 4. September von
den Russen gehalten, das nördliche Kartus -Beresa an
demselben Tage von deutschen Truppen erobert . Bei
Nowydor erkämpft die Heeresgruppe des Prinzen von
Bayern den Austritt aus der Sumpfenge , bei Pruschany
leisten die Russen verzweifelten Widerstand. Das ganze
Schwergewicht letzter Kraft liegt ans denr linken FWgel
des Feindes , nachdem die Stoßkraft des rechten an der
Düna zerschmettert wurde . Östlich Gradno versuchen
Truppen der eroberten Festung am Kptra -Wschnitt >den
Siegern neuen Aufenthalt zu bereiten/EZ ist ein Ringen
um Zeitgewinn ohne jvdes weitere Ziel , da die vorstsüdm
gegen Wolkowysk dringende Armee vlalLwitz in kurzer
Zeit die Abzugsrichtung der neuen Auifnabmestellung
bedrohen tmrd. Unser Siegeslauf wird 'dadurch nicht
gsbemmt. Die Russen stellen sich nur zu neuen Nieder¬
lagen , neuen Verlusten an Menschen und Material.
Das letzte Stück ostgalizischeu Bodens  wird
ihnen auch entrissen. Teile der dort kämpfenden Trup¬
pen haben den Sereth überschritten, 'die beiden letzten
Festungen des südpolnrschen Festungsdreiecks können
den schnellen Laus des Schicksals nicht mehr anihalten.
In den reißeirden Strudels der sich nach Osten wälzenden
Wagen werden auch sie mit hineiugezogen. M.

Russische Gegenangriffe an der Zererhmündung
unter großen Verlusten zurückgeworsen . — Bei
Darnopol eine verschanzte Ortschaft erstürmt. —
Oke versumpfte und überschwemmte putylowka-
nedsrung überschritten. —Kuch an der Iasiolda

der Feind geworfen . — Im Gebiete des Nreuz-
bergsattsls heftig « Krtillerietätigkeit.

Der österreichisch-ungarische Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 6. Sept . (Nichtamtlich.) Amtlich

verlautet vom 6. September , mittags:
Russischer Uriegsschauplatzi

An der bcssarabischen Grenze und östlich der
Sereth mündung  wiederholten die Russen gestern
ihre heftigen Gegenangriffe.  Der Feind
wurde überall zurückgeworfcn  und erlitt große
Verlu st e.

An der Sereth front  und an unseren Linien
östlich von Brody und westlich von Dnbno ließ die hef¬
tige Tätigkeit im Vergleich zu de» starken Kämpfen der
Vortage etwas nach. In der Gegend von T â r n o p o l
wurde den Russen eine verschanzte Ortschaft
entrissen.  Unsere östlich von Luzk vordringcnden
Truppen haben nördlich von Ulhka unter den schwierig¬
sten Verhältnissen die vcrsuurpftc, überschwemmte P u-
tylowkanicderung  im Angriff über¬
schritten.

Die an der oberen Jasiolda  kämpfenden k. und
k. Streitkräfte warfen  den Gegner aus seinen letz¬
ten Bcrschanzungen  südwärts des Flusses her¬
aus  und gewannen an mehreren Stellen das nördliche
Ufer.

Italienischer ririegsschauplatzä
Während die Italiener gestern an der küstrn-

l ä n di sche n Front und in Kärnten  im allgemeinen
untätig  blieben , entwickelten sic im Gebiet des
Kreuzbcrgsattcls (südöstlich Jnnichen ) nach län¬
gerer Panse eine heftige  A r t i l I c r i e t ä t i g k e i t
und versuchten dort an mehreren Punkten sich unseren
Stellungen zu nähern . Zn Jnfanterickämpfen ist es
bisher nicht gekommen.

Der Stellvertreter des Chefs des Gencrolstabs:
v . Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Die Erschütterung öer russische» Vünastellrmg:
Verzweifelte Stimmung in Petersburg.

Sr . Stockholm, 6. Sept . (Eig . Drahtbericht . Jens . ,Bln .)
Die Erschütterung der russischen Dünastellung hat in Peters¬
burg eine verzweifelte Stimmung hervorgernfen . Die wilde¬
stc» v-criichte liefen bald um. Gestern nachmittag verlautete
hartnäckig, die unter General Rutzki bei Riga stehende
Armee sei vernichtend geschlagen  und Riga besetzt
worden ; die Deutschen  befänden sich sogar schon auf mr-
gehindertcm Bormarsch gegen die Hau  tzt ftaSt.
Große Menschenmassensind vor den Gebäuden der Zeituu ^ u
versammelt . Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgrn « »,»eu,
besonders unter den telephonischen Verbreitern dieser Ge¬
rüchte, deren Nummern festgestellt werden konnten. In später
Abendstunde erschienen Extrablätter mit folgendem
Dementi:  Von unseren Feinden werden Gerüchte verbrei¬
tet , die leider anfangs geglaubt wurden . Von autoritativer
Seite sind wir ermächtigt, mitzuteilen , daß unsere Berteidi-
gungsstellnng zurzeit u « geschwächt  ist . Gewiß unter¬
schätzt kein Baterlendsfreund die für die nächste « T »^ e,
drohenden Gefahren,  aber es wäre eine Versündig«»«
am Vaterland , eine Panik vorzeitig zu verbreiten . Von in-
iormierter Seite wird behandlet, daß die F r » n t r e i ste des
Zaren  lediglich fingiert  sei, um die Verlegung der Resi¬
denz zu verdecken.

Oie Ermordung des Stadthauptzmanns
von petersdurg.

Konstantinopel, 6. Sept . (Zens. Frkft .) Noch amt¬
lichen Nachrichten aus Petersburg , die über Athen
kommen, ist der Stadchauptmorm van Petersburg am
Donnerstag ermordet worden.

Verurteilung wegen Betrugs der österreichischen
Heeresverwaltung.

Berlin , 6. Sept . Di - „Voff. Ztg." meldet aus Wien : Der
Schuhwaren Händler Neuron  ist , weil er Militär-
si i e s e l, die als unbrauchbar  von der Eirrkaufskom-
mission zurückgewiesenworden waren , an eine Pretzburger
Firma behufs Lieferung an das dortige Infanterie -Regiment
weiterverkaufte , zu 15 Jahren schwerem
ker  verurteilt worden.
Der frühere bosnische Landeschcf Freiherr v. Astwri

gestorben.
Berlin , 6. Sept . Das „83. T ." meldet aus Wien : Der

Armeeinspekror  und gewesene Laudchef für Bosnien
Geheimrat General der Infanterie Eugen Freiherr von
A l v o r i ist an einem Nierenleiden im Alter von TI  Jahren
gestorben. Dem deutschen Kaiser  war er in Österreich
wiederholt als Ehrenkavalier  beigegeben.

*

Oie große Schuld Greys am Ktitgt.
W. T.-B. Wien, 6. Sept . (Nichtamtlich.) Gegenüber der

Behauptung der „Daily Chrontcle", daß Delutschlcnw mit
Österreich vereinbart habe, einen Streit mit Serbien
vom Zaune zu brechen,  bemerkt die „Neue Freie
Presse" : Wenn dies der Fall gewesen wäre , hätte es das
höchst fricdtiebende Rußland leicht gehabt, sich dieser bösen
Hinterlist zil entziehen, denn die von dem „Daily Chronicle"
als so friedliebend üargestelltcn russischen Autoritäten kannten
nach der von Serbien angestifteten Ermordung  des Thron¬
folgers und seiner Gemahlin , wenn sie den Frieden wsirklrch
wollten, erklären , daß die serbische Regierung den csrf den
Krieg lauernden Wiener und Berliner Ränkeschmieden einen
allzu willkommenen Vorwand bot, und daß sich Rußland
hüten müsse, in die Falle zu gehen. So verhielt sich aber die
russische Regierung  bekanntlich nicht. Sie ließ den
ganzen panslatvistischen Chor in Tätigkeit treten^ und dieser
behielt an den entscheidenden Stellen . die
Oberhand,  weil die Haltung Englands zum Kriege er¬
mutigte . Darin liegt ja die große Schuld Ereys,  daß
er dieser Partei das Spiel erleichterte.  Er wußtr,
daß im Februar 1912 unter russischer Führung das Bslkan-
büudnis geschloffen worden war , das den Krieg gegen Öster¬
reich in Betracht zog, daß die russische Probemobilifation für
den Herbst schon seit Mai  vorgesehen war , und daß nach
Ausbruch des BalkankriVes die russische Kriegspartei eure
Lage herbeiführte , die schon im November 1918 die Gefahr
eines Zusammenstoßes in die nächste Nähe rückte. Men da-
rmlS vereinbarte jedoch Grey in dem bekannten Briefwechsel
mit Cambon  die Grundzüge des englisch - franzö¬
sischen  K r i e g Sb ü n d n i s f e s,  mit welchem er zwetfek-
loS zeigte, mif welcher Seite die Engländer im Falle einer
Verschärfung des Streites im Orient stehen würden , und gab
Rußland :'u>d Frankreich den Ansporn zu weiterem Vorwärts¬
drängen . Ebensowenig konnte Greh »urbekannt sein, daß
Poincarö  der Führer der chauvinistischen Bewegung war,
daß das Gesetz zur Wiedereinführung der dreijährigen
Dienstpflicht nicht zufällig Angebracht worden wvr «nd dass
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einer Heeresvermehrung veranlaßte. Wenn man Öster-
rerchden sonderbaren Vorwurf macht, daß es die einzige Macht
war, die cnrsbraufte, so vergißt man wohl, daß Österreich-
Ungarn die einzige Großmacht ist, die an den Balkan angrenzt,
und daß dessen Zustände damals nach dem russischen Plane
-umgestaltetwerden sollten. Es bleibt ein vergebliches
Bemühen , Grey  von der Mitschuld an der Urheberschaft
des furchtbaren Kampfes lossprechen zu wollen,  aus
'dem England und seine Verbündetenals Besiegte hervorgehen.

Oer vru «st der Visrverbandes auf Serbien.
Eine Ministerpräsidcnteukrise.

Br . Sofia , 6. Sept . (Erg. Drahtöericht . Zens. Bin .)
Erst heute wrrd bekannt, daß die in Nrsch residierenden
Vertreter der Entente  am 30. August bei
P a s chi 1 s ch dorspvachen. und mn Aufträge ihrer Re¬
gierungen erklärten, daß eine Antwort Serbiens mit
irgendwelchen Einwendungen als Absicht Serbiens an¬
gesehen würde , die bisherigen Beziehungen zur Entente
absubrechen. Daraufhin gab Paschitsch seine De¬
mission.  Die Krise wurde erst am 1. September
durch einen Kronrat  in Gvajujewatsch bei gelegt,
in welchem der endgültige Text der serbischen Note sest-
gelWt wurde.

Die Antwort Serbiens an den Vierverband.
W. T.-B. Saloniki, 6. Sept . (Nichtamtlich.) Die griechi¬

schen Blätter bringen von unterrichteter Seite die Mitteilung,
daß die Antwort Serbiens auf die Note der Vierverbands¬
mächte überreicht worden ist. Darnach hätte sich Serbien
grundsätzlich bereit erklärt, auf die ihm vorgeschlagenenGe-,
bietsabtretungen einzugehen, jedoch über die Sicherheit seiner'
zukünftigen Grenzen mehrere Vorbehalte gemacht und die Be¬
dingung gestellt, daß die Gebietsabtretungen nicht sogleich,
sondern erst nach Sicherung der neuen serbischen Grenzen er¬
folgen sollen.
Die Antwort Griechenlands zu dem Entschluß Serbiens.

W. T.-B. Köln, 6. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Die „Köln. Ztg." meldet aus Athen:  Gestern teilte der
Ministerpräsident dem serbischen Gesandten die Antwort
Griechenlands zu dem Entschluß Serbiens  mit , ge¬
wisse Gebiete an Bulgarien abzutreten.  Die
Antwort ist von dem aufrichtigenBestreben erfüllt, dem ver-
bürch-eten Serbien entgegenzukommen und sie macht nur den
eüyigen Vorbehalt, daß die Lebensinteressen Griechenlands
nicht angetaftet werden. Im Besonderen bezieht sich der
Vorbehalt Griechenlands  auf zwei Punkte, nämlich
auf den Hinweis darauf, daß der Abschnitt Getvgeli-Doiran,
der eine in griechisches Gebiet hineinreichendeEnklave bilde
und nicht an Bulgarien abgetreten werden dürfe, weil Grie¬
chenland dieses Gebiet nur unter dieser Voraussetzung im
zweiten Balkankrieg aufgab, und auf den Hinweis darauf,
daß die Gvenzfestsetzung zwischen Griechenland und Serbien
beibehalten werden möge. Dies bedeutet, daß Monaftir bei
Serbien verbleiben müsse.

vom französisch-belgischen
Uriegsschauplatz.

Der Tod des Fliegers pegoud.
Ein aufregender Kampf in den Lüften.

Amsterdam, 6. Sept . (Zeus. Bln.) über Pegouds Kcnnpf
mit einem deutschen Flieger erhält die „Tijd" folgenden Be¬
richt: Pegoud hatte früh morgens einen Erkundungsflug ge¬
macht und kehrte lfm 10 Uhr nach dem Flugplatz bei Belfort
zurück. Da kam telephonisch die Nachricht, daß ein deutscher
Flieger gesehen worden sei, der in der Richtung auf die Stadt
flog. Pegoud beschloß, sofort wieder auszusteigen. Bald sah
man beide Maschinen in Gefechtsabstand über den Forts
schweben. Sie umkreisten sich, jeder Flieger eine Gelegenheit
zum Schießen suchend. Da der Himmel unbewölkt war,
konnte man von den Laufgräben aus die Entwicklung des
Kampfes genau beobachten. Pegoud feuerte zuerst und hatte
bald seine ganzen Patronen verschossen, ohne den Gegner zu
treffen. Um sein Maschinengewehr von neuem zu laden,
machte er einen großen Bogen und hielt sich in geraumem Ab¬
stand von dem deutschen Flieger. Ziefer aber benutzte die
'günstige Gelegenheit. Bevor Pegoud wieder geladen hatte,
stieg er in die Höhe, so daß seine Maschine seitlich über der
Pegouds zu stehen kam. Man hörte unten das Geraffel des
Maschinengewehrs und sah plötzlich Pegouds Maschine
schwanken. Dann fiel sie in schnellem Gleitflug zu Boden, wo
sie völlig zerschmettertawffchlug. Ms die Soldaten herzu-
eiltew, fanden sie Pegoud tot,  aber ohne Spuren des Ab¬
sturzes vor. Der Arzt stellte fest, daß Pegoud durch einen
Schuß in die Herzader getroffen und sofort getütet wurde.

Zur Kriegszeii in London.
Von Karl Wichmann.

Die Londoner Frauen während des Kriegs.
ES ist wohl kaum möglich, sich im Augenblick etwas Hirn¬

verbrannteres vorzustellen als Albions und vorzüglich Lon¬
dons Mädchen und Frauen während dieses Weltkriegs. Be¬
sonders manche Suffragetten muten einen wie dem Irrenhaus
entsprungen an. Wir stehen da wieder vor der ungeheuer-
lichen, durch eine unerhörte Hetz- und Lügenpresseund eben¬
solche Lügenpolitik hervorgerufenen Erscheinung: der syste¬
matischen Vergiftung und Verblödung einer bisher kühlen und
besonnenen Station. Denn was der Begriff English Lady frü¬
her bedeutet hat, daZ ist ja bekannt. Doch die heutige Hysterie
reißt alle bisherigen Schranken nieder, stellt alle bisherigen
Heldentaten der Suffragetten in den Schatten. Patriotismus
und Kriegsbegeisternng bleiben dort beim Mann wenigstens
innerhalb germffer Grenzen. Albions Frauen jedoch nehmen
keine Rücksicht mehr auf Anstand oder Würde. Sie sinken zu
einer Entartung herab, die sich oft geradezu kindisch geberdet.

Ob sich die Frauen im Theater, im Kino oder Tingel-
Tangel beftnden — fübrt man ihnen patriotische Szenen oder
Bilder vor, wie z. B. French, Grey, Kitchener oder gar den
König und die Königin, werden von den Brettern Rekruten¬
fang-Balladen, Werbelieder oder sonstige patriotische Gesänge
in die erhitzte Zuhörerschaft geschmettert, so verlieren die
Frauen alle ihre Nüchternheit, sie geraten in einen Taumel
von Empörung und Verzückung, der nun vollends an Raserei
grenzt, sobald das Zauberwort „Belgien" fällt. Kurz vor dem
Verlagen Londons war ich Zeuge, wie eine Dame beim An¬
blick aSEmffiÖ Königs Albert im Skalakino einen hhsteri-

__ Wiesbadener Tagblair,
wie die Elsässer in Frankreich behandelt werden.

ap. Genf, 6. Sept. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .) In
einem nach mehr als einer Richtung hin bemerkenswerten
Artikel legt der „Temps" ein gutes Wort für die in Frankreich
sich aufhaltendcn Elsaß - Lothringer  ein , die sich dort
ganz eigenartiger französischer Aufmerksamkeiten zu erfreuen
haben. Das Blatt schreibt: „Zu wiederholten Malen haben
wir die Aufmerksamkeit auf die Lage der Elsaß-Lothringer
gelenkt, die entweder als Geiseln  oder freiwillig zu Beginn
des Krieges aus den von unseren Truppen besetzten Gebieten
zu uns kamen, um sich dem deutschen Joch zu entziehen oder
unter der französischen Fahne zu kämpfen. Es find nun ganz
besondere Maßnahmen ergriffen worden, um so weit als mög¬
lich der Wiederholung bedauerlicher Jrrtümer  vor¬
zubeugen, die in den ersten Monaten des Feldzuges begangen
wurden, wo eine große Zahl unserer elsaß-lothringischen
Landsleute als „Unerwünschte" behandelt und, mit dem deut¬
schen Zivilinternierten zusammengepfercht, in Konzen¬
trationslagern als Feinde des Vaterlandes  betrachtet
wurden. Man hat eingesehen, daß man nach den Angaben
von Kennern des Elsaß verfahren und die unumgänglich not¬
wendige Unterscheidung zwischen den verdächtigen Elementen
deutschen Ursprungs und zwischen denjenigen machen mußte,
die dem „Souvenir ftanyais " die Treue bewahrt und ihre
Gesinnung niemals trotz allem übertrieben strengen Vorgehen
bei dem GermanisierungSprozeßverleugnet haben. Man be¬
denke, eine wie große moralische Qual es für einen Fran¬
zosen aus dem Elsaß  sein muß, wenn er sich in dem
Vaterland verdächtigt sehen muß, zu dem er sich so viele Jahre
lang in seinen Gedanken hingezogen fühlte und für das er
alle Verfolgungen und Erniedrigungen hingenommen hatte.
Es ist daher heilige Pflicht  eines jeden, unseren wieder¬
gefundenen Brüdern das tiefste Mitleid entgegonzubringen.
Wenn wir diese dringende Bitte aussprechen, so geschieht es,
weil uns von verschiedenen Seiten mitgeteilt worden ist, daß
Elsaß-Lothringer, die in unserer Sprache wenig Bescheid
wissen, einem seltsamen Mißtrauen  begegnet sind.
Es ist in hohem Grade wünschenswert, daß das Publikum in
seinen Beziehungen mit ihnen im allgemeinen denselben Takt
und dasselbe Geschick zeigt, das auch den Offizieren und den
Beamten anempfohlenworden ist.
Eine Pariser Liga zur Verteidigung der unterdrückten

Inden.
Berlin, 6. Sept. Das „B. T." meldet aus Genf : Wie die

„Humanite" mitteilt, wurde zur Verteidigung der unter¬
drückten Juden in Paris  eine besondere Liga
gegründet, die der Öffentlichkeitgenaues Material über die
Lage der Juden liefern und jedes Ideal verteidigen will, das
die Gleichheit der Juden vor dem Gesetz in allen Ländern
fordert.
Ungünstige Kartoffel - und Gemüseernte in Frankreich.

W. T.-B. Paris . 6. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Das „Amtsblatt" veröffentlichteine Bekanntmachung, die be¬
sagt, daß die Ernte von Gemüse und Kartoffeln infolge der
ungünstigen Witterbngsvrrhältnisse, die die Entwicklung von
Kryptogamenkrankheiten begünstigen und infolge des Man-
gels von Arbeitern mit einem Minderertrag  abschließen
wird. Ohne beunruhigt zu sein, fordere doch die Lage, daß
Maßregeln  jetzt getroffen werden. Vom 15. September
an wird daher eine Genehmigung zur Ausfuhr  von Kar¬
toffeln und Gemüse nicht mehr  gewährt werden.

ver Krieg gegen England.
Unsere U»Boote an der Arbeit.

W. T.-B. London, 6. Sept . (Nichtamtlich.) Lloyds
Agentur meldet: Die norwegische Dreimasterbark„G l i m" ist
versenkt worden. Die Besatzung von 14 Mann wurde wohl¬
behalten gelandet. — Der dänische Dampfer „Froe"  wurde
versenkt. Der Kapitän und 18 Mann der Besatzung wurden
gerettet.

W. T.-B. London, 6. Sept . (Nichtamtlich. Reuter.) Der
englische Dampfer „C y m b e l i n e" ist versenkt worden.
31 Mann von der Besatzung wurden gelandet. 6 sind tot,
6 verwundet.

3uin Untergänge der „Hesperia ".
W. T.-B. London, 6. Sept. (Nichtamtlich. Reuter.) Der

Dampfer „Hesperia"  ist heute früh 6,47 Uhr gesunken.
Kein Unterseebootgesichtet.

Br . London, 6. Sept . (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)
Über die angebliche Torpedierung  der „Hefperia"
meldet Reuter weiter, auS den Mitteilungen der Passagiere
gehe deutlich hervor, daß das Verbrechen vorsätzlich verübt
worden sei. Da es fast dunkel war, wurde kein Unter«

scheu Anfall bekam. Und wenn die guten Ladys nun gar die
patriotischenMelodien mitsingen, was jetzt auch die Damen
aus der besten Gesellschaft im Theater, Varietes und Kino¬
palästen regelmäßig tun, so klingt eine Inbrunst daraus, die
wohl der kampflustigste Soldat nicht mehr zu überbieten
vermag.

Wir gedenken unserer letzten Unterredung in London mit
einer langjährigen älteren, unverheirateten Freundin, die vor
dem Krieg ruhig und gesetzt, ein Musterbild britischer Nüch¬
ternheit gewesen. Die grause Fehde hat sie verwandelt, auf
eine Weise verwandelt, daß sie manche Stunden kaum zu er¬
kennen war. Die eine ihrer Schwestern, ftüher eine nette,
friedliche Person, machte zeitweise einen furienhaften Ein¬
druck, die zweite schien einem Schatten gleich aus Angst vor
deutschen Bomben und Zeppelinen umherzuhuschen. Noch
immer klingen mir die Worte meiner Unterredung mit diesen
früher seelensguten Damen in den Ohren. Merne Freundin
nahm das Wort. Sie erklärte aufs bestimmteste: „Sobald
die deutschen Barbaren kommen, begieße ich diese bluttrunke¬
nen Bestien, diese Soldaten des Teufels , vom Fenster oder
vom Dach herab mit siedendem Ol und siedendem Pech!" Die
Schwester sekundierte ihr: „Wir stechen den Hunnen die Augen
aus !" Die Schattenhafte murmelte angsterfüllt: „Leider
kann ich nicht schießen. Aber meine Kollegin Mabel ist äußerst
geschickt im Handhabeneiner Flinte . Jeden German, der es
wagt, den Fuß auf unsere Insel zu setzen, knallt sie nieder
wie einen räudigen Hund!" Und lispelnd fügte sie hinzu:
„Sie gebört jetzt zu dem Bataillon der Signalistinnen , das von
Kitcheners Schwester Mrs. Parker gedrillt wird. Jeden Tag
exerzieren sie viele Stunden. Es ist mein größter Kummer,
daß ich körperlich nicht dazu geeignet bin, wenigstens Polizistin
zu werden." ,Me ahnen gar nicht", erklärte jetzt die Furien¬
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seeboot gesichtet.  Wie schon betont, ist eS
zweifelhaft, und nach dieser Angabe werden die Zweifel
noch stärker, ob es sich um einen Torpedoangriff oder
etwa nur um ein Minenunglück  handelt.

Berichte von Passagieren. — Niemand umgekommen.
W. T.-B. London, 6. Sept . (Nichtamtstch. Reuter.) De

amerikanische Konsul in Queenstown berichtet, daß bei der
Torpedierung des Dampfers „Hesperia" kein ameri.
kanisches Menschenleben  umgekommen sei. Die
Reeder erklären, daß niemand umgekommen  sei . Daß!
das Schiff absichtlich torpediert worden sei, gehe aus den Mit.)
teikmgcn der Paffagiere hervor. Biele begaben sich nach d«
Essen auf Deck, wo sie in dem Glauben, daß sie die Gefahre
Überstunden hätten, über die angenehme Reise sp
Plötzlich wurden die Deckstühle durch eine heftige
rnng umgeworfen und bald darauf habe eine Explosion
stattgefunden. Eine große Wassersäule,  die bis zur
Höhe der Maste emporstieg, sei auf Deck niedergefallen, wo
alle durchnäßt wurden. Der Kapitän habe schnell angeordnetD
die Boote herabzulaffen, in welchen erst die Frauen undf
Kinder und daraus die Passagiere Platz nahmen, wobei der
Kapitän und die Offiziere cm Bord geblieben find.

Eine Abteilung eines kanadischen Bataillons an Bord.
W. T.-B. Amsterdam. 6. Sept. (Nichtamtlich. DrähtberichtM

Ein hiesiges Blatt meldet aus New York: Die „Hesperia" be-
fand sich auf der Ausreise. Unter den 314 Passagieren be¬
fanden sich Major Barros , 12 Offiziere und 36
Mann eines kanadischen Bataillons,  die alle
verwundet waren und zur Wiederherstellungihrer Gesundheit^
zurückkehrten. Der Major erzählt, daß er 10 Minuten vor
81/2  Uhr abends mit einigen Offizieren auf Deck saß, als
plötzlich eine laute Explosion stattfand. Das Schiff wurde I
heftig erschüttert. Eine 60 Meter höhe Wassersäule fiel ans
Deck.
Abreise einer englisch-französischen FinanzmWov nach

Amerika.
W . T.-B . London , 6. Sept . (Nichtamtlich .) Die

englisch-französische Mission an die Vereinigten Staaten,,
die sich wegen des Wechselkurses nach Amerika begibt,
ist von England abgereist . Unter den Mitgliedern be¬
findet sich der Lord-Ob er richtrr Readiwg.
Die ersten südafrikanischen Truppen für Flandern in

Plymouth.
Br . Stockholm, 6. Sept . (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln.)

Das erste Kontingent südafrikanischer
Truppen,  die zur Verstärkungder englischen Front nach
Flandern gehen sollen, ist nach Meldungen aus London in
Plymouth  eingetroffen.

Gesunkene Hoffnungen.
Den Italienern  schnürt sich das Herz Lustmrmen.

wenn sie Ausblick nach Hilfe halten . Ober: im Westen
völliger Stillstand der Operationen des Herrn Jaffre,
für den die Blätter wie das „Giornale ö 'Jtcckkr" und
die „Tribuna " noch immer vorgäblich nach einer Er¬
klärung suchen. Im Norden absolutes Versagen des
eigenen Generalissimus , der mit seinen täglich geinel - ’
deten Fortschritten noch immer auf dem alten Fleck :
stehen geblieben und von der EvfMung feiner Ver¬
heißungen heute weiter denn je entfernt ist. Im ;
Osten  nichts wie Niederlagen und diplomatische Miß - j
erfolge . Im Süden aber, im Mittelmeer und in Afrika, 1
die unheimliche Stille vor dem Sturm . Und der Winter (
naht , der neue Feind Italiens-

Bildlich ist er bereits im „Avanti " vorgestellt wor¬
den : ans schneebedeckten Zllpenhöhen sind die Geschützes
zurückgelassen, von Soldaten aber sicht man keine Spur "
mchr . Die Meldungen über die neuesten Schneefälle
find durch die Zensur unterdrückt worden . Italien;
fürchtet schon jetzt in den ersten Septembertagen den
„neuen Feind ". Wie soll das erst im Oktober , im
November , im Dezember oder gar im Januar werden?
Die Hoffnung , daß Herr Cadorna noch vor Winters-
einzug die Mpenkette überschreiten konnte, hat man
offenbar vollkommen aufgegchen , sonst wäre es nicht zu
erklären, daß die Regierung durch die Presse die ge¬
samte Bevölkerung bestürnren läßt , so schnell als denk¬
bar für Ausrüstungsgogenstände Sorge zu tragen , die
der Soldat nur im Alpengeoiet gebrauchen kann. Der
Staat selbst hat anderes zu tun . Er überläßt es den
Privaten , ihre Angehörigen nicht in den Bergen er¬
frieren zu lassen. Überall wird mit Hochdruck an der

gleiche wieder, „wozu ein English wonran imstande ist.
Sehen wir keinen Ausweg aus Not und Bedrängnis, gelingt
cs den Barbaren tatsächlich— was der Himmel verhüte —,
an unserer Küste zu landen (am Ende wird das nur durch die
deutschen Spione in unserer Mtte möglich!), dann machen^
wir unserem bedrohten Leben selbst ein Ende, um unser«
Jahrhunderte alte ttaditionelle Ehre, unsere unantastbarej
Keuschheit für alle Ewigkeit rein zu bewahren." Es war ver¬
gebens, daß ich den drei Schwestern, vor allem meiner alten i
Freundin, klar zu machen versuchte, wie nur böswillige Ent- 1
ftellungen der britischen Presse zu so abenteuerlichen Ent»'
Schlüssen ihrerseits führen konnten. Meine wohlgemeinteND
Bemerkungen wurden eine nach der anderen erst mit feinem, (
dann mrt spitzem, jedes weitere Argument abschneidendem'̂
Lächeln abgewiesen. Ich aber blieb zäh und gab nicht nach,
bis meine Freundin mit einer Heftigkeit, die mir an ihr ganz j
neu war, und mit wütiger Gcberde ausrief : „Lassen Sie mich
in Ruhe, please ! Alle diese Grausamkeitsberichte sind in jeder-A
Zeile verbürgt. Ihre Wahrheit ist von den höchsten Würden¬
trägern beschworen. Ganz so wie den armen, armen
gierinnrn würde es auch uns ergehen!" Worauf meineD
Freundin in einen hysterischen Weinkrampf fiel, so daß ich, um
sie zu schonen, das Gespräch auf ein anderes Thema lenkte.

Nach diesem nutzlosen Duell verabschiedete ich mich von
den drei Schwestern und wünsche meiner alten Freundin allst |
Gute für die Zukunft und Vergessen aller Zeppeline. EinenI
Teil meines Weges muß ich die furchtbar dröhnende Unter-R
grundbahn mit ihrer Stickluft benutzen. Aber ist diese Stick- I
lust denn ärger als die ganze jetzige Londoner Atmosphär
selbst in den fteien, offenen Parken und Gartenanlagen-
Kaum, daß ich in dem raffelnden Wagen Platz genomuMN^
habe, sehe üü die au meiner Rechten sitzende Dam«, die stark
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Fertigstellung von KlevdungWücken gearbeitet , welche
-die an mildes Klima gewöhnten Italiener bisher kaum
dem Namen nach kannten. Und schon macht sich der
Mangel an Wolle, an verschiedenenanderen Rohstoffen,
die für die Ausrüstung bei einer Winterkampagne un¬
umgänglich notwendig sind, geltend. Dem neuen Feinde
hatte die Heers-Verwaltung auch bisher nicht ins Auge
sehen können. Es lagen keine „Präzedenzfälle " vor.
Und im übrigen hatte der Generalstab und ibie Regie¬
rung das Volk wissen lassen, daß der militärische Spazier¬
gang über die Alpen in strahlendem Sommersonnen¬
schein in wenigen Wochen beendet sein würde - Wie
nmn dem neuen Feinde begegnen soll, darüber zerbrechen
sich einige Blätter bereits die Köpfe, ohne einen brauch¬
baren Vorschlag herauszubcingen . falls wird
Herr Cadorna sich vor ihm zurückzieihen Müssen. Ob er
dann die Gelegenheit wahrnehmen wird . Herrn
Salandras Kriegserklärung gegen die Türkei mit der
Schwere seiner Waffen zu unterstützen, oder ob er sich
von den Strapazen seines hochsommerlichenSpazier¬
gangs in die Voralpen zu erholen gedenkt, darüber ver¬
lautet noch nichts Gewisses.

Es sind jetzt reichlich zwei Wochen ins Land gezogen,
seiidem den Türken der Krieg erklärt  worden
ist. Nichts hat sich in der Zwischenzeit ereignet , was auf
kriegerische Aktionen von seiten des den Krieg erklären¬
den Teiles hätte schließen lassen. Drei volle Monate
hat sich Herr Salandra mit dieser Erklärung Zeit ge¬
lassen. Für Vorbereitungen aller Art war dem Heere,
-das an die Dardanellen und nach Kleinasien sollte, da¬
mit wahrlich hinreichend Zeit gegeben. Von einer
kriegerffchen Expedition -in der Richtung nach der von
Italien schon vor Jahr und Tag für sich reklamierten
Interessensphäre in Kleinasien war zwar in italien-
ffeundlichen Zeitungen der Westschweiz einmal die Rede.
In Italien selbst weiß man nichts mehr davon. Dort
scheint man über den Sorgen des Krieges ain der Nord¬
grenze des Reiches bereits vergessen zu haben, daß auch
die Türkei noch immer vergeblich auf einen Gruß aus
italienischen Kanonen wartet . Qui trop embrasse,
mal ötreiut - Italien hat sich übernommen . Es wird
mit dem ernsten Feind , dem Erbfeind , nicht fertig. Es
begnügt sich, dem zweiten Feind Erklärungen zuzu-
schicken, die lediglich den Abbruch der diplomatischen Be¬
ziehungen zur Folge hatten , und es zittert vor dem
neuen Feinde , dem Winter . Was soll wenden, wenn die
Balkanvölker sich zu dem von Italien so sehnsüchtig her-
beigewünschten Bunde nicht zusammensinden ? Sind
doch die Hoffnungen ans dessen Zustandekommen fast
auch schon aufgegeben worden. Der „Corriere della
Sera " und die „Stampa " weinen ihm in Klageliedern
dicke Tränen nach. Solange nur deutsche und öster¬
reichische Blätter von der Möglichkeit eines Überein¬
kommens zwffchen Bulgarien und der Türkei sprachen,
da handelte es sich für die ialimischen Regierungsovgane
natürlich nur tim einen Bluff,  ein Ausdruck, mit dem
namentlich das „Giornalc d'Jtalia ", das Blatt des
Herrn Salandra , das nach Hilfe verlangende Volk
immer wieder zu beruhigen suchte. Jetzt haben die
meisten Blätter aber selbst ganz ähnlich lautende Mel¬
dungen von ihren - schleunigst nach Bukarest, Sofia und
Athen geschickten Sonderberichterstattern erhalten . Von
einem Bluff kann füglich nicht mehr die Rede sein. Da¬
gegen ist viel von Drohungen  an die Adresse B tt l-
gariens  in Organen zu lesen, die .der Consulta nahe¬
stehen. Die Hoffnung wäre geblieben, daß Rumä¬
nien  endlich >ein angebliches Wort , mit dem Vierbund
zu gehen, wahrmache. Dreieinhalb Monate hatte es die
Italiener warten lassen. Wer man verhehlt sich keines¬
wegs, daß auch Rumänien oen Anschluß an die auf allen
Seiten bedrängten Dierbündler verpaßt habe und im
Augenblick, wo Bulgarien und die Türkei es anfassen,
seine Lage zum mindesten? ebenso kritisch werden müsse,
wie die Situation der übi igm Kriegsgenossen. Gegen
Serbien hätte man in Italien manches aus der Zunge,
was nicht als Schmeichelei gedeutet werden kann. Die
serbischen Wtretungen au Bulgarien gefallen schon
darum in Rom nicht, weil sie die Voraussetzung bilden,
daß Serbien auf Kosten der italienischen An¬
sprüche in Albanien  Ersatz für das geboten wird,
was es in Mazedonien opfern soll. Da auch Griechen¬
land  nicht geneigt zu sein scheint, um der schönen
Augen der della Italia wegen seine bekannten Besfte-

gepudert und geschminkt ist, sich indigniert erheben und ihrem
Gegenüber , einem strammen Mann mit etwas angegrauten
Schläfen , der in seine Zeitung vertieft ist, die berüchtigte
weiße Feder, in Albion das Symbol der Feigheit , überreichen.
„Ich verstehe Sie nicht", erklärt der Herr gelassen, indem er
die Feder ruhig neben sich hinlegt . Die stark gepuderte und
geschminkte Dame blitzt ihn aus ihren Augen an und über¬
flutet ihn mit den ohne Unterbrechung hingeschleuderten Wor-
ten : „Warum dienen Sie nicht in Kitcheners Armee ?!
Warum verteidigen Sie nicht Ihr Vaterland ? ! Warum sitzen
Sie hier in aller Gemütlichkeit in der Bahn , lesen Ihre
Zeitung und rauchen noch dazu, anstatt für King and
country zu kämpfen?! Anstatt die Ehre von Albions Müttern
und Tächtern zu schützen?!" Wieder sagt der stramme Herr
mit den angegrauten Schläfen ganz gelassen: „Sie kennen
weder meinen Namen , noch meinen Beruf , noch meine per¬
sönlichen und Familienverhältmsse : ebensowenig können Sie
wissen, ob ich nicht am Ende dienstuntauglich bin ; ebenso geht
es Sie nicht im entferntesten etwas an, wenn meine Über¬
zeugungen verschieden von den Ihren sein sollten, was aber
gar nicht der -Fall zu sein braucht. Wenn Sie als Suffragette
die unbedingte Freiheit der Frau verlangen , dann lassen Sie
gefälligst auch mir , dem Mann , seine Freiheit . — Doch um
Eie zu beruhigen , obzwar Sie es gar nicht verdienen : „Ich
trage des Königs Rock schon seit Beginn des Kriegs . Im
Augenblick befinde ich mich in Zivil , weil ich ein paar Tage
Urlaub habe." Spricht '?, und ein paar Männer im Wagen
grinsen , worauf die gepuderte und geschminkte Dame sich ohne
ein Wort der Entschuldigung stolz erhebt und nach dem Aus¬
gang des Waggons davonsegelt, um in wenigen Augenblicken
jich im Gedränge zu verlieren.

Der Soldat in Zivil raucht ruhig werter und will sich
nroerdtngS in seine Zeitung vertiefen . Da sagt mein Nach.

_ Wiesbadener Tagblatt»
Hungen im Süden Albaniens aufzugeben, so ist man an
vielen Stellen in Italien zur Erkenntnis gekommen,
daß, wenn der Balkanbund wirklich zustande käme oder
wenn wenigstens das Zustandekommen zwischen Bul¬
garien und der Türkei verhindert irrenden soll, .das Reich
Viktor Cmanuels hei diesem Prozeß der einzige Staat
wäre , der verlieren müßte.

Es ist sehr bezeichnend, daß die „Staanpa " bittet , den
ihr zu optimistisch erscheinenden Meldungen ihrer Be¬
richterstatter in Sofia , Athen und Bukarest keinen
übermäßigen Glauben beizumessen. In Rom muß man
zweifellos weniger optimistisch denken. „Es liegt in
unserem Interesse ", schreibt das Blatt , „die Schwierig¬
keiten sich nicht zu verbergen, keine Illusionen rege zu
machen, sondern der Wahrheit  ins Gesicht zu schauen
mit Gleichmut und aufrechten Sinnes , und sich nur auf
die eigenen Kräfte zu verlassen." Wie schlecht es mit
diesen eigenen  Kräften bestellt ist, davon kann Herr
Cadorna ein Lied singen . . . .

*

21 italienische Obersten zur Disposition gestellt.
W. T.-B. Mailand , 6. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Dem militärischen Amtsblatt zufolge wurden gleichzeitig
LI Oberste zur Disposition gestellt.
Italienische Truppentransporte nach dem östlichen Mittelmeer.

W. T.-B. Mailand , 6. Sept . (Nichtamtlich.) Der „Cor-
ricre della Sera " meldet den Erlaß strenger Vor¬
schriften für die Schiffahrt und die Fischerei  im
Golf von Tarent auf Grund von Truppentransporten nach
dem östlichen Mittelmeer.

Die Neutralen.
Die Haltung Rumäniens.

Eine bemerkenswerte Berichtigung auswärtiger Presse-
meldnngen.

IV. T.-B. Bukarest, 6. Sept . (Nichtamtlich.) Die „Jude-
pendance Roumaine " schreibt: Unter den vielen europäischen
Blättern , die sich in letzter Zeit mit Nachrichten und Be¬
sprechungen über die rumänische Politik beschäftigen, finden
wir auch da? „Journal de Genev  e", das in letzter Zeit
mehr als einmal Meldungen über die rumänische Politik ver¬
öffentlicht hat, die mehr oder weniger voreingenommen
sind. Wir können ihre Leser vor den verschiedenen Anschau¬
ungen, betreffend die Haltung Rumäniens , nur warnen . Ihnen
liegen entweder starke Einbildungskraft  oder mehr oder
weniger geschickt verborgene Wünsche  zugrunde . — Diese
Meldung der „Jndependance Roumaine " bezieht sich offenbar
auf die Nachricht des „Journal de Geneve ", daß eine Verstän¬
digung zwischen Rumänien und den Vierverbandsmächten zu¬
stande gekommen sei, daß Rumänien auch die fieie Wahl des
Zeitpunkte? für sein Eingreifen behalte, sich indessen bindend
verpflichtet habe, keine Munition durchzulassen.

Italienische Hoffnungen.
Sr . Luga»», 6. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Die Presse feiert die angebliche Entscheidung Rumäniens zu¬
gunsten des Bierverbands . Die Blätter berufen sich aber nur
aus französische Quellen  und pessimistischeÄußerun¬
gen eines Berliner Blattes . Rumänische Politiker in der
Schweiz glauben nicht an ein Eingreifen Rumä¬
niens , wenn nicht vorher die Dardanellen
fallen.

Rumänische Aus - und Durchfiihrverbote.
London. 6. Sept . (Zens. Bln .) Der „Times " wird aus

Bukarest  gemeldet , daß die rumänische Regierung
ihre Grenze für die Ausfuhr von  Z e r e a l i e n vollstän¬
dig gesperrt hat. Sie hat ebenfalls die Durchfuhr für
Gold  verboten , wodurch Deutschland verhindert wird, Gold
nach der Türkei zu schicken.

Griechisch-serbische Einschüchterungsversuche.
Budapest, 6. Sept . (Zens. Bln .) Athener Nachrichten,

wonach Griechenland Serbien  für den Fall eines An¬
griffs durch Bulgarien bewaffnete Hilfe zugesagt habe, werden
in maßgebenden Sofioter Kreisen als eine Erfindung  be¬
trachtet, deren Zweck es sei, Bulgarien einzuschüchtern.
Einstellung des bulgarischen Eisenbahnverkehrs nach

Griechenland.
Konstantinopel, 8. Sept . (Zens. Bln .) Zuverlässig erfahre

ich, daß Bulgarien den Eisenbahnverkehr nach den
griechischen Stationen  der Salonik -Eisenbahn ein-
srellte. Gleichzeitig gestattet Bulgarien nicht mehr den Über¬

bar , augenscheinlich ein Bekannter ' „Zum Kuckuck mit diesen
zudringlichen Frauenzimmern ! Jetzt passiert Ihnen das heute
schon zum zweitenmal . Man wird wahrhaftig bald polizei¬
lichen Schutz gegen diese Vatenlnndsretterinnen nötig haben.
Ich glaube, wenn sie sich nicht wichtig machen köirnen, wenn
sic sich nicht im Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerksamkeit
sehen, hat das Leben überhaupt keinen Zweck für sie. Schade,
daß sie bei Ausbruch des Kriegs mit der Regierung Frieden
geschlossen und keine Kirchen und Schlösser mehr eingeäschert
haben. Hätten sie's nur versucht! Man hätte sie einfach ge¬
lyncht. Das haben die tapferen Amazonen nur zu gut gewußt.
Aber einen Ersatz mutzten sie finden, einen neuen Nerven¬
kitzel, eine hochwichtige Rolle voll von Knalleffekten muhten
sie spielen in unserem großen nationalen Drama . Und für
alle diese Heldentaten erwarten sie mit höchster Zuversicht, daß
wir , die feige Männerbrut , daß die Regierung , die sie schon so
rfl geprellt, ihnen sogleich nach der Zerschmetterung des deut¬
schen Erbfeinds ohne weiteres das Stimmrecht einräumen
wird !" „Sie werden sich wohl etwas gedulden müssen", er¬
widert der Soldat in Zivil mit feinem Lächeln. . .

Das aber ist nicht die Ansicht der furchtbar energischen
Ehristabel Pankhurst , die des Abends in dem hellerleuchteten
„Pavillon " zu Tausenden ihrer erregten Schwestern spricht.
Christabel, ihre gefürchtete Schwester Sylvia und ihre noch ge-
sürchtetere Mutter Emily, die Generali » der Suffragetten-
Armee, bilden ein Dreigestirn am kriegerischen Himmel
Albions , von dem Ehristabel in ihrem grünen Samtkleid am
hellsten strahlt . Wehe den Deutschen und ihrem Kaiser , die
Ehristabel beide rn Wort und Schrift vom Postament stürzt. . .
Auf dieser hysterischen Versammlung weiß sie zu erzählen , daß
«Attila , der Hunneufürst ", in allen deutschen Frauen nichts
water als . Köchinnen und Sklavinnen ", erbliche, und daß sie,

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Vetta 8»
tritt hellenischer Untertanen  auf bulgasschH-
Gebiet.

Die amerikanische» Friedensdorschläge.
Sr . Kopenhagen, 6. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zeus. Bkl .)

.Daily News" schreiben in einem Leitartikel , noch sei es zu
früh, an einen Friedensschluß zu glauben , doch sei es wohl
möglich, daß den amerikanischen FriedenSvor»
schlagen  diesmal etwas zugrunde läge. Vorläufig müsse
man abwarten.  Aber einige Hindernisse  für Auß»
uahme der Friedensbesprechungen seien jetzt gefallen.

Kein Friedensschreiben des Papstes.
Berlin , 6. Sept . Der „L.-A." meldet aus Chiasso: Der

„Corriere della Sera " erklärt sich zu der Feststellung ermäch¬
tigt, daß der Papst kein Handschreiben und keine Botschaft für
den Frieden an Präsident Wilson  gesandt hat . t "

Ein neutrales Lob der deutschen Organisation.
Lr . Stockholm, 6- Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bln .) Der in Berlin wohnhafte schwedische Schriftsteller
Gustaf B l om q u i st schreibt in einer hiesigen Zeitung,
daß Deutschland seine Überlegenheit seiner glänzenden
Organisation verdankt. Diese besteht — so sagt er <—
vor allem in einer gründlichen Gedanken?
ar -beit,  dazu kommt, daß während einige zu be¬
fehlen  haben , andere die Kunst zu gehorchen  und
sich unterzuordnen verstehen. Dazu kommt der prak¬
tische Sinn  der Deutschen und ihre Anpassungs¬
fähigkeit- Bewundernswert sei auch die nationale
Einigkeit und die Opferwilligkeit.

Rückkehr des Königs von Württemberg von der
Westfront.

W . T.-B. Stuttgart , 6. Sept . (Nichtamtlich.) In
der Nacht vom Samstag auf Sonntag ist der Kömg
mit Sonderzug vom westlichen Kriegsschauplatz, wo er
eine Landwehr-Division besucht hatte , zurückgekehrt.

Der Eiserne Hindenburg in Berlin.
Ein Danktelegramm des Gcneralfeldmarschalls.

IV. T.-B. Berlin , 6. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Beim Pcäsidiunc der Nationalftiftung für die Hinterbliebenen
der im Krieg Gefallenen ging folgendes Telegramm ein:
„Staatsminister v. Loebell, Berlin . Eure Exzellenz sowie
Kommerzienrat Selberg spreche ich für die mir gütigst über¬
mittelte Nachricht von der Enthüllung und Nagelung des
Eisernen Hindenburg herzlichsten Dank aus . Möge es mit
Hilfe dieser Wahrzeichen gelingen,  reiche Mittel zu ge¬
winnen, um allen Bedürftigen helfen  zu Wnueu^
Eeneralseldmacschall o. Hindenburg ."

Deutsches Reich.
* Eine Auszeichnung des bayerischen Kriegvm inisterS.

Der Grohherzog von Baden verlieh dem bayerischen KriegS-
mirrister das Großkreuz mit Schwertern vom Orden Bertholdj
des Ersten.

* Sozialdemokratie und Kriegskreditr . Der sozüÄdemo-
kratische Reichstagsabgeordnete D i t tmann  gibt in der
„Belgischen Arbeiterstimme" die vollftäridige Liste der sitzial-
demokratischenFraktionsmitglieder bekannt, die tn der Reichs-
tagsfraktion gegen die dritte Kriegskreditvorlage gestimmt
haben. Es sind dies außer den vom „Vorwärts " schon mitge-
teilten Namen noch: Bändert , Brandes , Edmund Fischer,
Leutat, ReitzhcruS, Stubbe . Von der Minderheit der März-
tagung sind Dcwidsohn und Schmidt (Meißen ) zur Mehrheit
übergegangen, während Erdmcnm, Fischer, ReitzhauS, Stubbe
und Wurm die Minderheit verstärkten. Bekanntlich habe»
von dieser Minderheit im Plenum noch drei Mitglieder für
die Kreditvorlage gestimmt; die übrigen außer Liebknecht
nahmen an der Abstimmung nicht teil.

Heer und Zlotte.
Oberst Xaver v. Mellenthin ft Fm Wer von 91 Fähren!

ist der Oberst Xaver v. Mellenthin  gestorben . Mit ihm!
ist ein bekannter und erfolgreicher Führer aus dem dänischen
Kriege dahingegcmgen. Oberst v. Mellenthin setzte in der
Nacht vom 8. bis 6. März 1864 mit preußischen Truppen von
der ostholsteinrschen Küste über den Fehmavrifmnpf nach der
damals noch dänischen Insel Fehmarn  über und nahm fie
nach kurzem heftigem Kampf in Besitz. Seit dieser Zeit weilte
der alte Oberst oft längere oder kürzere Zeit auf der Jusefi
die ihm zur zweiten Heimat geworden- war.

— — — — — — I -

Ehristabel Pankhurst , die deukschen Frauen von dieser Gewalt-
Herrschaft befreien wolle, müsse sie auch noch Jahr und Tag
mit ihren Kameradinnen durch die ganze Welt fliegen, um
alle „fteiheitlichen Frauen " für ihren „Kreuzzug " zu ge¬
winnen . Wie Ehristabel so spricht, taucht ein Bild vor unse¬
rem geistigen Auge auf : Wütenden, auf dem Besen reitenden
Hexen gleich, durchfliegen die unverwüstlichen Amazonen das
aanze Britenreich, allüberall feurige Spuren hinterlaffend.
Doch auch die übrigen „Genossinnen", so sich an diesem Abend
produzieren , bleiben nicht hinter Ehristabel zurück. Man müsse
eine Liga gründen, die sich Tag und Nacht nur damit beschäf¬
tige, armselige deutsche oder österreichische Gouvernanten ode-
sonstige weibliche Angestellte dieser beiden verwünschten Natio¬
nen aus ihren Stellen zu vertreiben , um sie durch waschecht
Britinnen zu ersehen. (Brausende „Olreerol ") Wenn das
Reich siegen wolle, dann müßten nicht nur sämtliche Germans
und Austrians männlichen Geschlechts und aller Altersstufen
interniert werden, sondern auch alle Mädchen und Frauen!
-Wütende „Hear ! Hears !" und „Hurras !") Besonders die
deutschen Bäckersfrauen seien die furchtbarste Gefahr für
Albion. (Erregte ,,Pfui "-Rufe.) Denn sie erhielten samt und
sonders direkte Goldsendungen vom deutschen Kaiser ! (Be¬
ängstigendes Zischen.) Auch der frühere Arbeiterführer
Rmnsey McDonald sei vom Kaiser bestochen. Der Kaiser
sende ihm regelmäßig Gold. Daher ins Gefängnis mit dem
elenden Hochverräter! (Allgemeine Zustimmung .) Jede gute
Britin müsse alle ihre männlichen Familienmitglieder,
Freunde und Bekannte, die das grenzenlose Pech haben, mit
dem Vornamen William behaftet zu sein, augenblicklich daU;
bewegen, diesen Namen zu ändern , am besten in Albert ! (Die
Sufftagetten , die den armen Shakespeare total vergessen,
haben, fallen sich aus unaussprechlichem Glücksgesübl um bat
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Der Briefverkehr mit Belgien. Vom 1. September ab
nehmen in Belgien am Briefverkehr mit Deutschland und den
>zum Briefverkehr  mit Belgien wieder zugelassenen an¬
deren Ländern der Ort Turnhout und eine größere Anzahl
wmr Vor- und Nachbarorten der Städte Antwerpen , Turnhout
und Hasselt teil . Welche Vor- und Nachbarorte der genannten
-Städte in Frage kommen, wird von den Postanstaltcn auf An¬
frage mitgeteilt . — Vom 1. September ab können die nach Bel¬
gien zugelassenen offenen privaten Einschreibbrief-
iendungen  auch mit Nachnahme bis 800 M. belastet wer¬
den . Die ernzuziehenden Beträge sind in der Markwährung
onzugeben.

ftus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.
Die StreÄung der ZleifchvorrSte.

Mit Erfolg hat man die Streckung des Brotmehles mir
Kartoffelmehl vorgenommen. Die Regierung macht nun , so
wird von interessierter Seite mitgeteilt , den Vorschlag, gewisse
Teile von Rindern und Kälbern  mehr als bisher dem
^deutschen Volke zur Ernährung zuzusühren . Ganz besonders
wird daraus Hingelviesen, datz namentlich das Fleischmaul
größere Verwendung als allgemeines Volksnahrungsmittel
finden kann ; aber auch die teilweise Verwertung der Kops-
nnd Beinhaut von Rindern und Kälbern dürfte wesentliche
Mengen zu Ernährungszwccken liefern . Es soll ein Modus
gesunden werden, der es den Fleischern ermöglicht, ohne
Schaden zu leiden, die aus 18 Millionen Mark besserten
eßbaren Teile der Haut der menschlichen Nahrung zugängig
zu machen. Wenngleich diese Teile in Süddeutschland schon
längst in bürgerlichen Kreisen, Hotels und Gastwirtschaften,
auf die verschiedenste Art und Weise, teilweise zu außerordent¬
lich beliebten Gerichten, Verwendung finden, so stößt doch
in vielen Gegenden unseres Reiches ihre Nutzbarmachung durch
Unkenntnis aus Schwierigkeiten. Sache der beteiligten Be-
russkreffe wird es fein, etwaigen Vorurteilen entgegenzu-
treten . Die Vertreter des Fleischergewerbes haben sich, so
weit sie in Frage kommen, bereit erklärt , hilfreiche Hand zur
Nutzbarmachung dieses Produktes zu bieten. Wenn jene in
Frage kommenden Teile des Rindes und deö Kalbes der
Volksernährung erschlossen würden , so würde dadurch ein Vokks-
nahrungsmittel geschaffen werden, das in Zeiten normaler
Verhältnisse zu äußerst billigen Preisen in den Handel ge¬
bracht werden könnte. Es muß daher gerade in dieser für
unser Vaterland so ernsten Zeit Pflicht aller beteiligten Kreise
sein, an der Durchführung dieses Planes mitznwirken.

Der städtische Marktstand
wurde gestern vormittag wieder von vielen Hunderten von
Käufern geradezu gestürmt.  Zahlreich sind die Frauen,
die selbst nach stundenlangem Warten unverrichteter Dmye
heimkehren mußten , nicht gerade in bester Stimmung . Das
Gedränge war so groß, daß eine Frau ohnmächtig wurde und
die Sanitätswache  herbeigeholt werden mußte . Um
6 Uhr morgens schon sollen zahlreiche Kauflustige an Ort und
Stelle gewesen sein. Die städtischen Bohnen, die hauptsächlich
begehrt wurden, kosteten 18 Pf . das Pfund , auf dem Markt
wurden bis zu 30 Pf . verlangt . Das macht den Eifer des
Publikums begreiflich. Jeder fürchtet, zu spät zu kommen.
Wir meinen , die Stadt sollte dieser Tatsache Rechnung tragen
und mindestens mehrere Zahl - und Verkaufs¬
stellen  einrichten , selbst auf die Gefahr hin, daß infolge
größerer Unkosten die Waren eine Kleinigkeit teurer würden.
Die vorhandene Einrichtung würde selbstverständlich genügen,
wenn sich das Publikum Zeit nehmen würde, was es nun
einmal nicht tut . Man kann's ihm auch nicht verdenken, denn
mit den „billigen" Bohnen wird's sowieso bald aus und vor¬
bei sein, und wer sich lange besinnt, wird schließlich tatsächlich
das Nachsehen haben. Der Verkauf wird heute Dienstag
fortgesetzt.

— Die Behandlung der Kriegsbeschädigten. In einer
längeren Anweisung an die Geistlichen des Konststorialbezirks
Wiesbaden macht Herr Generalsuperintendent Oh ly auch
darauf auffnerksam, daß ein taktvolles, verständnisvolles Ver¬
halten gegenüber den Kriegsbeschädigten unbedingt erforder¬
lich ist. Dabei führt er u. a. aus : „Es ist leider nicht in den
Bereich der Unmöglichkeit zu verweisen, daß Kriegsbeschädigte
Lei ihrem Wiedereintritt in die heimatlichen Verhältnisie
wegen ihrer körperlichen Verunstaltung und ihrer verminder¬
ten Erwerbsfähigkeit eine wenig angemessene Behandlung er¬
fahren . Die Jugend belästigt sie mit unehrerbietiger Neugier,
andere bringen ihnen in kränkender Weise ihr „bemitleidens¬
wertes Krüppeltum " zum Bewußtsein . Wenn sich selbst nahe¬
stehende Familienangehörige solch einen Mangel an freund¬
licher Rücksicht  und Achtung zuschulden kommen laffen,
wird in die Seele eines Kriegsbeschädigten leicht große Bitter-
keit hineingetragen und er steht in Gefahr , durch ein mit Gott
und der Welt haderndes Wesen tatsächlich seiner Umgebung
eine Last zu werden. Hier ergeben sich manche Gelegenheiten
zur Ausübung treuer und weiser Seelsorge . Besonderes Ge¬
wicht legen wir darauf , daß der Geistliche die I u g e n d seiner
Gemeinde im Kindergottesdienst, im Konfirmandenunterricht
und in den kirchlichen Jügendvereinen der Konfirmierten zu
einem solchen Verhalten gegen die Kriegsbeschädigten erziehe,
das dem Dank fiir die Verdienste dieser tapferen Kämpfer um
das Vaterland entsprechenden Ausdruck verleiht ."

— Der Schuhmacher und die Ledernot. Wie der „Bund
Deuffcher Schuhmacher-Innungen nntteilt , wurde auf einem
in Halle stattgefundenen Deutschen Schuhmacher-Obermeister¬
tag die für das Publikum und den Schuhmacher gleich wichtige
Lage auf dem Ledermarkt  einer eingehenden Erörterung
unterzogen . Es gelangte hierbei besonders zum Ausdruck,
datz es nicht, wie vielfach angenommen wird, der Schuhmacher
ist, der ditz Schuld an den hohen Preisen für Schuhmacher-
arberten trägt . Aus uns vorliegenden diesbezüglichen Ent-
schlietzunyen entnehmen wir , daß das Reichsamt des Innern
ersucht werden soll, auf einen baldigen Mau der festgesetzten
Richtpreise hinzuwirken . Des weiteren wird den Innungen
empfohlen, den örtlichen Verhältnissen enffprechende, genau
kalkulierte Mindestpreise sestzusetzen. Die Innungen und
Verbände find also dauernd bemüht, eine Verringerung der
Lederpreise und somit auch der Preise für Schuhmacher¬
arbeiten herbeizuführen . Die Regierung sollte sich der Wich-
jtigkit der Angelegenheit nicht verschließen. Die hohem Leder¬

preise bilden in der Tat einen Notstand, der sich im Winter
noch weit schlimmer bemerkbar machen wird wie jetzt.

— Zwischen Himmel und Erde. Der aufregende Vorfall
in der Frankenstraße , über den wir in der gestrigen Abend-
Ausgabe kurz berichtet haben, wird von einem Berichterstatter
folgendermaßen dargestellt: In der Frankenstraße spielte sich
Samstagabend eine Szene ab, welche die Zuschauermerige in
große Aufregung versetzte. Eine in einer Dachstube wohnende
Frau lehnte sich, um nach einem lange ansbleibenden Kinde
zu sehen, so weit aus dem Fenster hinaus , datz sie das Über¬
gewicht bekam und kopfüber, nur leicht bekleidet, auf das Dach
herunterstürzte . Nur einem glücklichen Zufall hatte sie es
zu danken, daß ihre Hände den Dachkandel erfassen konnten,
und so schwebte sie denn eine Zeitlang zwischen Himmel und
Erde. Ein Nachlassen ihrer Kraft mußte ihr zum Verhängnis
werden, denn wäre sie aus dieser Höhe abgeftürzt , so wäre sie
unfehlbar verloren gewesen. Zum Glück wurde man auf der
Straße bald auf sie aufmerksam. Ein Hausgenosse öffnete
einen Fensterladen , aus den sie die Fuße stützen konnte, und
ein Kutscher wagte sich, gehalten von zwei Soldaten , auf das
Dach, schlang einen Lederriemen um die kaum ihrer Sinne
noch mächtige Frau , und dergestalt wurde sie dann wieder in
das Fenster hineingezogen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich. 5. Sept . Mit Waldmanndampiern wurden

letzter Tilge mehrfach Sonderiabrrcn  gemacht , st vom
Roten Kreuz mit Verwundeten nach Kaub, von der Mainzer
Jngendwehr nach Rüdesheim. morgen fährt eine große Wall¬
fahrt nach Geisenheim-Marienthrl und Mittwoch die Luft¬
schifftruppe Tarmstad : nach Aßmannsbausen . Bei den täg¬
lichen Fahrten nach Mainz wird bei letzter Tour nunmehr nur
bis Kaifertor verkehrt.

88 Erbenhcim, 6 Sept . Ein kleines Schadenfeuer
entstand gestern abend gegen 8 Uhr in einem Holzschuvven
des Schreiners Philipp Christ auf bis jetzt unaufgeklärte
Weist. In dem Schärpen lagerten Hol; und Briketts . Nach¬
barn . dre Freiwillige Feucrn-ehr und einige Pioniere konnien
bcttb das Feuer auf seinen Herd beichränken.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
— Bad Orb, 6. Sept . Ende Ju !r erschien in dem „Bad-

Orber Anzeiger" eine polizeiliche Bekanntmachung. in ivelchcr
Klage darülar geführt wurde, daß „schamlose Weibspersonen"
in späten Abendstunden sich an Kriegsgefangene
bcrangedrängt hätten. Von dieser Veröffenchtchung, welche ln
der Bürgerschaft Orbs großes Aufsehen erregte, nahm ein
sehr großer Teil der deutschen Presse Notiz, zuin Teil mit
Ausdrücken der Entrüstung . Die Stadtoerordneten -Berfamm-
lung beschäftigte sich mit der Klarstellung der Angelegenheit in
-drei Sitznng-en und es kam zu einer oölligen Klärung der
ganzen Angelegenheit. Tie Tatsache ist stlg -md : : Et» kriegö-
ge sangen er Irländer war mit fernem Arbeitgeber, um Holz zu
holen. in den Wald gefahren und kam nut diesem erst spät am
Abend nach Hause. Da die Gefangen :» zum Lager zurückge-
fubrt werden müssen, eine männliche Person in diesem Hause
aber nicht vorhanden war, so sühnen die beiden Töchter des
Hausts den Eest'Ngcwen über den Äirchplatz gum Gesangenen-
lagcr hin. Ein Feldwebel der hiesigen Kommandantur , welcher
die beiden Mädchen mit dem Gefangenen abends V-lO Uhr
sah und annahm , daß h:er ein Unfug vorliege, machte seiner
Behörde Mitteilung , tvelche ihrerseits die Polizeibehörde auf
das Vorkommnis aufmerksam machte. Unbekannt mit den
Tatsachen glaubte dies« energisch gegen die vermeintlichen
Ungehorrgkeiten vorgeben zu müffen. Ein Stadtverordnete
stellte in der Sitzung die Namen der beiden Mädchen der
Polizeilehörde zur Verfügung : es handelt sich um durchaus
einwandfreie  Personen . Die denrsche Preise . wüche in
lüetfach so ausfälliger Weise die volizciiiche Ankündigung cmf-
ttenoamr.cn hat. wird, wie wir hoffen, auch von dieser Auf¬
klärung im Interesse der Wiederherstellung des guten Rufes
von Ba-d Orb ihren Lesern Mitteilung machen.

Lport und Luftfahrt.
* Kölner Pferderennen zu Hoppegarten. Faust-Rennen.

4000 M. 1200 Meter . 1. Gestüt Graditz' Scichsewwxild
tOtejnik) , 2. Sonderling . 3. Eres , 4. Karin . .Hals, 5 L 14:10,
12. 18. 33:10. — Saphir -Rennen . 5300 M. 2200 Meter.
1. Fichen, v, Oppenheims Roi Soleil (Archwnld) . 2 Anschluß,
8. Eikade, 4. DonnduduS. % L., Hals . 16:10: 12, 17:10. —
Rheinisches Luchtrennen. 30000 M. 1000 Meter . 1. Gestüt
Graditz' Adresse (Qlejnik) . 2. Manila , 3. Einband . 4. Held.
*/* L.. 2 L. 13:10; II , 14:10. — Danubia -Rennen . 4000 M.
1600  Meter . 1. Frhrn . v Entretz-Fürsteneckö Sorapts iAlb.
Schlöffest 2, Futvia . 3. Mars 1a Tour,' 4. Odailiske. 2 L.. Hals.
47:10: 16. 16, 2500 . — Preis von Donaueschingcii. 25000 M.
2200 Meter . 1. Gestüt Graditz' Leda (Olejmk), 2. Melba,
3. Persicus , 4. Tiptop, 5. Sotto. 3 L... Hais . Hals . 73 :10j
27. 50, 35:10. — Hannibvl-Rcnnen . 5200 M. 1800 Meter.
1. A v. Schmiedels Rübezahl (Ka'peest 2. Simson , 3. Vene¬
zianer . 4. Eidechse. 5. Nicolo 1V» L . 2 L 35:10; 17, 24. 25 10.
— Dolomit -Rennen. 5200 M. 1400 Meter . 1. Gestüt Graditz'
Glockenblume (Olejnik) . 2. Kriegsgöttin . 3. Tofana , 4. Jsmehe.
34-10: 19. 19 21 10.

* Fußball . Der Kostheimer Fußballklub von 1906 forderte
die Spielvereinigung Wiesbaden zu eine.,» Spiel , welches am
Sonntag zum Austrag gelangte. Trotzdem Kostheim mit ver-
stärkter Mannschafi antrat , mußt :» sie mit 9 :1 geschlagen den
Platz verlassen. Halbzeit 1 :0 für Spislvereinigung . Me
2. Mannschaft, die mit nur 8 Spielern in Schierstein weilte
und deii dortigen Sportverein zum Gegner hatte , konnte das
Spiel bis Halbzeit auf 3 -2 stellen. Endresultat 8 :3 für
Schierstein.

* Olympische Wettkämpfe in Frankfurt . Bei den Wett-
kämpfen, die am Sonntagnachmittag der Frankfurter Verband
für Turnsport veranstaltete , wurden in den Konkurrenzen kür
Militär  folgende Resultate erziel: : 100-Meter --Lanfen fiir
Militär : 1. Fischer vom Fußartillecie -Regiment 3 (12°/,., Sek.) ,
2. Getzlcr. Jnf .-R :g-t 118. 3. Höfle, Ins .-Regt. 168. — Viermal
1(>0-Udeter-Stafette für Mililär : i . Jnfamcrie -Reginrent 51,
3 Komp. (52s/io Sek.) , 2. Ins .-Regt. 168. 2. Ers.-Komp..
3. Eisenb.-Regt. Hanau . — Tauziehen für Militär - 1 Inf .»
Regt . 81, 3. Komp. Die Preise bestanden aus Plaketten und
Ehrenpreisen

* Radrennen in Frankfurt . Die in der Arena Ostpark
veranstalteten Radrennen ergab?» : Eräfniungssahren für
Geldpreisfahrer . 2C09 Meter . 1. Bettinger - Ludwigshafen
2 :24. 2. O. Meier-LndwigShaistn, 3. Arnold -Hanuover. — Er»
munterungsfahien fü : WertprciSfabrer . 1000 Meter . 1. Karl
Krell -Frankfurt . 2. Rnd. Rauch-Franks,irr . 8. Huppe er-Ha»,
»vier . — Hindenburg-Preis . 50 Kilommer Hinte: Motoren.
Ei'dlaus : Ludwig 24 36. 2. Kappicr (550 Meter !, 3. Weiß
<2000 Meter ). 4. Rostnfeld (3550 Meter :. — Hauptfahren für
Wertkreisfahrer . 2000 Meter . 1. Köllncr 3 :15, 2. Rauh. 3. Iah
Wirz — Preis von Warstchau. 3100 Meter . 1. äJettinflet
vor Wirz, Arnold und Leiß. — Motorradrennen . 20 Kilo¬
meter . 1. Köllner 7 :10, 2. Bareis -Frankfiirt.

* Die deutschen Trabrennen . Außer den sechs Berliner
Tvabrer.ntagen werden auch noch Rennen in Hamburg-
Farmsen vor sich geben. Da hierfür drei Soninage im Sep¬
tember in Slussicht genommen sind, wird sichd:e Premiere der
Trabrennen in Hamburg abspielen. da der 1. Berliner Renn¬
tag erst am 28. September in Martendorf itattfindet . Ez
soig-en 5.. 20.. 26. Oktober und als erster Sountoa der 31. Okt.,
an welchem Tage las Deutsche Traber -Derby zur Entscherdung

kommt. Sonntag , den 14. November, gehen dann die Schluß¬
rennen vor sich, wimn nicht noch weitere Bewilligungen er¬
folgen. In die Veranstaltung der >'echs Berliner Renntag«
teilen sich der Herrenfvhierklnb und Trabrennverein Marten¬
dorf und die Trabrenngiesellschast Berlin -Wejtend.

* Die Berliner Rcnn -Termine zeigen nach der Festsetzung
des Programms für Hoppegarten, Karlshorst und Mariendorf
nunmehr folgendes Bild - Sevtember : 5. Hoppegarten,
12. Hoppogqrten, 13. Karlshorst , 16. Hoppegarten, 19 Happe-
garten . 20. Karlshoist , 23. Hoppegarlen, 26. Karlshorst,
28. Mariondorf 30. Karlshorst . Oktober: 3. Hoppegarten,
4. Hoppegarten, 6. Dlariendorf , 6. Karlshorst, 7. Hoppegarten,
10. Hoppegarten, 11. Hoppegarten. 13. Kavishorst. 14. voppe-
garten . 17. Hoppegarten. 18. Hoppegarten. 20. Martendorf,
21. Karlshorst , 24. Karlsborst . 26. Martendorf . 31, Marien«
darf. November: 14. Mariendorst Wie schon die Besetzung
des Novembers zeigt, ist noch ans weitere Renntage in Blarien-
dorf. Karlshorst und eventuell auch in Strausberg zu
rechneti.

* Rennen zu Neuß. Dem Kartell der rheinisch - west¬
fälischen Rennvereine , dem die Plätze Köln, Krefeld. Dort¬
mund. Düsseldorf, Duisbuivg, Horst--Einscher und Neuß an-
tteschlcssen. sind zusammen sechs Renntage  mit Toarli-
satorbetrieb be'villigt worden. Das Kartell beschloß, diese
Rennen sämtlich in Neuß laufen zu lassen. Vorbehaltlich der
Lustimmung der zuständigen Behörde sind als erste Renntags
der 3.. 6. und 10. Oktober festgesetzt worden.

vermischtes.
Das Land der Fahrräder . . Nirgendwo sieht man so viele

Fahrräder als in Holland;  besonders sieht uram deren viel
mehr als in Deutschland. Und zwar wird das istad nach wne
vor von allen Bevötterungskreisen benutzt; ivährend es in
Deutschland ganz Vorlvtegend nur noch praktischen Zwecken
dient , wind es in den Niederlanden in ausgedehntem Maße
als VergnügungSsahreeug penutzt. Alles „fielst ' hier. Alts
und iungo Lenke, Männer , Krauen und Kinder, Leute âus
dem Volke", aber auch Mitslicder ..der Gefellichatt". Der Be¬
amte radelll zu feinein Bureau . !vte der Fleischergeselle zu
seinen Kunden : insbesondere rad-' lt auch der Offizier , und
zwar aller Rangftusen . Lärcsig kann man im Haag den Höchst-
lommandicrenden des niedertändischeu Heeres, den schneidigen
General Snvders , radeln setzen; er ist ein ebenst gewandter
Radler , wie er straff zu Pferde sitzt, obtvohl jc  kein Jüngling
mehr ist Begünstigt wird tie Benutzung des Fahrrades in
Holland durch die vortrefflichen Landstraßen und die (mit
..Klinkers") sauber gepstaitcrten Straßen in den Städicn.
namentlich in der: Außenbezirken. Wenn die Schulen be¬
sonnen haben, sieht man ganze Kavalkaden von Jungen und
Mädchen, und Krar aiuh die „Schere Tochter", welche die Knnft-
rkademie oder das Gymnasium besucht, die oft weiten Wege
zuruckiegen, und zwar bei einigermaßeit gutem Wetter bar¬
häuptig. Das ist nämlich das neueste hier. Wahrend man di«
Spaziergänger ohne Kopfbedeckung in Deutschland nur selten
siebt, sind sie hier eine häufise Erschnnung . Unsere lieben
noniralen Ltachbarn machen sicher mehr in Abhärkun« als dte
Landsleute daheim.

So ein bißchen Französisch. Unter Bezugnahme auf bis
unter dieser überschritt in Nr. 403 gebrachte, einem auswär¬
tigen Watte entnommene Notiz teilt uns der Geschäftsführer
des Hotels Fürst zu Stolberg . G. im b. H. zu Schierke im Harz,
mit , daß sie nie Prospekte, tote die in der Notiz erwähnten,
als Einiodung zu einem Aufenthalt in ihrem Hause versandthaben.

Polnische Ortbogrnphie Man kann die polnische» Orts-
namen . dm jetzt in unseren Zoitungen eine st große Rolle
spielen, auf der einen Landkarte st verschieden geschrieben
finden, als auf einec anderen . So wird die eben eroberte
Festung toits Luck. teils Luzk «oichriebeu. Das kommt aber
nicht daher, daß tat sächlich zwei Formen für den Namen dieses
Ortes eristienen. sondern daher^ daß der eine Kartograph sich
cm die palursche Orthographie schalten hat. der andere dagegen
den Namen so wtedergegebcn hat. daß ihn der deutsche Karten,
lcser cichttg llest. Da die polnisch-:» Ortsnamen jetzt und wohl
auch in ZuSunst eine größere Stolle bei uns spielen werden
als lnslan«, so dürfte es für viele Zeitungsleser von Interesse
fein, sowohl die richtrae polnisch: Schreibwerse, als auch die
ai -.nähcrnd richtiae Äriösprache kennen za lernen . Die wich,
tigsten Regeln sind, daß c — ts, sz — sch. cz lsch und z = s
ober wie weiches ich gesprochen wird. Das r in rz ist im
Neupolnischen stumm, während es ehedem, wie jetzt noch im
Tschechischen, deutlich vernehmbar war . Auf den ersten Bllük
siebt so ein polnischer Nam : unaussprechbar aus , hält man
sich aber an die oben angeführten Regeln , so wird die Sache
gleich bedeutend einfacher, z. B. Kleszez-eli — KleschtschÄi.
Przasnysz = Pschaßnü'ch, Pisz :za --- Pischtscha. Weitere
Bcifpiete fügen wir bei : Kuznica — Kusnitsa, Lomza — Lom-
schâ Rozan — Rofchan. Offowiec — Oßowjets Zamose
— Samosch, Tykocrn — Tükotsin, Szereszowo — Schereschowv,
Pruszanv — Prulchanü . Man sieht, was uns hauptsächlich
das Polnffche so schsbicrig erscheinen läßt , ist der Umstand, daß
die polnische Orthographie von der unseren vielfach abweicht.

Briefkasten.
Aie SchriftleiNmz Me »r «»enkr TagblottS bc-mtwortet nur sckrNtliLe
« »fr- zc» im » rieftaSni , und zw. r ohne REsverbmdlichlktt . Beivrrcdumini

können nicht zewödr! werden.) ^
3 . 1800. So lange di: Ehe besteht, hat der Vater die elter¬

liche Getoalt und kann das Kind, auch wenn es noch nicht drei
Jahre alt ist. von jedem heranSv-rlangen . der es ihm wider-
rechttich vorenthÄt . Nack der Scheidung der Ehe kommen die
Vorschriften des 8 1635 des Bürgerlichen Gesetzbuches zur An¬
wendung. Die ^il> der wilden Ehe geborenen Kinder gelten
als chMche. Sie müssen Ihre Varerschaft anfechten und diesen
Anspruch nach den Vorschmsten des BGB . geltend machen.
Bezüglich der Annahme an Kindesstatt verweisen wir auf
8 1741 BGB . So lange die Ehe nicht geschieden ist. hat die
Fvau alle Rechte an den Kindern , ne kann sie sehen und mit
ihnen verkehren. Im Falle der Ehescheidung wird diese Frage
von dem Vormundschaitsaeruht geregelt.

Abonnent. Blcichstrnße. Die von Ihnen erivähnte Ber-
ordnung ist uns nicht bekannt. Es dürste eine Verwechslung
mit dem Nachtrag zum Gesetz über die Lohnbeschlagnahme
dorliegen. Danach ist der nnpsändbare Gehaltsrcil von ->500
Mark auf 2000 M. erhöht.

Neunzehnjähriger Abonnent. Wenn Sie das Regiment
wissen, in dem der Betreffende dient, empfiehlt cs sich, an den
Kommandeur zu schreiben. Ist die Adresse gänzlich unbekannt,
müssen Sie sich an das Zentralnachioeisbureau des Krieas-
ministeriums . Berlin NW . 7. Docolheenstratze 48, wenden
unter Benutzung der vorgeschriebenen, bei der Post käuflichen
Doppelpostkarte.

MM[= Reklamen.=

II
[fUl SoöenevIII W 'gCltncrar-
MW ^ WaflMen

Nachahmungen weise man zurück.
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Handelsteil.
Das Tabakgewerbe im Kriege.

Die Einwirkung des Krieges auf das Tabakgewerbe kann im
allgemeinen nur als günstig bezeichnet werden. Der Ver¬
brauch an Tabakfabrikaten ist noch Ausbruch des Krieges ganz
merklich gestiegen; der Versand nach dem Felde  nahm
einige Monate hmdmch Dimensionen an, wie sie der Handel
mit Tabakfabrikaten nicht vorausgesehen hatte . Nun waren
afierdings zu Beginn des Krieges gewaltige Vorräte an

V Zigarren und Zigaretten vorhanden , die schon immer auf das
reguläre Geschäft sehr drückend gewirkt hatten . Diese Vor¬
räte konnten nun mit Leichtigkeit geräumt werden. Dadurch
kam es, daß teilweise auch qualitativ weniger gute Erzeugnisse
in der. Hände! kamen, gegen die sieh bald einige Opposition
bemerkbar machte. Der Betrieb in den Fabriken stockte zu¬
nächst, als der Krieg aushnach, zum Teil aus den bekannten
Gründen, zum Teil ater auch, weil man mit der starken Zu-
pahme des Verbrauchs von Tabakerzeugiiissen nicht zu rechnen
wagte. Erst von Oktober ab wurde der Betrieb wieder leb¬
hafter, Hs sich allmählich eine förmliche Hochkonjunk¬
tur  entwickelte . Auch gegenwärtig ist der Geschäftsgang
noch immer gilt. Am besten sieht man den Verlauf des Ge¬
schäftsganges aus der Bewegung des Andranges am Arboiits-
markt. Dabei ist zu bemerken, daß infolge der Mobilmachung
der Tabtkiratustrie verhältnismäßig nur wenige Arbeitskräfte
entzogen wurden, daß allerdings späterhin viel weibliche Kräfte
hi andere Berufe abwamderten. Auf Grund der Bericht¬
erstattung des „Rcichsarbeitsblattes“ berechnete sich der An¬
drang Arbeitsuchender  auf je 100 offene Stellen ln
dm Monaten Juli bis Juni der Jahre 1913/14 und 1914'15

folgt:
1913/14 1914-15 Spannung

Juli . 1 |. 19458 ,141.57 — 53.01
August s 160.35 825.00 -f- 664.65
September . 1156.76 317.22 -f 160.46
Oktober . : (159.21 185.09 1+ 135.38
November . 145.85 83.63 — 62.17
Dezember . 1:15.19 75.27 — 139.32
Januar . 254.01 68.91 — 185.10
Februar . . 24P.68 65.38 — 178.30
März . i . 187.2s 94.07 — 93.16
April a . s 196.05 51.35 — 144.70
Mai . ; . 189.34 51.28 —i 138.06
Juni , k '185.18 56.05 — 129.13

Aus dieser Bewegung erhellt zunächst ein überaus scharfer
Mangel an A Sitzgelegenheit im August und auch noch im
Monat September 1914 Schon der Oktober brachte eine er¬
hebliche Besserung. Im November war die Nachfragê nacn
Arbeitskräften aber schon so stark, daß das vorhandene Ange¬
bot nicht mehr ausreichte. Unter Schwankungen hielt die
starke Nachfrage bis in eie jüngste Zeit hinein an, während das
Angebot durchschnittlich zurückging. Sicherlich sind infolge
dieser Gestaltung des Arheitsmarktes auch Lohnerhöhungen
eingetreten, aber dem Gnade nach doch nur geringere als In
anderen von der Kriegskonjunktur begünstigten Gewerben.
Auch sind die Lohnerhöhungen keineswegs allgemein gewesen.
Die Befürchtungen, daß es an Rohmaterial mangeln würde,
sind rieht eingetroffen In manchen Sorten sind Verlegen¬
heiten eingetreten, aber die Herstellung wurde dadurch nicht

gehemmt oder unterbrechen . Ganz auffallend war die mit
dem Kriege plötzlich einsetzende starke Nachfrage nach
Rauchtabak,  der allmählich schon ziemlich in den
Hintergrund gedrängt war. Der Bedarf war zunächst so groß,
Aß er nicht immer sofort befriedigt werden, konnte . Auch
für Kau - und Schnupftabak  zeigte sich wieder
steigende Tendenz. Den größten Umsatz hatten aber die Her¬
steller von Zigarren und Zigaretten.  Nach verein¬
zelten Beobachtungen will es scheinen, daß die Zigarre der
Zigarette gegenüber wieder etwas mehr Terrain gewonnen habe.
Daß die Fabrikanten und Händler je nach der Größe des Umr
satzes im ersten Kriegsjahre sehr gut verdient haben, diirlle
wohl kaum bezweifelt werden.

Darlehnskassen und Kriegsanleihe.
Wer keine Geldmittel, wohl aber Wertpapiere besitzt, dem

können die Darlehnskassen helfen  Sie geben auf
die Wertpapiere Darlehen. In Höhe des dargeliehenen Geldes
kann man sich dann an der Zeichnung der Kriegsanleihe be¬
teiligen. Lediglich durch Zeichner, die Bargeld besitzen,
lassen sich Millkrdeiileträge kaum aulbringen . Boi Friedens-
anleiien treten den Barzeichnern diejenigen hinzu , die das
zur Zeichnung erforderliche Geld durch Verkauf von Wert¬
papieren flüssig machen . In Kniegszeiten ist ein solcher Ver¬
kauf ausgeschlossen, liier treten die Darlehnskassen ein.
Es steht fest, daß, wenn die Barzeichner ein aussichtsreiches
Geschäft dann erblicken, die Kriegsanleihe mit 99 v. H. zu
erwerben, das Geschäft auch für die Borgzeichner vorteil¬
haft  ist wenn sie s,ch den Ankauf nicht 99 v. H., sondern
99.25 v. 1L kosten lassen. Nur diese 25 Pf. sind aufzuwenden.
An die Darlehnskassen sind 514 v. H. Zinsen zu zahlen, wäh¬
rend die Anleihe rund 5 v. H. bringt. Das bedeutet den ge¬
ringen Verlust von 14 v. H. =  25 Pf. für ein Jahr . Die
Darlehnskasse für Wiesbaden  befindet sich im
hiesigen Rerehsbankgebäude in der Luisenstraße . Fast alle
Sorten von Wertpapieren,  auch Reichs - und
StaatssehuldbuChforderuragenund die neue Kriegsanleihe seihst
werden belieben. Hypotheken, Policen, Sparkassenbücher usw.
werden nicht beließen. Staalspapiere werden zu 75 v. II,
sonstige Papiere meist bis zu 70 v. II. des Kurswertes vom
25. Juli 1914 belieben. Ein fester Endtermin der Rückzahlung
ist nicht  bestimmt Die Dariehnskasse ist eingerichtet, um
zu helfet , und wird daher ihre Hilfe nicht zur Unzeit zurück¬
ziehen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 6. Sept (Eig. Drahtbericht) Im Börsenverkehr

beschäftigte man sich viel mit dem in dieser Woche zur Ver¬
öffentlichung kommenden Jahresabschlüsse der Phönix -Gesell-
sethafl. Im Zusammenhang mit den Erwartungen hinsichtlich
der Höbe der Dividende zeigte sich gute Kauflust für Phönix-
Aktien Audi Bochumer wurden zu besserem Kurse umge¬
setzt, außerdem noch Basmarckhütte auf die sehr befriedigen¬
den Abschlußziffem. Ferner wurden Frisier als höher ge¬
nannt . Sonst war der Verkehr geschäftslos. Kriegsanleihen
fest bei unveränderten Kursen. Russische Noten schwächten
sich weiter ab.

Industrie und Handel.
* Reinisch-Ntssauische Bergwerks- und H4.tten-A. -G»,

Stolberq (Rheinland). In der kürzlich statt gehabten Sitzung
des Aufsicbtsrats wurde der Abschluß lüx das mit dem
30. Juni beerdigte erste Halbjahr des laufenden Geschäfts-

Morgcu-AuSgabe. Erstes Blatt. _ Seite 8.
jthres vorgelegt. Gegenüber der Verglelchszeit des vorauf¬
gehenden Jahres weisen die Zahlen des Halbjahresüberschusses
eine nicht unbedeutende Steigerung auf,  da die Gesell¬
schaft aus der mehrfachen Erhöhung der Zink- und Bleipreise
angemessenen Nutzen ziehen konnte. Der bisherige Verlauf
des zweiten Semesters war in gleicher Weise befriedigend, da
die lebhafte Nachfrage für die Produkte der Gesellschaft an¬
hält. (Im letzten Geschäftsjahre wurden ö Proz Dividende
verteilt, nachdem in 1513 10, in 1911 und 1912 aber 24 Proz.
v<rterlt wurden.)

* Die Weyersberg, Kirschbaumu. Co., A.-G. IBr Wallen
und Fahrradteile, Solingen, schlägt eine Dividende von 18 Proz.
(i V. 8 Proz.) vor.

* Preiserhöhungenim Elektrizitätsgewerbe. Die großen
Berliner und süddeutschen Etektrizitätsgesellschaften haben <Se
„Listenpreise“ von Maschinen, Motoren, einschließlich elek¬
trischer Ventilatoren, Pumpen, Bohrmaschinen, Anlassern;
Kontrollern, ölschaltem , Hebelschaltern usw. und Bohrzeug
infolge der erheblichen Steigerung der Rohstoffpreise weiter
um 30 Proz. erhöht. Diese Zuschläge gelten für alle Be¬
stellungen, die nach dem 31. August d. J. eingelaufen sind.

Marktberichte.
O. Frucht- und Lebensmittshuarkt zu Frankfurt a. K,

vom 6. Sept. Geschäft ruhig, Stimmung über feste Preise
gegen die Vorwoche kaum verändert . Futtermittel standen in
Nachfrage Weizen 68 bis 70 M., Mais 58 bis CCM., Kokos¬
kuchen 60 bis 62 M., Leinkuchen 67 bis CS M , Raps 50 M.,
Kleie 49 bis 51 M. Kartoffeiangebot besonders aus der Wetter¬
au ist lebhaft, die Nachfrage ruhig. Wetterauer Speisekartoffeln
8.25 bis 8.75 M. frei Frankfurt a. M.

W. T.-B. Berliner Produktenbörse. Berlin,  6 . Sept
Frühmarkt.  Nichtamtlich ermittelte Preise ; Mais Ia 611
bis 623 M., Mittelware 530 bis 607 M., Perlmals 615 bi» 628 M.,
ausländische Gerste Ia. 655 M., Mittelware 115 bis 742 ML»
ditto mit Geruch 695 bis 705 M , ausländische Weizenkleia
51 M., vollwertige Rüben schnitze! 46 bis 47 M. per 109 Kilo,
Kartoffelmehl 56 bös 62 M„ Maismehl 62' bis 67 M., Mals-
fuftermehl 43 bis 46 M

W. T.-Bl  Berlin , 6. Sept Getreidemarkt  ohne
Notiz. — Die Unsicherheit, wie sich nach der bevorstehenden
Neuregelung des Ausfuhrhandels der Verkehr am Getreide-
maikt gestalten wird, hat abschwächend auf die Tendenz für
Futtergetrei.de gewirkt und zu Preisermäßigungen geführt.
Die Z-ufufcr in Mais war mäßig; die Forderungen bis um 2 M.
niedriger Gerste war dagegen reichlicher am Markt, aber
größtenteils beschädigt und daher um 6 his 7 M. niedriger.
Kleie war etwas mehr Angeboten, aber ziemlich stetig. Rüben¬
schnitzel und Kartoffelmehl war trotz guter Kauflust nicht
höher. Maismehl und Maisfuttermehl war vernachlässigt , aber
unverändert

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
unk die Berlagdbeilage „Der Roman"._
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1) Brüsseler 2X100 Fr .-Lose v. 1905.
2) Buk«rester4kgStadt -ADl.v. 1895.
3) ChilenischeGold -Anl.v.1906.
4) GuiUaume - Luxembourg - Eisen¬
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6) Kalle &Co.A.-S .inBiebrich a.Rh.,

4 g Teilschuldverschreibungen.
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8)  Lütticher 2X 100Fr .-Lose T. 1906.
9) Ottomanische 4X Anleihe der

Bagdad -Bahn UI. Serie.
10} Union, Aktien -Ges. für Bergbau,
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11) Westdeutsche Bodenkredit¬
anstalt , Pfandbriefe.

I) Brüsseler
2% 100 Fr.-Lose von 1905.

62. Verlosung am 16. Juli 1916.
Zahlbar am 2. Januar 1916.

s
2132 4287 4024 8257 6748

6887 6361 9300 11260 11616
11638 16374 16898 18387 16709
19303 10460 19698 21947 22734
23977 24741 26618 26687 27608
30476 3174 « 33723 36420 36469
37666 38046 39952 40228 40662
41290 41752 42418 43738 42865
60080 51178 61826 62400 62726
63850 54775 5622466702 57681
68883 6889 » 61423 63274 83281
64558 66471 67682 68062 69096
69332 69724 76175 70764 71114
77719 78538 79210 78216 79568
80284 81388 81698 82618 86401
87281 89259 96X011 96267 98906
»9929 160926 104412 106994
106277 106462 196897 107360
108101 108162 108864 116663
110789 112894 118448 119207
120037 121223 122182 123960
124766 128873 128863 128870
128873 132039 122384 133842
135033 126981 140966 143125
14713 » 148676 166898 161685
152810 153106 153466 164696
155116 169077 159863 161349
162166 162661 166246 166641
168627.

Prämien:
Serie 6261 Nr. 14 17 (100,660 ),

11250 28, 18698 2 (60ü), 21847
15, 36469 12, 28852 10, 41762 4.
43738 16, 61178 18, 61825 11,
55703 15. 01423 17. «3274 13,
85471 7, 87682 6, 69724 22 (1000),
78633 26, 82619 IS (500), 106894
2 23, 129870 10, 140966 10 (2500),
14713 » 1, 155118 8.

DieN emmern .welchen kein Betrag
hi 0 beigefügt ist , sind mit 150 Pr,
Ms übrigen in obigen Serien ent-
hktteaenNm . mH HO Fr. gesagt» .

2) uukaresier 4y 2u/0 Stadt-
Anleihe von 1895.

Anleihe von 32,500,006 Lei.
Verlosung am 1/14. August 1915.
Zahlbar am 1/14. September 1916.
ä 600 Lei. 164 172 200 386 399

786 1014 703 710 792 880 884 917
2070 242 378 604 640 653 664 920 926
3826 4136 371 616 536 686 773 934
5467 706 763 6361 644 766 922 7243
299 416 643 675 802 880 8012 036 063
128 190 208 713 886 972 9173 235 236
477 642 726 781 10123 363 381 461
639 697 817 978 11223 441 446 494
682 12198 346 399 606 601 696 790 863
866 13127 206 249 361 369 404 486
673 624 749 796 810 14007 065 364
418 438 678 760 760 961 15400 619
780 868 19061 179 204 216 321 369
613 609 869 917 17096 129 262 464
669 676 766 906 18043 285 766 920
986 19090 427 493 613 803 807 861
20382 608 21207 300 366 422 493 726
736 22896 913 923 929 997 23093
208 289 300 326 362 409 466 469 606
630 699 696 814 997 24307 642 648
787 938 25004 110 264 416 601 662
682 876 26169 476 906 966 27187
311 679 680 866 28028 134 336 618
738 822 946 29161 213 264 481 498
606 623 674 766 30301 31028 049
222 427 687 646 879 916 934 32036
089 174 219 342 984 988.

a 1800 Lei. 33047 231 280 306
310 668 643 740 817 893 960 34018
111 208 246 463 717 740 778 784
36466 793 828 36322 409 688 879
37023 134 426 478 487 799 800 38386
776 39024 039 088 131 221 277 392
613 873 40081 161 203 270 365 370
406 606 607 676 793 906 928 981 994
41117 600 806 921 947 42306 463.

ä 6000 Lei. 43144 531 661 766
770 842 860 44076.

3) Chilenische 41 /2°/0 Sold-
Anleihe von 1806.

Die Tilgung per 1. Oktober 1914
ist durch Ankauf erfolgt.

4) Guillaume-Luxembourg-
Eisenbahn , Aktien.

Verlosung am 30. Dezember 1914.
Zahlbar am 1. Februar 1916.

Aeltere Aktien,
ä 500 Fr . 841—860 2621—640

14241—260 25221—240 26181—200
82641- 660 34341—360 39921 923
926—940 40741—746 41881- 900
42501—603 606—620 821—840 43401
—420 48441—460 49021—040.

Privilegierte Aktien,
h 150 Fr . 278 276 283 309.

5) Hessen -Nassauische
Rentenbriefe.

Eine Verlosung hatdm August 1916
nicht stattgetaadea.

6) Kali« & Go. Aktien-Ges.
in Biebrich a. Rh.,

4 °/0 Tertschnidverschr.
7. Verlosung am 6, Juli 1916.

Zahlbar mit 103Xam 2. Januar 1916.
1 123 179 203 344 382 401 413 467

469 472 629 662 680 697 602 716 826
833 1041 045 079 120 174 276 302 403
414 425 492 522 524 539 646 684 612
660 713 728 760.

7) Lütticher
2 % 100 Fr.-Lose ven 1897.

88. Verlosung am 20. Juli 1916.
Zahlbar am 1. September 1915.

Serien r
1 514 961 996 8656 8565 3887

3404 4399 1460 4663 4938 6618
5771 8338 8789 9467 9897
10184 11834 11708 11903 11933
18384 18685 13380 14888 14398
14384 1483 » 16039 17138 17518
18408 1871 » 80668 81578 81686
83074 84683 86077 8759 » 89783
89885 89908 30875 31018 31798
33738.

Prämien:
Serie 514 Nr. 17 (200), 995 19,

8665 7, 3887 8 (160), 439 » 8,
4663 8 (160). 6771 16. 8338 2 (200),
11708 1 (160), 11803 2 (206) 16.
11883 12 26. 18384 6, 13380 8,
14384 16, 1483 » 26 (200), 1808«
9 16 (10,000 ). 17138 21 (160).
80668 14, 81026 16(ISO),83074 10,
88888 25, 89808 6.

BieNutnmern,welchen koinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr.,
alte übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn. mit 100 Fr. gezogen.

8) Lütticher
2 % 100 Fr.- Lose von 1905.

61. Verlosung am 16. Juli 1916.
Zahlbar am 1. Juni 1916.

Serien:
1648 8433 8388 3438 4197

4313 7838 8136 »480 11637
11887 16907 19654.

Prämien:
Serie 1648 Nr. 14 (160) 25 (160),

8438 4 (250) 9 (150) 12 23, 4197
2 (1600), 43 13 1 14 (160) 20, 78 38
7 (160) 20 (260), 8138 5 23 (160),
9480 5 10(500) 14(100,000 ), 11637
23 (600), 11887 14 19 24 (260), 15907
14 (160) 20, 19654 3 21 (260).

Die Nummem.welchen kein Betrag
in 0 beigefügt ist. sind mit 125 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

9) Ottomanische 4°/0 Anleihe
der Bagdad - Bahn 111. Serie.

3. Verlosung am
21. Oktober/S . November 1914.

Zahlbar am 2. Januar 1916.
4 408 X  4641 4686fr 786 46149

321 780 6iie9 56UZ2 »sü 663 bu»
632 873 69047 096 230 360 608 600
901 936 7 8118 247 319 320 324 326
361 366 428 430 447 463 648 618 784
929 946 79362 788 946 81890 416
670 763 988 88104 261 672 97430
100023 982 104107 199 106076 981
107344 644 109440 484 636 642 582
643 713 867 876 110024 174 321 362
451 694 693 807 913 983 118724
18 *404 545 130824 133041076 386
135261 948 136210 265 767 137346
493 540 709 138224 269 616 624
139083 411 611 760 980 986 145216
484 625 622 117066 333 699 811
1*8423 790 818 865 165164 181 249
360 442 477 696 769 168397 399 796
922 170107 328 171076 143 276 369
420 471 626 960 178076 098 186 218
266 364 612 966 173308 864 17 *393
699 868 966 175664 962 997 176016
142 401 626 648 922 177079 139 216
717 766 976 178028 047 064 146.

ä 2040 M. 18 1372 643 697 182838
926 976 184449 186062 144 222 496.

10) ünien , Akt.-Ges. für Berg¬
bau , Eisen- u. Stahl -Industrie
zu Dortmund, 4°/0 Partial¬

obligationen von 1803.
Jetzt Deutsch-Luxemburgische

Bergwerks- und Hütten-Aktien-Oes.
Verlosung am 2. August 1916.

Zahlbar am 2. Januar 1916.
Idt . A. ä 1000 X  8 22 34 140

143 181 198 202 216 249 271 483 639
641 612 688 690 747 769 799 826 836
843 881 886 889896 912 964 976 996
1006 010 018 053 069 095 098 141 228
299 317 346 391 392 396 406 413 424
490 641 664 572 679 680 684 606 643
784 808 809 892 916 989 990 2022 025
083 174 184 214 223 261 310 327 349
363 360 383 423 427 456 479 486 491
494 616 616 663 676 617 618 622 641
799 723 724 764 782 806 831 862 871
884 917 929 934 3046 123 177 199 207
220 226 243 282 286 416 428 436 476
480 617 634 662 607 638 643 666 727
739 746 774 786 799 812 837 838 876
942 968 963 4072 082 098 103 118 141
162 168 173 174 191 267 260 360 361
374 404 446 464 487 488 492 560 627
636 648 666 680 688 726 768 771 791
814 817 876 890 891 902 943 5016 064
070 118 175 209 262 367 366 396 442
443 453 464 471 558 682 742 743 803
814 825 861 949 983 989 6001 055 077
111 119 131 142 165 195 278 282 331
334 364 368 416 461 498 609 634 640
644 692 703 770 811 911 977 978 982
7123 157 188 196 202 236 243 268 289
293 312 361 390 422 457 461 477 479
606 611 626 629 550 559 661 682 606
701 710 716 730 790 810 828 830 860
881 894 932 936 960 965 956 968 963
986 8028 083 092 ISS 216 242 266 828
344 367 397 400 428 444 467 611 675
682 687 694 698 600 666-669 «62 SIS

83U oö3 8/2 884 901 902 916 918 936
9008 010 016 031 069 064 084 097 1«
147 166 207 239 276 279 292 309 314
337 342 364 370 378 396 416 429 436
446 466 474 646 670 633 682 699 728
744 780 784 799 829 904 933 963 996
16014 039 049 089 113 127 186 138
179 213 267 820 337 339 364 367 432
494 612 612 624 639 647 704 706 717
720 760 764 774 782 791 818 843 860
889 944 970 11066 070 079 083 141
160 164 ISO 236 241 283 286 306 311
314 327 333 364 404 417 427 466 674
600 607 697 718 802 811 817 822 886
869 894 901 928 936 964 996.

Ist B. i 809 X  72 91 99 102
114 125 172 190 207 266 269 274 302
342 362 373 437 466 476 487 678 618
678 704 710 713 716 732 763 820 864
881 897 948 977 1012 066 072 111 115
165 ISO 209 236 247 264 300 331 338
371 401 426 437 461 466 467 486 608
679 689 617 638 666 667 661 663 672
676 684 686 708 710 714 731 806 816
862 873 876 920 944 8041 068 078 083
116 149 187 206 211 306 316 326 334
842 377 401 419 428 434 467 608 642
670 686 604 668 660 663 668 674 683
746 748 796 803 847 872 881 900 911
930 962 8001 002 037 063 064 162 177
219 220 281 293 311 318 430 446 468
492 534 661 678 697 698 662 748 760
783 806 943 962 961 992 4001 026 060
068 098 191 224 247 318 373 384 436
441 487 609 626 663 603 614 629 662
704 710 769 860 882 883 899 SOS 918
940 974 982 5007 041 067 067 086 238
244 264 271 286 807 322 332 418 443
466 477 480 488 498 612 636 667 632 887
697 730 739 749 799 802 848 894 938
936 961 966 971 993 6036 074 083 094
103 109 167 188 198 212 226 230 273
312 321 347 382 394 400 413 437 467
487 604 667 668 677 688 697 623 639
669 741 742 761 766 786 964 966 7111
135 139 162 161 162 163 217 242 261
296 381 348 406 419 523 647 664 673
693 603 606 662 706 763 776 812 828
861 878 919 8031 034 077 083 126 164
166 163 167 283 304 344 389 398 416
449 477 607 633 667 631 783 792 866
911 8016 030 083 084 176 196 263 266
286 291 310 326 343 347 366 376 419
449 478 493 620 624 642 676 684 662
663 673 696 701 730 733 791 792 796
879 899 916 917 983 968 994 10043
049 066 087 120 136 167 192 194 200
216 223 276 288 297 329 332 863 364
383 391 406 424 428 461 478 638 648
673 696 784 790 821 839 »66 986 998
11009 611 020 037 062 086 097 100
169 112 129 186 194 201 217 222 231
236 298 306 376 437 589 533 662 691
693 631 666 701 708 716 760 771 788
786 860 874 891 908 926 994.

ii) Westdeutsche Boden¬
kreditanstalt , Pfandbriefe.
Eine Verlesung bst in diesem

Jahre nicht siattgefuudea.
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Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. Taillen - u. Rock-Arbeiterinnen
gesucht. S . Guttmann . _

. Taillen - u. Rockarbeiterinne«
gMcht Yortstraße 13, Gth. ,2._
.Perfekte Taillen - u. Rockarbeiterin
sofort. , gesucht. _ Geschw. Steinberg.

Selbständige Rockarbeiterin
Max Mö ller, Bahnhofstraße 20.

Jüngeres Nähmädchen gesucht
Frankenstraße 25, P art ._

Übte Weiß- oder Korsett-Näherin
ueht Adolph Joost . Kranzplatz.

- .. Butz.
Lehrmädchen aus gut. Familie sucht
M. Eckhardt, Wellritzstraße 11. I
Tücht. Büglerin wöchentlich 2 Tage
seinem Scharnboritstraße 7._
Suche fernb. Köchin., bess. u. einfache
Hausmädchen, Alleinmdch., w. lochen.
Frau Elrse Lang, gewerbsmäßige
Stellenvermittleri n, Goldg affe 8.

Junges Mädchen
kann die s. Mche erlernen . Billa
Bwietta , Gart enstraß e 5._
Braves tücht. Mädchen zum 15. Gebt.
gesucht Römerberg 21, Parterre.

Suche per sofort tüchtiges
sauberes Mädchen, das etwas kochen
kann, für den Haushalt . Konditorei

' ' er, Ta unusstra ße 23.
»einmädchen für 15. Septbr.

gesu cht.  Wehgand t, Web ergaffe 38.
Tücht. Alleinmädche« mit g. Zgn.,

welches gutbürgerlich kochen kann,
gegen guten Lohn zum 1. Oktober
gesucht Bieb richer Stra ße 39, Part.

Älleinmädchech
das gutbürgerl . tacken kann, f. gleich
oder 15. Sept . gesucht. Vorzusprech.
8—11 vorm., 6—9 Uhr abends bei
Dr . Hirsch. Lu isenstraße 6, 3 St.

Alleinmädchen»
das gutbürgerlich lockt, mit guten
Zeugnissen, zu zwei Damen gesucht.
Große Wasche aus dem Hause. Vor¬
stellen von 11 Uhr cm, Adelheid¬
straße 103, 2.__

Besseres znverl. Alleinmädche»
zum 18. September ges. Hergenhahn-
straße 7, nächst  Schöne Aussicht, hier.
Fleiß . reinl . Ällrinmädch. z. 15. Sept.
gesucht Arndtfträße 7, 2.

, Junges Mädchen,
m Säuglingspflege geübt, mit guten

eugniffen für 15. d. M. aesucht.
Bovstelluna von 11  bis 12  und
4 bis 5 Uhr, Lanzstraße 41, 2, bei
Goldst ern._ _ _

Jg . träft . Mädchen zum 15. Sept.
gesucht Goethestra ße 14. Bart ._

Sauberes Mädchen
sofort gesucht̂ Oraniensiraße 10, 1.

Tüchtiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, per 15. Sept.
gesucht Nikolas straße 22. Parü

Aelteres tüchtiges Mädchen
gesucht. , Borzustell. 12—3, abends
nach 7 Uhr, Mer devstratze 9, Part , r.

Znverl . Alleinmädche»
nnt aut . Zeug», zum faf- Eintritt ob.
jjx Sep t. ges. Rern,stein, Kirchg affe 49.

Mädchen zu einem Kinde
2bHausarbeit  sof . gesucht.

.Hochstattemtraße 13, 2. Frpe , vorm.
Solides braves Mädchen,

üas rtwas kochen kann, gesucht. Lohn
25 Mt . Saalaaffe 84.__
. , , Tücht. evangel. Mädchen

gesucht. Gute Zeugn ., hoher
Lohn. Näh. Gneisena ustra ße 15, 1 r.

-Mädchen gesucht.
Borz . nachm., Rhernstr. 27, Dotzheim.
. Mädchen od. jg. Frau

^29  bis mittag aesucht DotzheimerStraße 51 3 rechts.
Orden «. Frau für 1% Std . vorm,

aesucht Qurfenstraße 3, 2 l.
Tücht. Monatsfrau gesucht

für morg. 9 bis mittags 3 Uhr. Näh.
Zietenrrng ^ 2,,Hocliv^ l., 11—1 Uhr.

^.dNouatsmädchen 1 Std . täglich
gesucht Oranienttr aße 51, 3 link s.
Monatsfrau od. Mädchen von 9—10

gesucht S chiersteiner Str aße 6, Part.
Tüchtige Monatsfrau

ge sucht  Zi etenrm a 8. 1 rechts
Ordentl . Monatsmädchen sofort ge

Lanaaasse 6. 2. Ecke  i ' f i
Monatsmadchen od. Frau aesucht,

kann mobl. Mansarde erh. Bismarck-ring 36, 1 rechts.
-saubere zuverlässig^ MHiatsfrau

Z—3 Std . vorm, in kl. besseren
Haush . ges. Rudesheimer Str . 23. 2 r.

Ordentl . Laurmädchen gesucht.
Papier -Ausitattiwig Holstinskti. Kleine
Bunastrage 9. Melduna 7—8 Uhr.

, Laufmädchen
zum sofortigen Eintritt aes. Johann
Ferck. Führer , Gr . Burgstratze IE

Laufmädchen gesucht.
Geschw. Stemberg .Rheinstraße  47.

R Etellkü-Ailgebile
Männliche Personen.
sslewerblichcS Personal.

Schreiner , Schlosser
gesucht Helenen straße 26.
. .. _ , Ein Schuhmacher
mr Sohlen u. Fleck gesucht Kleine
Kirchgaffe 3. Ru dolf._

Tücht. Damenschneider
u. Hilfsarbeiter sofort gesucht Lang-
gasse 7, 2.

Damenschneider
gesucht Bismarckring 44, 1 r.

„ , Schncidergehilfe
gesucht Jahnstr aße 12.

Jüngere Schneider gesucht.
Riegler . Marktstra ße 10.
. .. Tüchtigen Tagschneider
für Zivil sucht Max Decker, Lang-gasse 47.

!e (Radfahrer)
._ '. schloßt
Radfahrer,

gesucht. Beter Qui nt , Schloßploß-

Andreae,junyer kräftiger , gesucht.
Dotzheimer Straße. _

Junger Bursche
für nachm, zum Packen u. Ausfahren

Straß,
- - ahrer)

Schüler , Gr oße Bnr gstrafp

.... - ,— zun. _ „.
gesucht Dotzheimer Straße 105, 1 r.

ÄuSläufer (Radfahrer ) gesucht.
ße 12.

Zu sofort fleißiger Junge
gesucht für Apothekencrrbeit u. Aus-
tiagen von Arzneien. Theresien-
Apocheke, Betzhold.

Braver Laufjunge
aesucht. Kost u. Wohnuna im Hcm.se.
Auswärtiger bevorzugt. Luisenstr . 4,
Apotheke.

Tüchtiger Fuhrknccht
gesucht Wellrißstraße 30, 1.

I , Stele»-GeU
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein mit auter Handschrift

w. zum 1. Ott . Stelle auf c. Büro.
Frau Spahn , Leh rstraße 1, 1 links.

Angehende Verkäuferin,
branchekundig, sucht in Konfitüren-
od. ähnl. Geschäft Stellung . Offerten
unter W. 374 an den Taghl .-Bettag.

Junges Mädchen,
in Lobensmittelbrcmche crusgebildet,
mit guten Zeugnissen, sucht ähnliche
Beschäftigung. Offerten u. M. 374
an den Tagbl .-Berlag .

Gewerbliches Personal. _
Junge Frau , Schneiderin,

Mann interniert , wünscht 1—2  Tage
in der Woche außer dem Hause zu
nahen . Gefl. Briefe unter L. 366
an den Taabl .-Verlaa erbeten ._
, Einfache Krankenpflegerin , 25 I .,
ickern. Pflege bei leid. Dame oder
Kind, ev. auch als Stütze, da in allen
Hausavb . erfahr. Uorkst raße 25, 3r.

Haushälterin
nmt lOjähr. Zeugn . sucht Stelle bei
Herrn , auch Dame . Offerten u. A.,
Hallg arter Straße 4, bei Schön.

Feinbürgerl , selbständige Köchin
mit sehr guten Zeugn. sucht Stelle.
Off , u. G. 374 an den Ta gbl.-Berlag.

Tücht. Köchin sucht Aushilfen
o. f. St . K. G., Oranienstr . 17, H. 1 r.

Besseres Mädchen mit gut. Zeug»,
sucht Stelle als Köchin auf 15. 9.
Dotzheimer Straße 118, 3 l.

Selbständige Köchin
mit guten Zeugn., w. etwas Haus¬
arbeit übernimmt , sucht Stellung.
Off, u. F. 373 cm den Täjchl.-Verlag.
T. Köchin sucht Stelle , a. Aushilfe,

pr . Zeugn. M au erga ffe 9, Ra ben.
Einfaches älteres Fräulein

m. langsähr . Zeugn . aus Herrschafts-
Haus, in allen Fächern des Haushalts
erfahren , sucht Stelle als Köchin in
feinem Haufe oder zur Führung des
Haushalts . Angebote unter P . 37v
cm den Tagbl .-Berlag.

Tücht. saub. Alleinmädchen
sucht auf gleich od. spät. St . Angeb.
nach Dotzh ei mer S traße 199, Hth. 3.

Besseres Mädchen,
w. perfekt serviert , näht u. gut bügelt,
sucht Stelle zum 15. Sept . od. 1. Okt.
Off. D. 71 T agbl.-Zwgst., Bism arckr.

Junges Mädchen vom Lande,
das kochen kann, sucht Stellung . Näh.
Krug.  Kiedricker Straße 12 ._

Älleinmädchen sucht Stelle
zum 15. Sevl . zu älterem Ehepaar.
Hallgarter S traße 4, bei Schön.

Alleinmädchen,
w. bürgerl . kochen kann u. alle Haus¬
arbeit versteht, sucht Stell , in bürgerl.
Haushalt bei guter Behandlung.
Sedanstraße 6, 4.

Ordentliches Alleinmädche»
sucht für gleich Stellung . ,
Adolfstraße 5. __

Ordentl . tücht. Mädchen,
in allen Hausarbeiten bewa
s. Stelle , am liebst, als Me
Zu erfragen Nerotal 31.
I . Mädchen v. Land, sch. hier .
sucht Stelle in kl. bess. Ho
Göbenftraße 21, 1 rechts.

Frau sucht nachmittags Arbeit.
Oranienstraße 47, Hth. P . r.

Ehrl . Frau s. 3mal in der Ä
Arbeit. Helenenftraße 24, Mtb.

Junge , anständ. Mädchen
sucht ev. über Mittag Beschäft. Nä
Frau Wetter, Blücherftraße 6, x

Junge bessere Frau
sucht nachmittags jemand Le
auszuführen . Gefl. Offerten
L. 372 an den Taabl .-Ber l>

Aelteres solides Mädchen
sucht Beschäftigung den ganzen^
od. stundenweise. Wörthstraße

Junge kinderlose Frau
wünscht nachmittags größeres 5rhW
zu beaufsichtigen. Angebote Uv
D. 376 cm den Taabl .-Derla «.

Monatsstelle 2—4 Stunden aes.
Die besten Zeugnisse u. Empfehlmi
ans 1. Häusern stehen zu Dwust«
Kleiststraße 5, Seitenbau 1. Stock.
Jg . Kriegrrsfrau sucht MonatssteS

2 Std . Nrederwaldstraße 53 , Hth. 2
Junge KriegerS-Witwe

sucht Monatsstelle für vormit
2—3 Stunden . Röderstraß e 7, H. ■

Saubere Frau sucht mory. v. 9 Uhr|
Monatsst . Dotzheimer Str . 13, H. »M
Unabh. Frau s. Wasch, u. Putzbesch.»
Wellritzstraße 11, 2 St.

S!elle«-8chkhe
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Junger Tapezierer sucht Beschäf
Lothringer Straße 25, Stb . 1 St.

Gartenarbeiter such
auch Hausarbeit . N. So

Arbeit,
'str. 4, _

Militärfreier Mann,
welcher 35 Jahre in einem Gescl
war , sucht anderweitig Beschäftige
Hofmann , Bierstadt , Feldstraße 1.

H kltüea-Aiiliebiiit Jl
Weibliche Personen.

KnufmännkscheS Personal.

Für meine

Schürzen-Abteilung
suche ich per sofort oder später

' ige flotte Verkäuferin.
. Offerten mit Bild, Ge¬

haltsansprüchen und Referenzen
erbeten cm

Modehaus M. Schneider»
Kirchgaffe.

Zum Eintritt der Oktober eveut.
früher gesucht:

Dgrre Pcrftaufcrtimcn
für Manufakturwaren u. Wäsche;

drMedMdige Verkäuferin
für Bette» und Kinderwagen:

I lehmWe «. I Kehrllng.
Hamburger & Weyl.

Tüchtige
®ö]ji|[erie-Perkäuferin

per sofort oder später gesucht.
Gefl. Offerten mit Bild, Ge-
haltsansprüchen und Referenzen
erbeten an

Modehaus M. Schneider,
Kirchgaffe.

Tüchtige

WMmei ' MWeM
wird zur Aushilfe über dir jüdischen
Feiertage gekuckt. Anträge u. Ehiffer
P . 374 an den Tagbl.-Berlag.

branchetu«digeTüchtige branchetunMSsferian
für Hauö- u. .
Off. «. T. 37

ienneräte ges.
Tagbl--Berlag.

flotte tüchtige Verkäuferin
gesucht. Au». Kortheuer, Hoflief.

mit
Lehrmädchen

schöner Handschrift für
mon.

. Off.
h-Berl.

Lehrmädchen
aus guter Familie Kr den Putz-Verkauf aesucht.

Gerstel u. Israel.

Gewerbliches Personal. _

1. Retouchense
aber  Retoucheur gesucht. Offerte»
u. S . 371 an den Tagbl.-Berlag.

Schneiderin,
im Abändern durchaus perfekt, ge¬
sucht. Jahresstellung.
_ , S eg  a ll, Langgaffe 35.

Nockarbeiteriu,
welche in ersten Geschäften tätig
war . Kr feine Maßsachen außer
dem Hause gesucht. Preisangebote
u. D. 375 cm den Tagbl .-Verlaa,

das
Alleinmädchen,

einkunft._A n der Rinakrrche 10, 2.
Kollkes älter. MluNädlken.
das perfekt kochen kan,l. Me Haus¬
arbeit übernimmt , für klein, gutbürg.
Haushalt <2 Personen ) zum 1. Okt.
gesucht. Nur solche mit besten Zeug¬
nissen wollen sich melden u. E. 374
an den Tagbl.-Berla g.

Gute Zuarbeiterin
per sofort gesucht.

A. Koerwer Nachs., Langgass« 9.
TM. Welte Vutzurkellerln

sof. ges. Geschwister Schaeffer Nacks
Perfekte Frlfeurlu fsf.gefuüit.

Fr . A. RöSner, Rbeinstraße 115.
Durchaus geübte

sucht
„Nassovia ^, Luise,rstr. 24 .

Hilfsschwester
od. Helferin , die flott stenographieren
und Schreibmaschine bedienen kann,
sowie die Medizin. Fachausdrücke be¬
herrscht, kann in einem Kranken¬
hause sofort Anstellung finden. Näh.
im Tagbl .-Berlag._ F304 Fn

Gebild. evangel. Fräulein,
perfekt in allen Zweigen des Haus¬
halts , für größeres Herrschaftshaus
aesucht. Beste Zeugnisse erforderlich.
Off . mit Gehaltsansyr . u. Zeugnis-
abschr. u. F . 371 an den Tagbl .-Berl.

Suche für gleich oder später eine
fein-bürgerlicheKöchin»
welche Hausarbeit übernimmt.
u. H. 2229 cm D. Frenz , Mainz.

KSchin unk Kuusuläktzeu
gesucht. Borzustellen Nerotal 19,
9—12 und 3—5 Ubr.

Ein zuverlässiges Mädchen,
da? gutbürgerlich kochen kann u. die
Hausarbeit versteht, mit guten Zeug-

iUm 1. Oktober gesucht.
not,

Kiffen, — - - - -
Frau Hauptmann Arni

Paükinenstraße 3.
melden von S— 11% vorm, und

Ute nachmittags.

TW. Werl. Allelnulädltjeu
Kr Küche u. Hausarbeit sofort zur
Aushilfe ges. Evt. auch f. dauernd.
Dambachtal 16. __

flr ftiubütittl WA
und Hausarbeit wird ei» Mädchen
gesucht Adelh eidstrafie 7». 1.

2. Hausmädchen,
welches wäscht u. aut bügelt, zum
15. Sept . oder 1. Okt. gesucht. Vor¬
stellen 9—11, 6—8, Rosenstraße 7,
Freifrau von Lang ermann.

I . Mädchen f. Hausarbeit für nach
Schlangenbad z. 15. 9. aes. Rachzufr.
6—7 Nhr « chwalbach. Str . 36, 2 r.

I Nklleli-AWbole 1
Männliche Personen.

_Kaufm änni sches Personal.

SS WM « .
auch Dame, znm Besuche von Ge¬
schäften aesucht. Adresse zu erfragen
im Taabl .-Verlaa.  Ga

Lehrling
aus besserer Familie sucht

Drogerie Backe.

_ Gewerbliches Personal.

Wlige(üeftromoiitetiTe
u. Installateure für dauernd gesucht.
_ Carl Gasteier, Neugaffe 13.

Täüjllne seldll. Monteure.
sowie Hilfsmonteure und junge
Hilfsarbeiter sofort gesucht.

W. Hinnenberg , Langgaffe 15.
Zu melden: Wagemannstraße 30,

Büro.
Tüchtiger

Maschinenschlosser
zum sofortigen Eintritt aesucht.
_ Stahlw erk Schierstein.

Tüchtige militärsreie
Betonvorarbeiter

Kr unsere KriegSbauten m Belgien.
Nähe Aachens, bei gutem Lohn sofort
gesucht. Dhckerhosf u. Widmann,
A.G., Biebrich a. Rhein . 981

Selbständige
Damenschneider,

sowie Hilssschneiver
per sofort gesucht.

Eva Nathan , Mainz,
Schillerstraße 42. F20

MMM
welche Jacketts auf SKck außer
dem Haufe übernehmen , per so¬
fort gesucht. Offerten mit Preisan¬
gabe unter L. Z. 2242 an D. Frenz,
Wiesbaden. F 20

Damen¬
schneider

bei sehr hohem Loh« per
sofort gesucht. F 20

ABM - Ml.
Tücht . Rockarbeiter

sofort gesucht. K. Mefferschmidt.
Herren -Friseur

sucht baldigst Klein, Museumftraße.

Hausdiener
aus der Lebensmittelbranche

gesucht.
Warenhaus Julius Bormaß,

G. m. b. H.

Selbstäud . Bauschlosser
lmilitärfrei ) dauernd gesucht. Mainz,
Ofteinsttaße 8. _ F20
Tüchtiger 1. Schmied
ges. Kr Hufbeschlag u. Reparaturen.
Hofspeditenr L. Rettenmayer , Wies-
fe*fccB» NikotaKjtrate 5. - F 20

Rollkutscher,
sowie einige tüchtige Arbeiter sofort

gesucht.
Rollkonwr, Südbahnbof.

I §!tllen-8esilcheZ
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Sekretärin.
Jg . geh. Dame , vertraut unk allen

Büroarbeiten , sprachkundig, an selbst,
gewissenh. Arbeiten gewöhnt, sucht sich
zu verändern . Vorzügl. Zeugn. u.
Referenzen. Offerten unter A. 732
an den Tagbl̂Lerlas

Knufni. gedild. fräuldn,
sckon einige Jahre prattisch täti«
gewesen, sucht passende Beschästi»
Briese u. T. 363 an d. Tagbl.-Ve«

Maschinenschretberi« sucht abenp
nach 6 Uhr sttindenweise Tätigken
event. Bertranensvosten . Ossert. n|
M^ 37î Mî den̂ Taobß -Berlaa^

Gewerbliches Personal.

Aiselle Blnfenfltöeitecio
wünscht Arbeit. Offerten u. T.
an den TaM .-Berlag._

Fräulein,
in Küche u. Haushalt durchaus e» \
fahren, sucht Stellung als St "'
oder Hausbätterin . Briefe u. M.
cm den t Vfi_Haushälterin , 35 Jahre , mit ga
Zeugnissen, sucht paffend« Stell
geht auch als Köchin. Offerten uat-IP . 71 an den T«Ml.-Berl ,a.

Aelteres Fräuleins
w. Stelle in eins, frauenl . Ha
zur selbständ. Führ , desselben. .
auch zu Kindern . Offerten u. M.
an den ToM .-Berlag,

Fräulein , perfekt im Kochen»
sucht Stellung zur Führung ein
frauenlosen Haushaltes . Offerte« » I
?l. 731 an den Tagbh -Berlag.

AU « es AM« .
sucht Stelle . Gefl. Offerten u. N. S721
an den Ta gbl .-Be rlag.

Jüng . groß, träft . Hausmädche
w. serv., büg., etwas nähen k., f.
Off, u.  L . 381 an den Tagbl.-Ber

. ASA. »»s Oess Sliaf
in Haus u. Küche durchaus bewa«
u. zuverlässig, gerne selbst tättg . fnd
baldigst Stelle . Gute ZeugnisseI
Off , n. S . 374 an den Ta abl. -Ber

20j «hrige Lachst»,
welche nähen , kochenu. bügeln ka
sucht Stell . Kr 15. Sept . ob. 1. £
in Privat , auch zu Kindern . Offe
u. L. 370 an den Taabl .-Berlag.

Erb. äihDccUebea ftäul.
durchaus erfahren in Küche n. ,

Stelle zur selbständ. Führuvlls
Haushaltes ; geht auch zu H«

oder Dame . Offerten unter N.
cm den Tagbl.-Berlag ._

Besseres Mädchen, 22 I .,
auS achtb. Fam ., w. schneidern k.
Hausarbeit übern ., sucht Stelle
Kind od. in best. Haushalt . Off«
unter A. 729 an den T agbU-Berla

R Slelleii-Eesiiche
Männliche Personen^

Kaufmännisches Person «!.

Kontorist,
24 I . alt , milttarsrei , sucht sofort
später dauernde Stellung . AnunterA> 730 an den



Nr . 415. Dienstag , V. September 1913. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Seite 7*

lVohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 2» Pfg ., auswärtige Anzeigen Sv Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zivei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

Kermliiss«
1 Zimmer.

«delüeidftr . 58 l -Z.-W. so fort . 2240
Ädelheidstr. 82 1-Z.-W., T. D., so f.
Adierstrahc 13, Wh .. 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau , zu verm. 1307
«dterstr aße 33 1 Zim. u. K.  2159
Adlerstraße 71 abgeschl. gr. 1-Zim.-

Wohn. u. Küche zu vermieten.
Adlerstr. 73, 2 r.. 1 gnT & _ N7H.
«brechtftr . 34/Mf. , 1—2 3 .. K.. Gas.
Bül -wstr.  9 , H^ Stube u.  K .. 15 Mt.
Kaste«straße 1 1 &ZH.  N äb. 1. St.
Lotzh. Str . 63, Mtb.. 1-Z/ W. 810582
Dotzh. Str . 72T &., 1 K., Qfl . Bll201
Mäßer -Pl atz 4. SLl/1 -Z^ W. BUSS
gttt ». Str.  lB 'O .TIj .. Vdh.  2203
Faulbrunncns tr . 6, V., I -Zim/Lobn.
gelbffr . 12. Da chw.. 1 Z. u. St.  1297
jjtcnfcnftr . 3 Zim u. K. Mh l"Pärtl
Fran kenstr. 19, n. Ra. . 1 u. L Ẑ.-Wl
Frankfurter Str . 85 l "3 . u. Küche,

«n t Nebenramn sof. ob. spät. 1753
Grabenstr . 5, 3, 1 Z.. 1 K.. ev. mit

Möbel. 8 iah. Rom-vel̂ Msmarckr . 6.
Hallg- rt . Str , 3, Mtb.. l- Z.-W. 2118
Harsingskratzr 6 1 Z. u. K. cm Leute
, ohne K. zu vm. Näb. bei Klein.
Hclenenstr- tze 15. V. 2,  1 ZU ., Sg
L -lcnenstr. 2̂ - P ^ l/Z ^ Kl/V/Dachl
Mmund str. 6, £>. D .. I-Z.-Wl/Oktl
gtjl maniiftraftc_31̂ 1 Zl/K „ D.. zu v.
Hellmundstraße 40, 1, 1& , K.. 15'MT
Hell mundstr. 44 sch m.  l -Z. -W. 2225

35, Mfj., 18 . u. K. an fbl_ Mieter . Rabl Fr Reck, das. 21 33
?ermannftraß e 3 1 Zim u. ,g
fefoftt . 16, Gth,.^ Zl.L/ ^Nah/ 'dasl
ssa,fer.Fr, -Ring 54, Part .. Rpl -W.,
-1.-Sr̂ ZrM,, ar . K. u. K.. 1. 10. 2243
'"pcllenstr. 23 1 sch. gr. Mans/Z^
»uchr, Zentralh^ z. v. Anzus. vvrm.
äfcj9 _Cl - - 2 0 :a70m

lriftnaf[e_19, Sth . l . l Zim.. Küchel
Frnerstrk I^Z.. K„ 1. 10. N7̂ Buri.
^rftra ße 12 1 Z. Küche. K. 2104
LudwlMatzUrLmrmer u. Küche.
Marktstrabe 12. Fsp. u. Hth.. 1 Zim

»U- Kuche »u vm. SM . Bdh. 2 r.
MoriMr^ Mh . Ftz,„ Kl^ ÄlWMn-̂ Elh&ZL&rst.  2249

21 Ä>zeschl. 1-Z .°L7 svfl

,mit ^ § Scm & Mt .' sosorü U'so a/pi., TOT-Ott.
Frohe Stube , Kammer

rcJP Uor>e ■ aus sof. ob. spät, zu vm.NaL_Weinhdü,Fr . Marburg . 1368Näh._
üanienst r. 47 l . . Marburg . . .

- - J .. K.. £>. R . B. 1 r.
trr Ŝtraße 44 l -Z.-W. per sof... oder 1. Oktober »u verm.

ssh eingauer ' Str . 6. Sll/1 Zim. u. K.
Nhein ganer  Str . 13,H .. sch7HZZl-Ml
lkiehlstvaßeLMZ . u. K. bill ig. 2237
I-sehlstraße 19, H.. iL ^ EAbWl
lloderstr ^schl iM .-W.. Klos.̂ MchÜ
liomer berg 1 1 Zimm er u. K. 2210
stöm erbcrg 2 1 Z. u.  K . sbf. bl̂ 2063
«iimerberq 34 1 Z. u. K. s. o. sp/1629
° § nrnb°rststr̂ M^ H.^ bg.^ l̂ Z7.W7
.^ walb Str . 10 1 g u M 'cheTüm« Stb . Erdgcsch., 1 Maus , im Bdh..
-- Zum 1. Ott . 1915 au v. Bäh (sÄ
SfffbnclKrZtr.  85. V. Dach. schürt^ -lilkag . mit Gas , billig. Nab. B.
Schwalbacher Str . 85, H. D.. 1 Ztml
- Û .Kucke gegen Sausa rb. Näh. P .
Scdanstrnße 8 Mans. mit Kücke ^ v
Seerobrnstr . 24̂ V. DlT̂ Z.. K. 2138
Stnnaaffc 13.m ärrXuTsrat

1—2 Per, ., z. 1. Okt. N. Ir.
Steinqasse 16 1 Zim. u. KüLelü
Steingasse 21 1 Z. u. K. an einz Pl
WMamtzMe 7/1 l^ 1-Zichl7Wohm
Malramstr , 37f B. §>.. 1 Z.. K.. m el
Weilstraße 8. Dachw., 1 ZimulK .l

Mchl .. am sofort ob. später. Näh.
. pth. 1 ob Roberstr. 26. V. 2120

-Seilstr. 18, / Linu/Zub ., V. Dl ' 2090
Wellr .bftraße 27, Frontspttze. I/Zi -Ll
- . Kü che u.  K . zu verm. 2220
Werderstr. 9, Vbh. Mp .. 1 sch. Zim.- u. Küche sof. ob. sp. Nah. V. V. l.
1 Zim . m. K., des. Mschl., V. 2. auf

M °rt an einz. Person zu verm.
Nah. Webcrgaffe 39. Ecklaben. 1542

2 Zimmer.

-c -,.- _ _ _ _ _r . 1385
Kblerstr^ 43 2,Z .̂ K.. K., sof. o. 1. 10l
Ker str. 63 27Zim.-K .. V.. sät. 1386
Adlerstraße 68 u. Hartrngstr . 1, Wh ..
^ 2 Zim., .Küche. Keller billig zu vm.
VrbreMstr̂ 1y,̂ Ldh.,PlZsch.L -Z7-Wl
«lbrechtstr. 39. Fsp.. 2 Z. u. Küche.
AmK.-Friedr.-Bad6, Gth.. zwesZim.

(1 Zrnu m. Hetz.) u. Küche. Näh.
■ Part ., bei Schramm. J3238

• 21 s. u. KE/FWp ..
rm Abschluss, an ruh . Leute. 2262

' -ttumftr . 19 2-Z.-2L , Hth. N. V.
^ ' «ßc 18. Hth. 2, 2 Zimmer u.

zu vermieten. _2160
MeichHtr." 28 2-Zim.-Wohn.
Lleichstraße 34, Stb .. 2-Z_ .

!, sofort . 2121
nur

__ , _ . 1287
- .istraste 34, Stb ., 2eme Wobn. rm Stock. _

tr,ße 36, MH. 2, 2-Z.-W. Se 43, B., 2»Zl̂ wl Bll

Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche
im  Dach sofort zu verm. 87358

Bleichstraße 4'7, Stb . 2. 2 Zimmer u.
Küche auf 1. 10. zu v. B8591

Blüchcrstr. 3 sch. 2-Z.-W^ H P . r.
Blüchcr str. 15 2-Zim.-Wohn., Hth.
Blücher str. 23, H. 1, sch. 2-Z.-Wohn.
Biilowstraße 7 sch. 2-Z.-W._ B8043
Dobheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u . Küche sofort ober später. B362
Dotzheim er Str . 98, Stbl , 2 Z„ Küche.

Keller sof. N. b. Schü ler . Hth. 13 00
Dotzheimer Str . 100 sch. 2-Zim.-W.

im W h. 1. Etag e zu verm. _B10576
Dotzheimer Str . 101^ I .. K.. Gas.

Abschl., sch. Aussicht. N. Bbh. P . r.
Dotz heimer Str . 150. Htb., 2-Z.-W.
Dotzheimer S tr . 169 2-Z.-W. 2223
Ellenboneng. 9 2-Z .-Wohn. sof. 1298
Ellenbogengaffc 10, Fsp., Abschluß.

2 Z., Küche. Keller, nur an ruh . L.
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.-Wohn.,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu
vermi et en. Näh. Verw alter . 2054

Emser Straße 10, Fsp.. 2 Z .. Kück,e
zu  v . Näh. Part ., Wevga ndt-

Emser Straße 48 sch. 2-Z.-W. Nah.
Emser Str . 44, bei Dorm ann ._

Er bacher St r . 7,  2 . gr. 2-Z.-W., Okt.
Fcldstr. 8, B.. 2-Z.-W., reich!. Zub..

auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et. 1348
Feldftr . 10 2 Zim. u. gr. K. 2152
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas.
_pe r 1. Oktober zu vermieten . 2163
Feldstraß e 19 2 Zim mer u. Zubehör.
Frankenstr . 17 2-Z.-W. 1. Okt. N. L.
Frankenstr . 22 2-Z.-W. Näh. 1 St.
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven

auf sof ort oder sp äter zu vm. 13 98
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. Oktober m  vermieten . 2182
SMchthl.

2-Z.-W.. ev. m. Slall s. 2 Pf ., sof,
Geisbcrgstraße 2, 3. 2 Zim. u. Küche.

Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Näb. Taunus str. 13. 1, Haas . 2219

Gneisenaustr . 10 sch. 2-Zim.-Wohn.
_aus sofort ob. 1. Oktober.  B 10807
Gneisenaustraße 11, H. D .,̂ Z ,̂ K,
Gnei tenaustr . 12 2-Zim.-W.. . Ĥ - sof,
Gnciscnaustratze 20, Hth.. 2- u. 3-Z.-

Woh nungen zu verm._ B10959
Gö benstr. 14, Fsp., 2 Z. m. ob. o. Ms,
Gö benstrl 19 2-Z.-W.  sof . o. sv 7ü!d7l9
Gö bcnstraße 30, H.. 2-Z.-W. N.  B .A
Gnbenstrahe 31 2 Zim.. K. m. Balk.,

3. St . Näberes bei Kran z.
Häfnergaffe 16» Stb . 2, 2 Zim.. Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1924
Ha llaart . Str . 3, Mtb., L-Z.-W/BSSSQ
Hallgarter Straße 4, Mtb., 2 Z. u.

Küche, per 1. Oktober zu vermiet.
Näb. Varderb . Öochp. lks. 2252

Hallgarter Str . 6, Hthl, 2-Z.-W. per
sofort. Näb. Vdb. 1 links. 1451

Hallgarter Str . 9, 1. St ., schöne2-Z.
Wohn, mit Balk. u. Zub.. Sonnen¬
seite, kein Hinteöb.. sof. ob. spater
zu vermieten. Näh. Part,  links ._

Helencnstraße 8, Vbh. 1 r.. 2 Zim.,
Küche u. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Seerobenstraße 13, 2 links. F427

Hclrnenstr . 25, Hth.. kl. Mp.. 2- A8-zu verm. Rah . Borderh. 1. 2239
Hcllmundstr. 2, V. 4, schöne abgeschl.

2-Zimmer -Wobnung  aus Oktober.
Hellmnndstr. 16, H.. 2-Z.-W. o. sp.
Hcllmundstr. 25, Dachw., 2 Z„ K., Ab.
Hellm und str. 27, Hth.. 2 Zim., Küche.
Hermannstr . 7, Stb . Pl/2 ger. Z., K.
Her mannstra ße 15 2-Zim.-Wohn.
Hirschgraben 8 schöne Mans.-W., 2 «

u . Küche, zu verm. Nab. P . 1405
Hirschgraben 10, B.. schöne 2-Z.-W..270 u. 290 Mk. N. 1 St . r . 2197
F-bnstr. 16/Gtü7 ^Dach.  2 Zim., K.
Iah nstraße 42, §th7^ba rt.. 2 -Z.-W.
Karl str. 36, Stb ., 2-Z/W . N. V.  1.
Karlstr . 38, Mbb. D., 2 Zim . u. K.
Karlstr . 44, Vdh. 1, schone2-Zim.-W.

per 1. OAober. Nah. Part . 2154
Kellerstraße 3 2 Zim . u. K., M ., gl.
Kellerstraße 31  2 -Z.-Wo hn. zu  verm.
Kirchgasse  11 . Vdh., 2~?Uct . u.  K üche.
Ki rchgaffe 19, Öthl 2, 2 Z^ u.^Küche.
Kirchgasse 22l̂ Stb .. 2-Znn .-W., Dach,

zu verm. Näb. Vdb. 2 St . 1406
Kleiststraße 3, Htb., fiScne 2-Z.-W.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W.. Stb . 1.

Näb. bei Kopt>, Vdb. P . r.  1811
Lehrstrastc 2 M -Wotzn., 2 Z., Küche.
Lehrstr. 12. S . 2/2 Z., K. u. K. 1995
Lehrstraße 14. Msd.. 2 Z., K. 1936
Le ftrstr. 25,  Fso .. 2 8 ., Kl/an r. L.
Leh rstr. 31, Msd.. 2jJ . u. St.  s . 1408
Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z., K..

Abschl., neu herger., Gas . 2250
Marktstraße 12, Hth., 2 gr. Z. u. K.

zu verm. Nah. Vdh. 2 St . r.
Mnrktstraße 13,„Vdh. 3,St .. 2-Z.-W.

zu verm.  Näh . 1. «to ck._ 2168
Mauern . 15, Stb ., 2 Z. saß  1409
Maue rnasse 19 2-Z.-W. Nam Laden.
Mchclsberg 28, Mtb., sch. 2-Zim.-W.

Näh. bei Weiß, Mtb.. das. B8032
Mvritzstr . 9, Hth. .N.  V7ll
Moritzstraße 17, P ., reiz. 2-Z.-Wohn.

zu v. Zu sehen v. 2—5. 2Ä8
Moritzstrasie 24, Hth. Fsp., 2 Z.. St.,

sofort zu verm. Nah. Drog erie._
Moritzstratze 28, Stb . 1, abgeschl. 2-

Zrm.-Wohn. per 1. Okt. ari tinderl.
Leute zu v. Räh . S tb. 3. St ._ 2169

Moritzstraße 56, 1, Ecke Goethcstraße,
schöne 2-Zim.-Wobn., Küche, Bad,
Bakk. u. Zub.. 1. Okt. Nl P.  1970

Mvritzstraße 7V» 1, dicht crnt Ring,

2103

Nerostr. 11 2 Z.. Küche u. Zub. 1410
Nerostr. 27,  Fsp ., 2 Z . u. K. N. 2~T.
Nerostraße 29, Hth.. 2 Z. u. K. zu
_ver m. Näh. Vorderb.  P art . 1411
Nerostraßc 30 2 Zim., Küche u. Zub.

auf 1. Ocktvber m  verm . Näh. P.
Sleröstr. 32 2 Z. u. K. sof. od.̂ spät.
Nettelbeckstr . 18, H.. 2-Z -W. a.Mkt.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Zl-W., 24 Mkl
Äengafle 14 Ms.-W.̂  Z ., im Wschl.
Nicdenvaldstr. 5» Hll Ms.-W.. 2 Z., K.
PWiPPsbergstr . 30. P ., 2-Z.-Ll N. 21
Naueuthai . Str . 9, H. u. Mtb. . 2 Z.
Rauenthaler Str . 10, Mtb., bei Koch,

2 Zim. u. Küche, 1 Keller . Bl 1258
Rancnthaler Straße 11, Mtb. Dach,

schöne 2-Zim.-Wohnung mit Zub.
preiswert zum 1. Oktober d. I . zu
vermieten. Näheres daselbst bei
Ullmann , Vorderbaus Part . 21 93

Rauenthaler Str . 12 2-Zim .-W. sof.
Näh. Luisenstraße 19, Part . F 381

Rauenthaler Str . 20, H., 2lZ .-W.,
an rub. Miet ., 22  M . 91.jg . r^ 2253

Rhein». Str.  4 , V.. 2-Z/W ./P . 2106
Nheinqauer Str . 13, Hth.. sch. 2-Zim .-
. Wohn, sof. od.  spät , zu vm, 1765
Rheingauer Str . 15 2-Z.-W. B 8038
Rheinstraße 52, Stb ^ 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Nbeinstratze 86, 4. Frontspitz-Wohn.,

2 Z., K., Gas , sof. Näh. P . 2183
Meftlstraße 11 sind mehrere kleine

Wohnungen von je 2 Zimmer und
Küche zu vermieten . Näh. Kniser-
Friedrich-Ring 56. F 362

Riehlstr. 17, S .. 2-Z .- W.  N . V. Pl
Rleüistr. 19, Htb-, 2 Zim., K-, Abschl.
Rödcrstr. 6, S .l 2 Z., K., 1. Okt/"1855
Roderstraße 11, 2. 2^ im., Küche u.

Zub-, auf 1. Okt. Näh. P, _ 1882
Röderstr. 26. Stb ., 2-Z.-W-. Abschl.,

Balk., Gas , Okt. Näh. P .^ 2130
Röderstr. 37, D„ 2 Z., K.. Ke ll., Gas.
Römerbern 6 2 Zim. u. Küche. 1416
Römerberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit Gas , 1. Oktober. _ 1791
Nömerberg 26, H. 1, 2-Z.-W. gl. od.

spät. Näb. We ilstr . 10. H. P . 2156
Nömerberg^ 36. Hth. P ., tü~ 2-Z.-W.
Noonstraße 21 2-Z.-W. u. K. Näh.
_ Bism arckring 9, bei  Noll . B1Q493
Saalaaffe 8, Laden, 1 Mans .-Wohn..

2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Saatgaffe 16. Bdh. P .. 2 kll/Z .. Kll

Eing . Hausflur , 266 M. N. Mtb . 2.
Saalnl 32,  Msd .-W.. 2 Z.. K., 1. 10l
Schachtstraße 8 2- Z.-W., Gas . 20 Ml
Schacktstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. B8039
ScharnhorMr . 46, Hth., 2-Z.-Wohn.,
_ evt. mit Werkst., s. od. sp. B8 04Q
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., Fsp/ ' 1786
Schiersteiner Str . 12, Stb . 1. 2 sch.

Z.. K., Keller. 1. Okto ber._ 2132
Sch ierst. Str/18 , §>., 2-Z.-W. , 1420
Schlichterstr. 18 2 Ms.-Z., K.. K. 214'6
Schwalbacher Straße 42. Hth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu vcr-
mieten. Näh. Vdb. Pa rt._1558

Schwalbacher Str . 65 u. 67, 2 Zim..
Küche u. Zub ehör zu vermieten.

Se danstr. 3 2 Z. u.  K . zu v. 14 21
Sednnstraße" 5, H. P .. Abschluß-W.,

2 Z., Küche, auf sof.  od . spät . 1960
Seerobenstr. 24, Mp., 2-Z.-W. 2137
Stei naaffe 16, Vdh. D«chw.. 2 Z .. K.
Steinaassc 20, Hth.. 2 Z. u. K. sos.

Näh, bei Heller daselbst. F374
Stein aaffe 34 2—3 Z . u. K.. sof. o. sp.
Stiftstratzc 3, 1. Sth ., 2-Z.-W. gl eich.
Stiftftr . 24, G., 2-Z.-W/m . gr . M
TauuuSstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

und Küche zu vermiete n.  B 8045
Walramstr . 12, Hth., gr . 2-Zim, -W.
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn.. Vdb ,̂
_2 Z u. K. zu vm. Näh. Lad. B8427
Walramstr . 35 fl. u. 1 gr. 2-Z.-W.,

Hth.. zu v. Näh. Vor derh.Hl—St.
Waterloostraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W.

gleich od. spät . Näh. Dörm g. V. P.

n . Näh,  i m La der ^
Weil str. 18 2H m., Zub., Ĥ D 2091
Weißenburgstraße 10, Vdh., sch. 2-Z.-

Wohn., Fsv.. per 1. Okt._ B10986
Weißenburgstraße 12, Hth., 2 Z., K.,
_ mit Zubch., zu v.  N . dorts._ 1955
Wellritzstraßr 21, 1, 2 Z. u . K. Ä94
Wellritzstr. 42 Mmis.-W.. 2 Z. u. K.

m. Abschl., 1. Okt. N. 1. St ., 2958
Wellritzstraßc 44 freundl . 2-Zimmer-

Wobrrung, Htb.  1 . zu vm. B9799
Wellritzs traßc 53 2/Zim . zum 1. Okt.
Wcrderstr. 10 2«Zim.-W. im Stlb. V.

zu v. 9iäh. Hausv erwalter . _J*11180
Westcn dstraßc 20, Hth., 2-Z.-Wohn.
Winkeler Straße 8, P .. 2 Zimmer,

1 KüÄe, Kell er zu verm. 1967
Norkstraßc 22, Vdh.. 2-Z.-W. vcr sofl
Zidtenr. 4/"Sdb., 2-Z.-W. N. V.  P . r.
Zi mmcrm ai mstr. 9 V.  2 -Z.-W/M .P .r.
2-Zim.-Wobn. auf s. od. lsvät. zu vm.

Näh, Hellm undstr atze 46, 2 I. 1437
Schöne 2-Z.-W-. Hth. Frontsp ., zu

verm. Hochstättenstraße  2 , Laben.
Bersctznngshl sch. srdl. 2-Z.-W. mit

Mietnachl. z. 1. 10. 1915. Näheres
Scharnhorststraße 8, 1 r.. bei Nebel.

3 Zimmer.
Adelheidstraße 53. P .. 3 Z. mit Z. für

sofort ober später. Näh. 1 r . 2265
Adlers tr . 7. Fsp.. sch. 3-Z.-W.. 23  M.
Ädlerstr. ße 13. Vdh., 3-Zim/Lohn.

auf gleich zu vermieten . 1305
Adlerstr. 16 3-Zint/W . sös/öb/1 . Okt.
Adolfiiraße 1 3 Zi»i. u. Zudeh. 9iäh.

im Speditionsbüro . B8022
Ad- lfstr. 5, Wh . 3 u. Stb . 2. 3.Ziml-

Wohnung zu vermieten. 1438

Albrcchtstr. 8, Hth. 1. 3-Z.-W. 1856
Älbrechtstr. 12, Stb ., sch. 3-Z.-Wohn.,

evt. mit Werkst, od. Lagerr . 2044
Albrechtstraßc 30 sch. 3-Zim.-Wohn.
Älbrechtstratze 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim .-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erbgeschoß, bei Jendr usch.  2221

Ärndtstrl 5 3-Zim.-Wohn. mit Gäsl
Bab, el. Licht, hohes Erbgeschoß,
sos. ob. spät. Näh. 1. St ock. 1464

Bertramstraße 17, 1, schöne 3-Z.-W.
_mit sämtl . Zubeh. auf, !,.Oktober.
Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. auf

1. Okt. zu verm. Nah. P art . B7745
Bcrtr amstr. 19 Mtb. g. 3-Z.-W. N. Pl
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

auf 1. 10. zu ve rm. N. P . 1764
Ecke Bleich- u. Helenenstraste 1, 2,

3-Z.-Wobn. auf sof. ob. spat. 14̂ 7
Blcrch str. 21. P. . kl. 3-Z.-W./s . o. sp.
Blerchstr. 29 3 Z. n. Küche m. Mans.

u. Kell., Pr . 450 Mk.» per 1. Okt.
Bleichste. 30, Vbh., 3-Zim.-Wohn. aus
_sofort ob. später zu verm. B8052
Blci chstr. 43, H. 3, 3-Zim .-W. B8404
Blücherstr.  10 . 1, 3-Z.-W. föfT ob. sp.
Blüchcrstraste 10, Mtb. D.. 3 Zim. u.
_Küche aus 1. Oktober._ B 8614
Blücherstraße 17, Vbh. P . l., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Mans. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6.
2. St ., bei Schwerbel._ 1903

Älücherstraße 17, Mtb . 1. schöne3-Z.-
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Sperchcr, für Wascherei geeign. N.

_Helen enstr. 6, 2, Schwerbel.  1468
Blücherstr. 19 ftb. 3-Z.-W. u. Küche,

Msb. aus 1. Okt. Näh. Par t, links.
Dambnchtal 20, Er bgesch., 3" Z., K.
Dotzh. Str . 26 2 X 3-Z.-W.. 480, 350.
Dotzheimer Str . 49, 4. schöne mod.

3-Ziin .-Wohn„ mit Bab. Küche u.
Zubeh., Warmwasserbeiz., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.

_Näh ^ Bismarckr ing 2, 1 l.  B6637
Dotzh. Str . 84, Mtb., 3 Z.. K., 1. Oktl
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Zim.,

Küche. Keller sofort zu verm. Näb.
bei Schüler. Hinterb . 1470

Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Mansl
Bab . Näh. bei Oertel . 112, 3. F329

Dotzh. Str . 15 0/Bdbl/3lZ .-W. B8 588
Dotzh. Str . 169 3-Z^ W^ gl. o. sp. 2056
Dotzh. Str . 3-Zl-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1895
Eckernfördestraße 3, Htb., sch. 3-Zim.

Wohn. Näh. P art , links. B8 135
Eckernfördestraße 6 sch. 3-Z.-Wohn.,

2 Balk., Bad, 4. St . Näh. P . lks.
Eleonorenstr , 8 3 Z. u. K. Nah. Nr. 5.
Ellcnbogengasse 9 3-Ztm.-Wöhn. sof.
Ellenbogcnaasse 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,

zum 1. 10. zu v. N. bas. 1 St . 1357
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K.. Mtb.,

per sof. ob. sp. N. Mtb. P . B8867
Eltviller Str . 21a u. d zwei herrsch.

3-Zim.-Wohn. mit all. Komf. billig.
Faulbrünncnstr . 12, 1. 3-Zim -Wohnl
_au f 1. Okt. zu verm.  2201
Feldstra ße 19 schone 3-Zrm.-Wohn.
Frankenstraße 13, H. D- 3 Z., Gas,
^p ro Mon. 22 Mk. Näh. P . B12532
Frankenstr . 24 neu heraer . 3-Zim.-W.

aleich ob. 1. Okt. Nah. P . B 8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterhaus zu verm.  1835
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z . m. Kahl

sofort. Näh, bei H.  Jung ._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Abschl., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Georg-Auguststr. 8 3 Z.. H. P .. ev. m.
Waschk. ob. Werkst., passenb für
Wäscher ei. 1. Okt. Näh. HauSmstr.

Gneisenaustratze 14 sch. 3-Z.-W. u.
Zub. per 1. 10. N.  Part , r. B7793

Gneisen austraße 21, Sonnens ., große
3-Zim.-Wohn. ver 1. Okt . B8602

Gimisenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-
Wohnung zmn 1. Oktober zu vm.
Näh. Hausmeister Mobers. B7887

Göben str. 5. Mtb., gr. 3-Z .-W. B8063
Göbenstr. 14. Hp., 3 Z., B., m. o. o.  Ll
Göbcnstraße 20 freundl . 3-Zim.-W.

zu verm. Näh, b. Hau smstr . 2119
Goldgaffe 16 3-Zim.-Wohnung mit

Mansarde zu vermie ten. 1966
Giistav-illdolfstraßc 14 3 Zim., Küche.

2 Mans ., Balk., z . 1. Okt. 1838
Gustav-Abvlfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.

ver Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Nenbaii Gustav-Adolfstr. 17, 3. St .,

schöne 3-Zim .-Wohn, auf 1. Oktbr.
_z u vm. Näh. Part , rechts. B1Q450
Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlaac.

S Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh..
sof. ob. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallaarter Str . 6, H.. 3-Z.-W. mit
Zub. ver 1. Okt. N. V. 1 l. B8720

Helencnstraße 6, Vdh. 1, 8 Zim. u.
Zubehör au f 1. Okt. N. W h. P.

Helenenstr . 18 gr. neu  iie rg. 3-Z.-W.
Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K.. m.

Balk., per 1. Okt. Näh, Part . 8175
He llmundstr. 27, Wh ., 8-Zim -Wohir.
He llmu ndstr. 37, Mtb., 3-Z.-W. 1926
He Ilm lind str. 44/18 . 1, 3-Z.-W., 45 0.
Hellmundstr . 45. 1, gr . 3-Z.-W. 1722
Hcllmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zrmmer-Wohnung
zu verm. Näh. Stb. 2 St.  MOZ

Hcrderstraßc 7» Hochp., 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Okto ber zu verm. 1783

Drrderstr.  9 / Vbb.. 37Zl7W., 1. Okt,
Herderstr . 13, 1. schöne3-Zim.-Wohn,

mit Zuveüor per 1. Oktober. Näh.
bei Hausm eister Landsrath . 1908

Herde rstr . 25, 3,_ sch, neuz. 3-Z.-Wl
Hkrinannstrafie 26 3-Z. -W. N.  Pl
Hirschär. 5/P .. 8 Zlm  K.. Okt. 1802
Hirschgraben 10. 2. 3-Z.-W., m. Balk.

zu verm. N. das, bei Hürr . 2254
Hirscharrben 14. P ., schöne 3-Z.-!

s. oo. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 1s

Jahnstraße 5, Vdh. 3, 3-Zim.-Wohn.
mit Zub ehör. Näh. 1 St.  2195

Jabnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. ZuLll
' u. Elektr., per 1. 10. 15. 1880

Karlstraße 18, 2 St .. 3 Zimmer mit
Küche u. Zub .. in abgeschl. Wohn.,
sof. oder später billig . N. P . 2165

Karlstr . 33 sch. 3-Zim .-Wobn.. 1. St .,
mit Balkon u. Zubehör , auf 1. Okt.
zu verm. Näb. Bart , links. 1308

Klarenthaler Str . 8/lB ., sch. 3-Zim
Wobn. per 1. Oktober. B 8397

Kleiststraße 5, 1. Stock. 3-Zim.-Wohn.
auf 1.  Oktober zu verm. 1483

Kleiftstrafie 15, Part . u. 1. St ., schöne
3-Z.-Wohuungcn ver 1. Okt. zu v.
Näh. Wielcmdstra ße  13 . P . I. 2185

Klopstockstr. 11, Stb ., sch. 3-Z.-W. v.
l . Oktober. Näh. Vdh. Part . 2092

Lebrstraße 4 schone Fsp., 3-Zim.-W.
Lehrstr. 27, P ., neu heraer . 3 Zim.,
_K üche, Ma ns'. Ke ller , sof. ob. spat.
Lothringer Sti . 31, 1, gr. 3-Zim .-W.,
_2 m , Sveisek.. gab , 1. 10. 550 Mk,
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohu.zu v. Näb. cm Restaurant.  B8070
Luxemburgstraße 6 schöne 3lZim .-

Wobnuim im 1. Stock zu v. 14 87
Lnxemburgstr. 11, Hochp. l.. gr. d. Nz.

ents vr. 3-Z.-W. an r . kl. Fam . 2032
Marktstr . 17 8-Zimm er-Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Luaenbub l. 1488
Marktstr . 22, Stb . 2. sind 3 Zim. u.

K. sof. ob. spät, zu vm. Nah. bas.
beim Hausverwalter ._ 14o9

Moritzstraße 3, Stb . 1. 3 kl. Zimmer
u . Küche sof. ob.  s pa ter zu vm. 2261

Moritzftr. 33. 2. gr. 3-Z.-W. m. Zub
auf 1. Okt. zu, vm. Nah.  P . 2021

Moritzstraße 47 3 Zim. u. K,. - Hth,
Mvritzstraße 60/M H.. 3-Zim^ Wvhn.
Ne rostr. 9 3- u. 4-Zim.-Wohn^ - 1905
Nerostraße 35 3-Z.-W mit Mans.

per 1. 10. zu v. N.-das. Schuhgesch,
Nettelbe ckstr. 12 gr. 3-Z.-W^ 620,Mk,
Nettelbeckstr̂ 18/L -P ..- 3.Ẑ -W...620,
Nettelbeckstr̂ 21,gr . 3-Z.-W.. 550  Mk,
Neugasse 18. 2. 8-Z.-W.. ev. m. Lad.

u. Entresol . Näb. Ko rb laden. 1495
Niede rwa ld str. 5, H., 3-Zl/W .,u ^ >K,
Niederwaldstr. 19, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmerster
^Zimmermcr un o. Brühl . 2 St . 1909
Oranienstr . 60, H., sch/' Wohn̂ 3 Z.

u. K.. ev. m. Werkst,, auf 1. Okt. zu
vermieten. Näh. Mtb . Part.  2061

Philivosbergstraße 36 g Ẑim .-Duhn.
mit Zubeh.. schöne Lage. Fernsicht,
ver 1. 10. Nab. Verwalter . 2141

Platter Straße 56 8 Zim .. 1 Küche,
Keller, Mi ttelbau , zu verm^ lM

Platter Straße 90, Fsp.. 3-Z.-Wohn.
an kindMos. ,EbeP. zum1.  Okt,_

Rauenthaler Str . 21, 1 St . l„ 8-Zrm.>
Wohn, auf 1, Oktober zu vm. Rah.
bas. oder bei F r. Heiter . B7857

Rheingauer Str . 18/3 . schöne3-Zim .-
vWmmtfl zu ve rm. . B8600

Rtzmstrchtze 30. M/Mtl/schone 8-Zcm.-Wohn. z. 1, Lckt. ob. früher.Näb. bei Gottfrre d Gl aser. 1717
Riehlstraße 11 ist elne 3lZ^ L. zu v.N. Kasier-Frlebr .-Ring 56. F 362
MeMr . 13, Mtb, . 3 Zim . u. K.  per

1. Oktober ._ Nah. Hth- Part.  1972

Nichlstraße 27, . Sth ., 3.3un -Wohn
zu v. Nab, der Seuß , Hth. 1. 1o06

Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..
1. Kt., s. Anzus. b/3 Uhr ab. 1501- - —

sstraße k 2118
Rödcrstra ße 20 schö ne 3-Zim ^Wohsi,
Römerberg3, 1. Cft.
_z u tan. _
Römerberg 7, Vdh. 1,

1 Kell., 1 Dachk.

. 54. 1828
Z.. 1 Küchel

1. Okt. 1880
Nömerberg 14, H-, 3lZ.»W. N. Ä^ l,
Roonstraße 5 3. Zimin/r uMküche zuvm. Nab, ber Stein , 3 St . B8776
M -nstr/22 schöne 3-Z.-W. m. Mans.

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r . 8  8593
Rüdesb. Är . 33, Hp-,
Saalgaffe 4/6 3 Zim . u. Küche, Stb-

2 St ., 1. Oktober. Näh. V. 1. 1902
Saalaaffe 16. 1. 3 Zsin,. K- ^Kamm..Absckl.. 500 Mk. Näh. Mrttelb . 2.
Saal ». :i2, ŜFll/3 gll/K ..- z.- 1l Ofll
Schack,tstraße 28 schöne 3-Z^ Wobn1/ St ., zum 1. Okt.» billig. N. 3 St.
Scharn horftstr. 6 mod. 8-Z.-W., 1. CSt.
S charnhorMr . 34 8lZ. -W„  O10 . N. 1.
Scharnhorftstr . 42, Part ., sch. 3-Zim.-

Wohn, zu 1. 10.  zu vm. Näh. 1 l.
Schcfselstraße 6 3-Z.-W., d. Äeuz^ents vr., gl. ob. Ort , zu v.  B7622
Schiersteiner Straße 31, 4. Stock.

Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mit
Zentralheiz .. Warmwafferversorg ..
elettr . Licht, an ruh . Mieter sof. zu
vm. N. Stadtbüro , Erbgesch. 2222

Scksiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-Z/
Wobn. z. 1. Okt. Näh, das. B7630

Schulberg 8, 2. St ., 3 Zrm. u. Zub.
ver 1. Okt. zu vm. Nah. P . r . 1898

Schwalbacher Str . 23» Hth. 1, 3 Zlu. K. billig zu verm. Näh. Part.
Schwalbacher Straße 36, Meeseitr,

Vdh. 1. Stock, 2 schöne 3-Zimmer-
Wohn. mit Nebenräumeu u. Zu-
behör ver sofort zu verm. 2155

Schwalb. Str . 52 3-,
Heiz., gl. o.  sp. N.

>., 1. 'St ., m.
'er Str . 2, P.

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittä.
bau zwei schöne 3-Zim.-Wohn-
Abschluß, auf 1. Okt zu vermt

tart.Näheres Vorde—
Sedanstraße 3, 1, — ö- _

Wobn. per 1. Okt. Näh. P . 1-8974
Sedanstraße 5, Vdh.. 3 Z. u. Küche

zum 1. Oktober zu verm. 1961

(Fortsetzung auf Seite Li
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CIRCUS SCHUMANN
Wiesbaden , Mainzer Straße,

sucht folgende Klisiker : Erste Geiger, erste Trompeter,
Klarinettisten, Posaunisten, 1 Mann Schlagzeug. Mündliche
Offerten nimmt daselbst Kapellmeiter Rohak entgegen.

Vleröe-1Mm.Zveiik.-Sklskelm»W.
Wegen Geschäftsaufgabe infolge Krankheit läßt Herr

Fuhrnuteruehmer u. EiStzändler liciitrich Ressbach am
MlttmH. km  8. Kept.. morieng 10 ßltzr Veglvnend.

in dem Hause
Rr . 2S Kelter,tratze Rr . 25

folgendes Fuhrwerks -Inventar , als:
2 schwere Belgier Schimmel -Wallache , 6- u. 8jährig, für jeden Gebrauch

geeignet , in tadellosem Zustande,
1 große Lastfnhrwerkwage , 2V« Ztr. Tragkraft,
2 Federrollen von IVO und 60 Ztr. Tragkraft,
5 Zwei - und Einspänner -Fuhrwagen teils mit Kohlenkasten. Aufsätzen,
8 Schneppkarre» mit Kohlenkasten-Aufsätzen,
1 Feder -Handwagen,
1 Halbverdeck, fast neu, mit abnehmbarem Bock zum Selbstfahren,
1 Schlitten , ein- und zweispännig,
1 Einspänner -silberplatt . Pferdegeschirr,
1 Einspänner -nickelplatt. Pferdegeschirr,
2 kompl. doppelsp . Pferdegeschirre für Lastfuhrwerk,
8 kompl. Karren - und Wagensattel,
div . Pferde , eschirre aller Art, wasserdichte Wageudecken» Pferdedear «,

Ketten , Hemmschuhe, Stall -Utensilien,
landwirtschaftliche Geräte , als : Pflüge , Eggen , Sensen , Gabeln , Häcksel,

maichine u. s. w.,
div . Abbruch-Material , als : Türen . Fenster . Metllacher Platten u. s. w. ,
Büro -Inventar , als ; 2 Schreibpult , l Theke, ca. 5 Meter lang , 1 gr.

eisernes Firmenschild, l Schreibmaschine,
freiwillig meistbietend gegen Bar ahlung versteigern.

Das Fuhrwerks -Inventar ist iu bestem Zustande uno kann am Diens
tag , den 7. Septem - er, sowie am Bersteigerungstage besichtigt werden.

Wilhelm Hel fr ich,
. Auktionator und beeidigter Taxator,
Telephon 2941 . Schwalbacher Straße 23.

Donnerstag , den S. September er., nachmittags
2 Uhr beginnend , löfet£ err bl. Stasseu , Domäne AdamStäl,
die Obstkreszcnz von

ca. 200 meist vollhängenden Säumen
Aepse! und Birnen

(Tafel- und Wirtschaftsobst
an Orl und Stelle freiwillig meistbietend gegen Barzahlung ^ steigern.

Zusammenkunft : Hof Adamstal.

Wilhelm llellrich,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Telephon 2811 . Schwalbacher Strafte 25.
Schuiückca 8i« Ihre» ttut aut meinen reisten Straus « Te l " ro

?rä 8̂.e A.u4wihl
inS',. aussf6döru
und -Seiher
verBänds
unu »-st
u. post¬

frei.

alle fertig zura Selbstgar¬
nieren, es ist dies der feinste
Hutputz , im Winter wie im
Sommer immer modern,
sehr elegant u. vornehm.
Ein echt . Straus .federnhut

. findet überall das grösste
Interesse Ich liefere echte
Straussfedern unter Nach¬
nahme in Tiefsch -warz

und Schneeweiss
lanpera . 36 cm, Br. ca.13cm zu 1.50 M>
L?nge ca. 39 cm, Br. ca. 14 cm su

2.50 M,  T.änre ca. 45 cm Breite ca. 16 cm zu 1.50 FI51
Zurücknahme eaoh 8tä ". Probe, •‘ rnst t an » . , Strau«sfedern-Spezialhau »,
DUm ldorf , Arnoldstr , 21a.  Kein Ladengeschäft , Versand direkt an Priv . !

Brautleute — Möbelkäufer .'
Besuchen Die bas Möbelhaus Fuhr,

Bleichstratzc 36. — Telephon 2737.
Großes Lager in recht solide gearbeiteten schönen Schlafzimmern,

Eß » und Wohnzimmer «, Küchea-Einrichtnuge « und eiuzelnen Möbeln,
alles sehr bMg.

Var» endet

-Pfennig“
Harken

aal Briefen, Karten usw.

Als vollwertigen

Ersatz für Knpferkesfel
empfehle ich

emaillierteu. rohe Gutzkessel
zu de« mit dem „Verein der Haus- und Grundbesitzer" ver¬

einbarten billigen Preisen.

L . D . Jnng
Kirchgafse 47. K116

MrttnV ' SrkffeiUmi
Frhrl . von Thüngernsche Obstanlage
Burgsinn (Station d. Rahn Gemünden-
Flieden ) am Donnerstag , den 9. Scp .,
11 llhr . Tafel - und Wirtschaftsobst.
Nur gegen Barzahl , ca. 3—400 Ztr.

Schnl-
| : '

A A

ranzen
Grösste Aaswalü
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctert,
Faulbrunnenetr.

» « 769
Beparatureu.

Gehstörunge«
bei Tabes (Rückenmarksleiden). Einigen Kranken ist Gelegenheit geboten
an einem jetzt in Wiesbaden beginnenden Behandlngskurse teilzunehmen.
Erfolge garantiert selbst bei schwierigsten Fällen . “ F20

L. liuchegger , Nerostraße 3.

.,Masurenheld “ -
Zigarrc , leichtes , weiches Aroma.

Proben 7 8t . 1 Mk.
bei Rosenau , Wilhelmstr . 28 . 970

Seltene Gelegenheit!
Elegante Gummimäntel für Damen
u. Herren , Jünglings - u. Knaben-
Anzüge , mod. Hofen, Schulhosen,

Svortanzüge kaufen Sie billig

Reuaasfe 22 , ,J,
Ersap für Kupferkessel!

Masckkessel aus Original -Falzblech,
verztnkt, fertigen an:

Spengler I . Bender , Hellmnndstr . 56,
I . Konrad, Schwalbacher Str . 44.

M üsse rkefsel das elbst cmznfehen.
Karlsbader Handschuhe,

äusserst haltbar , empfiehlt billigst
Handschuhge sch . Alt e Kolonnade 31.

KllßWl. FrWrntn"
zum Einmachen u. Roheffen zu verk.
Oranienstraße 37, Hth. 1 rechts.

Hsrlsruker Hof
beginnt der Ausschank von Apfelmoste

DieL.SEellenbelSM

ml  ie» Wes
iaMet Zeit bei«Mim!
SeMUHSM
WWMZMM
ZmllMtt Kiit/Äm

Tages -Veranstaltungen >Vergnügungen. W
U TW« -ffanterte1
Körrigltchr Kchamlpirl«

Dienstag , de« 7. September.
178. Borstellung.

Hoffman«»Grzahlnngen
Phantastische Oper in 3 Allen , einem
Prolog und einem Epilog von Jules

Barbier.
Musik von Jacques Offenbach.

Personen:
Olympia!
Giulietta . Frau Friedseldt
Antonia i
Nillaus . Frl . Gärtner
Hoffmann . Herr Favre
Spalanzani . Herr v. Schenck
Rathaniel . . . Herr Schuh
Herrmann . Herr Schmidt
Crespel . Herr Eckard
Cochenille ]
Pitichinaccios . Herr Haas
Franz

Dapertuüo ' . Herr Rehkopf
Mirakel I
Lutter . Herr Wutsche!
Schlehmihl . Herr Rodius
Eine Ssimme . Frl . Frick
Nach dem 1. u. 2. Alle treten Pausen

von je 15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9' /» Uhr.

'SWaSW 'S'WS

Meiehüliallen.
Stiftstr . 18. * Telephon 1306.

Versäume keiner das großartige
Riesen - Weltstadt - Programm!

mit folgendem ausgewähltem
Programm.

Helene Liideritzu. Piccolo,
Drahtseil -Wunder.
Rudi ftartoni,

der Geigenkünstler ohne Arme.
Hellgas Duo,

modernes Gesang - und Tanz -Duett.
Alles staunt . Cilda . Alles staunt.

Geschicklichkeitsspiele.
Geschwister Ballot.

Lei terbalance -Akt.
Frl . Frieda Rohr,

Stimmungs -Soubrette.
Eintritt aut allen unteren Plätzen
50 Pf. Tischbestellungen für Wein¬
terrasse oder Logen werden tele¬

phonisch angenommen.
Anfang der Musik 8 Uhr , die Vor¬

stellung präzise 8' L Uhr.
Sonntagnachmittags 4 Uhr Eintritt

30 Pf ., Militär 20 Pf.
Die Direktion : Paul Becker.

OMOGGKGOGOWWWWK « «

Ab Mittwoch:

ümur 3 Tage !!!
Ein kolossaler Sensa-

tionsfllm * in 3 Akten:

Verfolgungsgeschichte
durch drei Weltteile.

Fabelhaft spannend in
Handlung von Anfang

bis zu Ende.
Neuester

Kriegsbericht.
Humoresken , Extra-

Einlage - Schlager
in 3 Akten.

} Vergnügung^l
< Palast. ►
^ Dotzheim« Straße 19. n n :: p
^ :: :: tt :: u Fernruf 810. ^
4 Born 1.— 15. September.

^ Großstadt -Programm!
j :: :: :: Gastspiel u u ::

^ Dernokritos,

►
►

l

Kriegsbilder in 3 Akten,
sowie

die neuesten Kriegs¬
berichte aus Ostu.West

und ein
reichhaltiges aaserwähltes

Beiprogramm.

Die Vorführungen finden in
einem hohen gutgelüfteten

Theatersaal statt.
Bequeme Auffahrt für

Rollstühle.

A  bet lachende Philosoph mit dem
M Stift!
4 In Wiesbaden noch nie gesehen«  b
' Neuheit ! ■

Ueberall Stadtgespräch.
:: :: :: Gastspiel nun

Mack,
genannt : „Das Unikum",

in seinen urkomischen Vorträgen.
Kchichtl».

Menschliche Marionette ».
Zwegalt.

Der Unvergleichliche.
Attnq G- tze.

Matrosenspiele in d« Luft.
Geschtv. Mahlert

in ihrer kolossalen equilibristischen
Neuheit.

Gret'l Orittly,
Verwandlungs -Tänzerin.

Melanl Allna Geyr,
Opern- und Operettensängerin.
Dazu : Vorführung ersttlassiger

Lichtspiele.

fßjT " Trotz enormer Spesen
keine erhöhten Preise . - MG

Eintritt aus allen Plätzen 50 Pf.
Wein - u. Bier -Abteilung.

Gute deutsche Küche.
Anfang wochentags 8 Uhr.

Sonn - und Feiertags 2 Vor¬
stellungen , a/24 u. 8 Uhr.

j (Nachmittags 30 Pf . )

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag den 7. September.

Vormittags 11 Uhr : Früh -Koaaert
des städtischen Kurorchesters in der

Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : E. Wemheoer.

Nachmittags 4 Uhr tmd abends 8 Uhr;
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorcbester.
Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A
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üst. ÄieNtU. 7. September 1915. ifsbakncr Tsgblsil. Mvrge«-A»Wbe. Zweites Ml.

(Fortsetzung von Seite 7.)
3 Zimmer.

S -danstraße 5. Hth. 1. 3 Z., Küche u.
9 MiUret)., auf gleich oder spät. 1659
Sedanstr. 8 3-ZnnM .. 1. Okt.̂ ,2200
'Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. O ft, zu mit. Li0397
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau  zu verm. B 8389
Sedanstraße 14 3-Z.-Wohn. zu verm.

k, Näh, bei Frau Dün nes._ B10290
Seerobenstraßc 4, Vdh. 2, 3-Z.-W.,

2 Balkone, ver 1, Okt.  zu verm.
Scerob-nstr. 11 3-Zim.-Wohn., Hth.

' Bart ., ' l Okt. Näb. Vdh. 2. St .
SAngaffe 14 3 Zim., Mche u. Zub.

Näheres Hinterhaus Part . 1609
. ngaffe 2̂0 3^ . u. K. per 1. Okt.

. Nah, bei Heller das. F374
Steina . 34 3 400 Mk. 1510

tiststraße 3, 1 lks.. schöne 3-Z.-W?
TannnSstr. 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,

lth. Baubür . N. Nr.  23 . L„ Horst.
»nÄibtr. 48, Ttb .. 2Äim .-Wohn..

1 St .. 1 Arm. u. Küche, Part .,
Verb, m. Wendeltreppe. 22 07

Taiii' u- str. 44 schöne 3-Zim.-Wobn„
Bart beste Lage. f. Arzt od. Ge-

. schäftszwe cke. Näh. 2. Stock 1512
Taunusstraße 77. Gth., 3 Z.. K
- Usw., für 1. 10. zu verm. 2127
Lälramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
^ .vdex̂ paterzu v. Rah. 3 l. L8520

alramstrT^ Vdh . 3-Z.-W. Näh. 1'.
alramstr . 13 3-Z.-W. 1. 460 MH
atramstrahe 21 3-Zim.-Wovinmg,
420 Mk., ver  Okt . zu vm. B 8076

Daterloostr . 2, B. 3, 3-Zim.-W. 1. 10.
Nah. Nr. 4, bei  brensch . 8 8077

Weilttr. 4, 1. 8 gr. Z.. K.. Msd. ü.
Zub^ l . 10. N. das. od. Nerotal 17.

Rkilstr . 23, 2, schö ne 3-Zim.-Wohn.
Meißen burastr. 10, H73-Z.-W., 1. 10?
Wellrlüstr. 14, 1. hell̂ 3?Zim.-Wahn?

h per 1. Oktober. Näheres Laden.
Wrllritzstr. 50 3-Z.-Wohn. auf 1. 10.
^ tn verm. Näh. Part , lks. 88601
M - enhstr. 1 schöne 3-Z.-W. 8807g

ibftr.  'öe'ten dstr. 3. 2, gr. sonnige 3-Z.-W.
Westendstr . 8, Vdh. 3. sch? 3-Zim?-W?
Westendstr. ly , Mtb. Part ., 3 gr.

u. K. ver sof. XÄ . Bdb. 1. 1514
öestendstrade  12 3-.Zim.-Wohn. 2224

^ .sofort zu v. Näh. Hth. 1 r. 88082
■gtflenbftt ^ 22, Vdh.. 3-Z.-W. N, Hh.

Westendstr aß^ 23,3 -Zim.-Wohn. zu v.
Westendstraß, 39 3?Z.-W. N. P.  lks.
Wielandstr. 9 3-Zim?-Wohn., Hth. P.
. Näh. Vdb. Part .. Kovv. 1517
Wielandstr. 14 hochh. 3-Zim.-W. mit

Heiz. u. Wafferversorg. p. 1. 10.
[ . N. das, o. Wielan dstr. 13 P . l.  2082
« Wielandstr. 18 eleg. 3-Zim.-Wohn.

Näheres Part , links. 1975
- Wilhelminenstr. 37 frdl . Tiefp.-W.,
M 3 Z.. K., b., s. o. sv.  Tel . 1021. 2139
i Wörthstra ^e 5, 1, 3-Zimmcr -Woh».

_ mit Balkon sofort zu verm. 1518
ß Körkitr . 13, Gart enhaus . 3-ZMähn.

Noekstraße 23 8-Zim.-Wohn. m. Zub'
- „ SU verm. Näh. 1 St . r .̂ 1992
- Zimmermannsir . 6 3-Z.-W., Balkon,
k sofort oder  spä ter . Näh. Parterre.
tz Zimmrrmannftr . 9 3 Z. u. K. N. P . r.

L _ 4 Zimmer._
VdokfSallee 17, Hth. 1. Stock. 4 Zim.

? - sof. od. sv. Nah Vdh. Part . 1543
Avlstisiraße 5, 1. St ., schöne 4-Zim -

Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Hans-

- ^ Meister._ 1544
« ' MbreEr . 10, 1. sch. 4-Z.-Wohn? m.
» > BaIkon zu v. N. 8 St ., Rehwinkel,
k- Vlbrecktstr. 34 4-Z.-W?. 1. 10. N. 2 L

«lbrcchtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.-W..
i Nur Frontzim. Näh. Part , rechts

M^ oder Röderstraße 39._ 1546
I Am Kaiser-Frirdrich -Bad (Büdingen¬

straße 21. 2. St ., 4-Zimmcr -Wohn.
I _ auf 1. Ofto&et zu verm._ 1547
f Bertremstraße 2, 3 r .. schöne4-Zim.-

Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten,

h ^ Näh. 1 St . links, Moos._ B 8091
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,

mit reicht. Zubeh. auf sos. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner,

I BiSmarckring 2, 1 St . _ 8 8092
I Bertr amstr. 12, 1, 4-Z -W. fof. od. sp?
- Bertranrstr . 16 4-Zim.-Wohn, sofort
M.. ,od. 1.  Okt . Näh, nn Laden. 810461

Bismarckrina 1, Ecke Dotzh. Straße,
1. Et .. 4 Zim., Veranda , Sonncns .,

' _ sof. ob. sp ät . Näh. Drogerie . 1851
Bismarckring 10, 2, 4 Zim., Bad u.

I Zubeh., 1. Oft . Näh. P.  l . 8 9405
Bismarckrina 12, 2 St., 4 Z., Bad. el.

r jn-SitSt, Gas usw., für 1. 10. 88599
- Bküchrrplatz3 4-Z.-W7 sof. od, spät'.
» , zu v. N. Men tel, Zriseu rlad . 1552

Blückerstr. 15, 3. sch., gr.„4-Z.-Wohn.
i B lücherstr. 28, 2, 4-Z.-W., 1710. SI. L

Bülswftraßc 1, 2, schöne 4-Z.-Wohn.
mit Zubehör wegzngshalber sofort
unter Nachlaß zu v. Näh. daselbst

k —Pa rterre . BÄowftraß e 1. ,2047
Dülowstr. Z' chübsche sonnige 4-Z.-W.,

780—800 Mk., elertr . L., sos. oder
Näh bei  Zeltmcmn , 1. M. l.

wstr. 11 4-., . .. ... . _ _ __ m. Zub. z. v.
Kr . Bu rgstr. 17, 2, 4-Zim.-W. 1810
Kleine Bnrgstraße 10, 2 St ., 4-Zim.-

"" MM, 2Ü20
. sof.
1554

Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,
Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u.. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.

_ C. Phi lipp!, Dainba chtal_12,1.
Doßh. Str . 6, 27T ^ . u. Zb7 Anzus.

10—12 u. 4—6. Näh. Part . 1813
Dvtzheinier Straße 25, 3 r., z. 1. Okt.

4-Zim -Wohnung, Balkon, Erker,
neu hergerichtet. Näh. ssresenius-

—straße 45. Te lephon 1845. 21 22
Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W7

großes Badez. u. Zubehör, zu vm.
__N^ Dotzheim. S tr . 46, V. P . 1747
Dotzheimer Str . 73, 1. 4-Zim.-Wohn.,

Vdh.. auf 1. Okt,, 750 Mk., z. vm.
^^Naheres Vdh. Part . 1998
Dotzheimer Str . 80, 1. 4-Z.-M. 88097
Devheimer Str . 107 4—5-I -Wohn7,

oroße Diele, Gas u. Elektr., aus
_ 1. Oktober  zu vermieten. 8 8099
Eckernfürdestr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
^Wo hn. ver 1. Oktober z. vm. 88340
Ellenbogengnsse 15, 2, schöne 4-Z.-W.
—Nah. Ä. H. Lm ne nkohl, Lad en.
Eltvill er S tr . 1 mod. gr. 4-Zim.-W.
Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Zubehör
—wi. od. spat, zu vm. Näh. P . 8362
Emser Str . 8 gr . 4-Zim.-W. m. gr.
.. vergl. Balkon. Näh.  P . links, 3—5.
Emser Str . 10 gr. 4-Z7-'Wohn. sofort
_od ., spater . Näh. Part ., We hgandt.
Emser Str . 25 4-Z.-W., l. o. mbl. 2M9
Emser Str . 47, Gth.. 4 Zim. m. reich!!

Zub. an  eine ruh. Fam . sof. 1540
Erbacher St r. 8 aer. 4-Z.-W. N. 1 r.
Nransrnstrnßk 25 (am Ring ), 2 St ..

sch. 4-Z^ Wobn. s. od. spat, 1483
Friedrichstraße 49, 2.

große 4-Zim.-Wohn., ZentralheizZ
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder bei Motzer.
з. St ock. Telephon 697._ 811152

Friedrickstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.
per sofort od. später zu verm.  2004

Ge«r.g-Ung gstraßr 3, Part.. 4 Zim..
Kucke, Bad u. Zub. sof. od. spät.

Gneisenaustr . 13 4-Z.-W., Hochp., 6607
Gübenstr. 2, Bdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

и. Zu beh. aus 1. Oktober. 8 8101
Göbenstr. 12, 1 L, 4-Z.-W77Bäd, Gas

u. El ektr., kein Hth. Näh, das. 20 01
ÄSbenvr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. 'mit
, Zubehör ver 1. Oktober._ 8 7100
Gnstav-Adolfstrabe 10, 1, schöne soni>.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Hartinftstraße 13, 3. Stock. 4 Zim.,

reich!. Zubehör. Näh. Part . 1968
Heleacnstr. 14. 2, 4 Zim. Küche, ev.
_ mit Werkstätte, fof. od. spät. 1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,

Kab. u, sonst. Zub. Näh. Lad. 1990
Hellmundstr. 43 ar . 4-Z.-W. Lavbach!
Hevmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
vm. Näh, bei Gebr. S chm itt . 87617

Herderstr . 1Z, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör. Näh, im Laden. 1563

Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4- Zim.-Wohn, auf 17 Okt. 88W4

Kapevensträße 20, 1, 4-Zim.-Wvhn.
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per  sofort od. später  zu verm. 1781

Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk7
, Part , od. 2. St. , s. N. 1 l. 88727
Karlstraße 39, Vdh., freund!. 4-Zim.-

Wohn, zu verm. Näh. P . l. 8  8102
tkellc rstr. 11, 1, sch. 4-Z.-W7̂ N'r . 13.
Ketz erstraße 13. 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchga-ffe 11 sch. 4-Zimmer -Wohn!
, zii verm. Näh. 2.  St . links. 2264
Kirchoaffe 22 sch. gr.' 4-Z.-W. m. Zub.,

3. St ., per  1 . Okt. Näh. 2, 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Küche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad und
Zubeh., auf 1. Oktober  zu vernn

Klspstockstraße11, P „ herrschaftliche
4-Zim,-Wohnung auf sofort oder
spater. Näh. Part , rech ts ._ 1568

Mrnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
auf  sof. od. sp. Näh. 1 St . r . 1569

Langgasse 24, 2, 4-Z.-W., K., Speise¬
kammer u. Zub. ver sof. od. 1. 10.
Näh. La nggasse 24, Hutg esch. 1921

Mauergafse 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
... auf so fort oder sp äter zu  v . 1572
Mauergaffc 19 4-Z.-Wohn. Nah. Lad,
Moritzstraße 42, 2, sch. 4-Z.-W. G. E.
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nero str. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-L7778alk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r . Zub., 1. 10. N. 1.
Nicderwaldstraßc 9, Parterre rechts

u. links, ie eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Nä her es beim  Hausmeister . _ 1758

Oranienstr . 27 2X4-Z.-W., Vdh. 1,
Hth. 2, per 1. Ort, zu v. N. H. 1.

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P . I. 1345

Nheing. Str . 6 4-AWHSt . 1626
Rhcingaucr Str . 15, 2. St ., 4 Z., K.,

Bad usw., auf 1. Oktober zu verm.
Nä heres bei Ha rtmann ._ 2035

Rheingarier Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W. per  Okt . Näh. P . r . «8108

Nhcinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
oder später zu verm. Näh. Laden,

Rheinstr . 99, 1 S t., 4-Zim.-Wohnun >i.
Rhcinstr . 117, Süds ., 4-Z.-W.  N . P.
Riehlstraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,

schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu verm. 1922

Roderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn. mit Zubeh. s. od. sp. 1575

Nöderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.
Bad . Gas . Elektr.. zu verm, 2949

Roonstr. 12 Ecke Westendstr. 4 Z. Zb,
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. per sof. od. später. 8  8106
Scharnh orststr.  3 2 mod. gr. 4-Z.-W'.
Schicrsteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hock, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u, 3 S t. 1770

Scknersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Ziniiner -Wohnung zu vm. 1785

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
^ Wohn, per sofort zu verm. 89156
Schwalbacher Straße 48, Gartenseite,

4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. elektr.
Licht ii. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in 50, bet Vkeinc cke. 1580

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W., Gas,
elektr. Lichl u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1581

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Bad, Gas
u., elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-

_ga ffe 21,  Schalterballe rechts. •
Wagemannstrnße^ 8, 2. Stock, schöne

4-Zimmer-Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
«Dagblatt"-Haus . Langgaffe 21,
Schal terh alle rechts.

Wagemannstr. 31, 1, 4 Z.. K.. Zub.,
sofort oder  späte r . Näh, das. 1582

Webergaffe 56, Frontsp ., 4-Zim .-W.
zum 1. Oktober zu verm._ 2120

Weilstraße 4. Hochv-, sch. 4-Z.-Wohn.,
Badegel., K . u. Zb. N. Nerotal 17.

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu verm ieten. 88 615

Wielandstr. 25, V. 1, 4-Z. -W1S ! 1.
Winkeler Str . 3, P7^4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz., p. 1 Ok tob er.  1840
Winkeler Str . 8 4 Z , 1 K.. Bad,
^ 2 K„ aus sofort oder später. 1585
Wörth str. 28 4-Z.-W. R. P . r . 2140
Aorkstraße 8 sch.  4- Zrnp-'Wohn. 88110
Schöne 4-Zim.-W»bn. mit Zubeh. aus

1. Okt. N. Wörthstr. 14, Lad. 2019
5 Zimmer.

Adelheidstr. 82 2 hochh. 5-Z.-W. sof.
Anzuseh 10—12 u. 3—6._ 811057

Adolfstrafie 1 5-8im .-Wohn. Näb.
im Speditions buream_ 1587

Albrechtstraßc 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.
Küche usw, sofort od. fpäter ._ 1588

An d. Rinakirche 9, 1, hrsch, 5-Z.-W,♦b m» oimuitnii ' t/f L , i) i | u ). co.
Ärndtstraße 2, 1. Et ., 5-Zim.-Wohi7.
_zum 1. Oktober zu  Perm ._ 2258
Bismarckrina 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober zu ve rmieten . 87618
Bismarckr. 25, 1 u. 2. 5-ZWW. m. Zb.
^ z. 1. Okt. Näh, b. Gaiser . 88112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
■ Zub., auf sof. od. später. Näh. hei

C.  P hilippi, Dambachtal 12, 1. 1590
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n . herg.. sof.
Dotzheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-

W., Gas u. Elektr., gr. Blk. 810349
Dovheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder spä ter zu verm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
aus 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten. Näheres daselbst. 1910

Emser Str . 48 herrsch. 5-Z.-Wohn.
Näh. Emser Str . 44, b. Dornrcmn.

sofort oder später zu vernr. Näh.
_Kaise r-Fr iedrich-Ring 56. 8 362
Herderstr. 10, 2, 5—6-Zim.-Wohn.
_ mit Zube hör zum 1.  Okt ober. 1815
Kapellrnstraßc 14, 1. Stock, 5 Zim.

u. reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu v»rm. Anzuseh. 10—4.
Näh Pari , oder bei Georg Ablcr,

_ Nikolasstraße 24. 2128
Kirchgaffc 29, 1. schöne5-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausm eister Bach._ _ 2071

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn. sof. od. z. 1.  10 . zu v. 2101

Klarenthaler Str . 5, P „ 5-Z.-Äohn.
zu verm. Näh, im  1 . St . r . 89877

Klopstockstraße 11, 1. Etage , herrsch?
5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.

_ sof. od. spät. Näh. P art , r . , 1602
Klopstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne

5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part.  2094

Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-
Wohn., 1. u. 2. Etage , mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wün ' che der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32,_ « 341

Marktstr . 13, 2, 5 Znn . u. Zub., auch
, für Geschäftszwecke zu verm. 2037
Marktstr. 19," Ecke Grabenstr ., 1. St ..

Lugenbühl, 5-Zimm er-Wohn._ 1606
Moritz str. 7 5-ZinWWohn. sof._ 1528
Moritzstraße 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit ' Zubeh. 1608
Billa Reuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reich!. Zubeh..
f. gleich od. spat. Näh. 2 Tr, ^ 1611

Rikvlasstr. 20, 1 u. 4 Tr ., Wohrtẑ ö Z.
Zubeh, sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luifenstr.  15 , 1.  1612

Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 1014—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikola sstr. 24, P . 2125

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
Wobnung auf 1. 10. zu verm. 1614

PhiriVVsbergstraße 29 5-Z.-W. sofort
od. spä ter. Näh. Beck er, 2. Stock.

Rbeingauer Straße 2 herrschaftliche
5-Zimmer -Wohnung mit all . Zu-

_bc hor auf  Oktober zu verm ieten ._
Rheinaaucr Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-
_Woh n, an rub. Miet er zu vm. 1617
Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
Friedri ch-Ring 56.  F 362

Nheinstraße 9t , 1. Et .. 5-Z.-Wotm.
auf sofort oder sväter zu vermieten.

_Wed , Wörthstraße 12, 1 St , 1620
Rheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer-

Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. 89155

Rheinstraße 113 5-Zim,-W. v. 1. Okt.
billig zu verm. Näh, 1. Stock._

Rhein str. 117, Süd s., 5-Z.-W. N. P?
R^-instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-

Ring , 1. St ., 5 Z. u. all. Zub^ 2000
Riehlstraiic 19 5-Zim.-Wohn. m. Bad,

Gas , elektr. Licht, keine Ueber-
wohn., bill. zu vm. Näh. 3 r.

Röderstr. 40, 1. Et ., 6 Z., Zub., Äalk.,
_gl . od. spät, zu v. Näh. 2.  St . 1621
Rüdesheimer Str . 23, 2, 5—6-Zim.-

Wo hn, z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdcsh. Str . 29. 2. herrsch. 5-Z.-W.,

sof. od. spät. Näh, dasel bst. «81 09
Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdcsh. Str . 33, Hp., 5 Z.  u . Zb. 2012
Schulgasse 6 S-Z.-W. (v. Zahn -Deut.

be wohnt) zu v. Näh, im Lad. 2164
Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad?
Wallufer Str . 3, 1, sch. 5-Z.-W.,
_S üds., reichl. Zub. Ernst Mü ller.
Webergasse 8 Arzt-Wvhn. von 5 Z.,

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näb. das, u. Pa rkstraße 10._ 1780

Wellritzstr. 3, P „ sch. 5-Z.-W. m. Zb.
1. Okt. N. das. od. Rheinstr. 119,1.

Welandstr . 5, 1, 5 Zim., Küche, Bad.
_ Zentralbeiz ., sof. oder spät. 1631
Wielandstr . 14 hochh. 5-Z.-Wohn. m.

Warmwaff .-Heiz. u. Versorg., mit
Mietnachl. sof. zu vm. Nah. das.

_ode r Wielandstraße 13, P . I. 2040
Wilhelminenstr . 37 (Villa ), n. Wald,

pracktv. 5-Z.-W., k-,u 2. ^ .
N. Bierst . Str . 7. T . 1021. 1632

Wörthstratze 9. an Rheinstr.. Part ..
_5 -Zim .-Wohn. Näh. 1 S t._ 2210
W-rthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn, sof.
^ oder sp äter. Näh, Laden._ F 362
Zictcnring 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn.,

kvl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh. bei Frau Rinn , Mtb. 1. 2080

6 Zimmer._
SibeltKibftrafss45 iSüdsciie ), 1. St .
_ 6 Z., Balk., Bad rc., sof. 0. sp. 1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim.-

Wohnung per sofort oder später zu
_ verm. Näh. Ha usmeister._ 1638
Adolfsallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balb,
^reichl . Zb., sof. od. sp.  Nah . 2. 1322
Adolfstraße 8 6 Zim., Ädh. Erdgesclw

sos. od.  spät . (Menges.̂ Hth.), , 1639
An der Rinnkirchc 6 herrsch. Wohn,

von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Sto ck. 2027

Dismärckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. fof.
ob. ft?.; el. Lickt u. Gas . « 8118

Dotzh. Str . 11 ist 2.  Stock 6?Z!?W. zu
vm. N. Kaiser-Fr .-Rina 56. F

Dotzheimer Str . 58, P ., nÄe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn, mit reichl. Zubeh. z. 1. Okt.

_zu vm. Räh. Rheinstr.  106, 2. 1834
Ektoiller Str . 21» 1, Herrschafil?'6-Z..

W. mit all. Komfort billig zu vm.
Herrnaartenstr . 15, 1, 6 Z.. r ? Ẑub.,sofort od. später. Nach. Part . 1643
Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z.-

W. sof. od. spät. Nah. 2 l. 8 8119
Kalscr-Friedrich-Ning 64, 2. 6 Zim.

u. Zubehör. Näb. Part . 1871
Kirchqaffe 42 6-Zim.-Wohn. m? Bad.

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
ver miet en. Ernst Ne user. __ 1538

Langgnffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim -W..
Geschäfts-Etage. Nah. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6rt . 7 Z.,
LÄrrmwafferheiz., f. Arzt. Anwalt,
Bureaus geeian., s. 0. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 578). 1646

Lanzstr. 15 hochherrschastl. 6-Z.-W.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
JÄH. Taunusstraße 33/35 , Laden.

Lniscnstraste 24 moderne 6-Zim
Näh, daselbst Tapete ngeschäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
reicht. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
spä ter . Näh, das, bei Rapp. 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohuungen preisw, auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein ._ F 381

Oranienstr . 46, 2. Obergesch., schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.

_ Ke in Hth. Näh. Oranie nstr. 44, J.
Rüdcsh . Str . 15, Erdg., 6-Z.-W, fof.

ob. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. F 362
Schlichtcrstraße 6, P ., 6-Zim .-W. mit
_alle m Zubehör sof . od. spät, z. vm.
S chlichter str. 14 6-Z.-W. zum 1. 10.
Wielnndstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wobndiele,
Zentralheiz., Warmwaffervers. 1651

Wilhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W..
1. Et ., Okt. Näh. 4 .Et . 1652

6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
u . Zubeh., elektr. Licht, Zeutral-
beizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Tannusstr . 13, 1, bei Haas . 1653

7 Zi mmer._
Adolfsallec 32, Part . od. 2. Et ., Herr.

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
_ob . später zu vm. Näh. Part . 2060
Adolfstraße 10, 1. St .» 7 Zim. auf
_1 . Okt. zu verm. Näh. Par t. 1654
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u,
reichl. Zubeb., auf sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
0—1 v orm, u. 3—6 na chm. 1797

Gerichtsstr. 3, 2, 7-Z.-W., Bad, Äalk.,
Gas , elektr. Licht, sof. zu vm.  1454

Rheinstraße 90, Hockv., 7 Z. u. Zub.
zu vermieten. Näh? das elb st. 2179

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnilngen zu vermieten. Zu
erfragen im 3^ Stock. _ 1874

Rheinstraße 109, Part .. 7-Z.-W, mit
allem Zubehör zu verm._ «11106

7 od. 6 Zim. (Eckwohn.), Neuzeit ent¬
sprechend, m. Zub., sof, od. später.
Näh. Haas, Taunusstr. 13, 1. 2218

Schwalbacher Straße 36, Alleeseite,
7-Zim.-Wohn., schön u. hell, große
Räume , 1. Etage , nlls. frei . Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und « ehr.
Taunusstr . 55» 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u.
reichl. Zub. sos. od. später, « 8120

Läden und Ges chäftsräume.
Adelheidstr. 21, P ., 2 Kontorräume

sofort. Näh. Brech, Dachstock, oder
Fr eseniusstr . 45. Tel—1845. 2199

Adolfstr . 1 große Geschäftsr^ sos. 1659
Adolfstr. 10 Ar bei tsr ., Bur , rc.  zu
Albrechtstr. 10 Lad. m. ob. 0. Wohn.,
_au ch als Säger n., Büro  od . Werkst.
Alb rechtstr. 34, Eckl.  m . 3-Z.-W. bill.
Am Römertor 7 kl. Werkst., Gas , W.
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spät. Näh, bei Leber. 1664
Lertramstrabe 20 Werkst, zu v. 1745
Blei äistr. 20 Laden. Näh. Uhrenladen.
Ble ichstr aße  2Ö Werkst,  od . Lagerr.
Blücherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-

Wohn. sofort od. 1. Okt. zu ver m.
Laden Kl. Burgstraße 10 ab 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Kleine
Burgstraße 7._ 2062

Doüheimcr Str . 61 schön, hob. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr . wurde,.
info lge Einber . bill. N. 1 l. « 9501

DoNheimer Str . 61 Werkst. 0. La gerr.
Dotzheimer Str aße 83 Werk st. F 362
Eltviller Str . 14. lanm ?̂ Friseurlaä.
_a . Sagen , f. Möbel, Wurstk. b. 1537
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Lets chcrt._ 16b8
Frankenstraße 6 schöne Helle Werkst.,
_auch als Lager raum zu v. «9923,
Fr ankenstr. 19 Lad, in. ,0. 0. 2-Z.-W.
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum.
Göbenstr. 5 La den s. Kolonialwaren.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

schön. Laden m. Man s. sofort . 2260
Hellmundstr . 29 Werkst, od. Lagerr,
He llmundstr. 42 Lad en z. Mobeieinst.
Hellm undstraße 43 /45 Läden b. 1721
Hirschgraben 10 Eckladen m. Wohn.
_billig sofo rt zu  v . N. 1 St . r . 2196
Kais.-Fr .-Rina 78 Bur .-Räum e. 1251
Marktstraße 17 Laden sos. zu verm.

Zu erfra gen bei Lugenbühl . 1672
Marktstr. 22 istlLad . m. od. 0. 28. zu

verm. Näh. daselbst oder NnolaS-
straße 41, bei Meier ._ 1678

Mauritiusstraße 5 Laden mit. Zim.
per sofort oder spater billig zu
verm. Näh, im Tap etengesch. 2183

Oranieastraße 48 Laden mit schöi em
Keller sofort an  vermieten . F 352

Oranlenstraße 48, Werkst, m Sout .,
je 70 Omtr ., zu v. R. 3. Et . F3o3

Laden Rauenthaler Str . 10, sMner
Ä cLaden mit groß. Keller u.ung ver 1. 10. sehr bill., serth.
Butter -, Sierhdl ., eignet sich iür
jedes Geschäft? Näheres daselbst
Mittelbau , bei  Ko ch. Part. « 8fS7

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr. 70, Hth., als Lager , Atelier
od. Werkst., ev, m, 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 5«, P . «296

Rö derstr aße 7 Laden  z u ve rmie ten.
Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
_straße , auf gleich od. spät, bill. 1775
Säalz ?affê 16 große helle Werkstätte.
Scharnhorststr . 36 trockener' Lagcr-

raum z. Einstell, v. Möbeln. «10261
Schwalbacher Straße 21 Läden mit

Zimmer per  sofort zu verm.  1679
Schwalbacher Str. 23 Laden billig.
Taunusstraße 55 Laden mit Wokm.

(Entresol ), 5 Zim .. Küche u. reichl.
Zubehör  zu vermieten. « 8123

Wagemnnnstraße 31 1 Laden sof zu
vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682

Wallnfer Sir . 9 helle Werkst. « 8124
Waterli ostr. 3, P . r ., R. z. M?-Üntst.
Wcbergaffe 46 Laden m Ladenz. sof.

od. spät. Näh. Ziganeng esch.  1684
Wcllrit-str aße 4 La den zu vm. 2138
Zimmern,annst r . 10 Wkst., ca. 50 qm.
Laden mit od. ohne Wohn. ». 1. Okt.

zu vm. Näh. Bismarckring 32,  P,
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten . Näheres
Walrmnftraße 5.  8 8127

Laaerplatz zu vm.. Verl. Westendstr.
^^ äh^ Wevj»andt ? D̂o^h^ Str ^ 91^

Auswärtige  Wohnungen ._
Bierstadter Hohe 26, Gartenbäuschen

z. Meinbewohnen , 3 kl. Zim . u.
Küche, an ruhige Le ut e zu  verm.

Bierstadter Höhe 58 schöne Fsp.-W.»
_Gas u. Wasser im  Abschst, -1. Okt.
In Bierstadt 5 Zim ., Küche, 2 Mans .,

Balkon, 1. Etage , zu verm. Mch.
Kvhlenha ndlung Fischer.

BereinSstraße 8 3-Zimmer -Wohnung,
event. mit Sta ll, zu verinie ten.

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
2 Min . von der elektr. Haltestelle,
schöne 2-Zim .-Wohnung an ruhige,
anständige Leute oder einz. Dame

_zu verm. Näh. 3. Stock  rechts ._ _
Dotzheim, Wiesbadener Straße 45,

schöne 4-Zim .-Wo hn.? (Preis 420 .)
Sonnenberg , Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.

Räh. Gemeinderechn. Traust . «676
Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-

Wohn. auf 1. Okt. u. 6-Zim .-Wohn,
sof. od. spät, zu vm. Näh. Sckwal-
Hacker Str . 43, 2, Wies baden. 1688

Souncuberg , Eiartcnstraße 0, schone
Fro ntsp.-W. zu v. Näh. Adolfs tr . 7.

Bvi- Svnnenbcrn , Funafcrilgarten 1
(Landhaus ), 3-Zim .-Wohu., Gas,
elektr. Licht, Bad u. s. Zubehör bill.
zu verm. Haltest. Apotheke. An-
zusehen von 3—5 Uhr nachmittags.
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Sonncnberg, Rambach. Str . 68, neuh.

Wohn., Gas, Wasser, 2—4 Z. 1689
Möblierte Wohnungen.

Hellmundstraße 42, 1, möbl. Wohn.,
2 Z„  Küche u. Kell., a. einz., bill.

Saatgaffe 38, 1, möbl. Wohn, billig.
Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Adelheidstraße 35, 2. groß, g. nt. 8.
AdetheiSjtr. 63 ruh, g. in. I.-St .-Zim.
Adelheidstr. 85. 3. fd&. mJH. Z. vreisw.
Adolfstraße 7, St b. 2, gut m.  Z . bill.
Be rtram  str. 13, 1 l„  m . Z. m. v. P.
Bismarckring 11, 3 I., sch. m. Zim. m.

u. ohne autb ürg erl. Pension billig.
Bismarckring 33, 2 L, schön in. Zim
Bleichste. 13, 2 l,  8 .. 1—2 B., u. Ms.
Blei chstr.  3V, 1 l., ttt.  Z . m. u. o. P.
Wchstraße 30. 14., möbl. Mansarde'.
Bleichstraße 32, 1, m. ft. m. Bens, b.
Bleichstr afie 46, 3 l., saub. m. Ms. bill.
Blüchcrstraße 28 find. Arb. Log. N.  1.
Bülowstraße 8, P ., m. Vorderz.  bill.
Dru den str. 5, 1 l.. m. Z. m. K., 20 N.
Erba cher Str,4 . P., hüb schm. Fsp.-Zi
Friedrich str. 41, II, s. m. Z., 1 u. 2 B.
Gneisenaustr. 11, tzochp. r., s. m. Z.
Göbenstr. 29, 1 r., s. Schläfst, s. billl
Graben str. 4 möbl. Zim. m.  2 Betten.
Grabenstraße6, 1, separ. möbl. Kim.
Hellmnndstr. 3 2 gr., gut rrchlT̂Zim.
Hellmundstr. 29, 1, s. mölMs . söfl
Hellmundstr. 36, 1, sch. mbl. sep. Zim.

u. Z. m. 1 od. 2 B., m. od. o. P ., b- I

Hellmundstr. 40. 1 r.. mbl. Ms.. 2.50.
Hermannstr. 6, 2, möbl. Zim. an nur

anständ. Person zu verm.
Hermannstraße9 Mans. mit Bett.
Iahnstr. 7, P ., g. mbl. Zim. m. Klav.
Jahn str. 36 mbl. Maus. 9 Mk. N. 2 r.
Karlstraße 18, 1. möbl. sep. Zimmer.
Lehrstraßc 33, P .. gr. g. mbl. Z.. sev.
Luisenstraße5. 2 r., sch. möbl. Zim.
Lnisenstraße5. Gth. 2 l.. mbl. Zim.
Maueraafle 14, 1 r., m. Z., 1 u. 2B.
Moribstratze3, 1, hübsch mbl. Wohn-

u. Schlafzimmer billig zu verm.
Ncugasse5 möbl. Zim. m. 1 u. 2 B.
Oranlenstraße 10, 1, gut möbl. Zim.,Balkon, 1 u. 2 Betten, billia zu v.
Oranicnstraße 10, 1, gut m. Mcmst

mit Voller Pension, 60 ML, zu v.
Philivpsberastr. 30. 2 l.. schönm. Z.
Schulberg 13, Sochp., g. m. Z. bill.
Schulbera 15, 2 r ., möbl. Zim. zu v.
Sckulgaffe7, 1 l„ frdl. möbl. Zim. u.

Mansarde sofort zu verm.
Schwalb. Str . 8, 2 I., eleg. m. sep. Z.
Schwalbacher Str . 53, Mtb. 1 l„ sch.

möbl. Frontsp.-Zimmer zu verm.
Schwalb. Str . 69, 2 L m . Z.. Maus.
Walramstr. 8, 2, sch. m. Z. u. Ms. s.
Walramstr. 17, 1, erb. Mdch. Schläfst.
Zimmermannstr. 4, P .. m. Zim. bill.
Zimmermannstr. 6, H. P . l.. mbl. Z.
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Zwei möbl. Z. nach d. Garten, mit
Schreibtisch, a. Büro u. Schlafz.
sofort. Karlstraße 18, Parterre.

Frenndl. möbl. Zim. an nur b. Hrn.
zuvcrni . Näh. im Tagbl.-V. Fa

Mbl. £ m. u. o. P.  Albrcchtstr. 3,  2.
Schönes großes möbl. Zimmer, in

wunderb. Lage, b. Fr. Baudrexler,
Sonnenberg, Weihergartenstr. 6.

Schönes möbl. Zimmer, event. mit
Wohnzim., preiswert zu vcrm. Off.
unter B. 373 an den Tagbl.-Verl.

Leere Zimmer, Mansarden re.
Adclhcidstraße 36, 1, großes separat.

Zim mer,  auch als Büro  geeignet.
Adelheidstr. 63 1—2 saub. Ms. Näh. 1.
Ädlerstr. 18, V. P„ l. Z., ev. z. M.-E.
Albrechtstr. 33 l. sch. Maus. m. Kochh.

Anzusehen v. 10—12, Näh.  Part.
Blücherst raße 15 große leere JKarif.
Faulbrunn enstr. 6, 1, Ms., W. u. H.
Faulbrunnenstr. 7, H., 1 Ms. m. Herdan einz. r. Pers. od. z. Möbeleinst.

8 M. m. N. Gottwald, Go ldschmied.
Fcldstraße12sckön. l. gr^Z. s. o. sp.
Feldstrake 24 schöne Mans.  zu Perm.
Fran kcn str. 17 heizb. Mans. sofo rt.
Friedrichstr. 55, V., 1 gr. l. Ms., e. P.
Göbenstr. 29, 1, l. Erkerz., separ. E.
Gocthestr. 7, P., l. Ms., nur a. r . ä. P.
Hel encnstr aße 15, Qtb.. leeres Zim.
He llmundstr. 2 gr. helle Mansarde.
Hellmundstr. 15 Mans., leer od. möbl.
He llmundstr. 29, 1, 2 sch, l. Ms., a. e.
Herderstr. 3, 1, gr. le er. Zim. f.  Mob.
Hcrrngar tc nstr. 12 2 l. Zim., 8— 2.
Karlstr. 32 gr. N. für Möb eleinstelll
Markt straßc 12 1 Zim. N. Vdh. 2 r.
Manergaff: 12, 1 r., Mans. zu vm.

Riederw aldstr.  1 1. P .-Z.. z. Mobel-E.
Philippsbcrgstraße 32 in besserem

Hause 2 kleine Mans. mit Balkon.
Rauenthalcr Str . 11, Sb. P ., 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu vcrm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauritiusstraße 7, P.  F 539

Rauenthalcr Str . 18 R. z. Mölel-E.
_ zu v.  N äh. Schesfe lstraße 1, Part.
Rheinbahnstr. 5, Dachst., 2 leere Zim.
Rheinstr. 64  s ch. Mans.  z . Möb eleinst.
Roonstr. 15 2 fl. leere Z. sof. Näh. 1.
Saal g. 16 Hof P . l. Z. m. Kochr., 12.
Schulbcra 6 heizb. Mans. mit G^ .
Sedanvla« 7, Part ., gr. lI"F rontspz.
Seerobenstraße3, 3 links , Fsp.-Zim.
Taunusstr. 36, 2. 2 l. Ü. M.-Zim.  z. v.
Wagemannstr. 25, 1, schön, leeres Z.

sof. Näh. Grabenstraße 24, Laden.
Walramstr. 14/16, Ba ckcrlad., Mans.
Weilstr. 1'HMsd . m. Wäss., Kochg el.
Wellritzstr. 48, H., Part .-Z. N. H. 2 l.
Zwei leere Zim. z. Möbeleinstell. sof.

Näh. Karlstraße 18, Pa rterre.
Herr od. Dame können gr. l. Zimmer

haben. Off. u. N. 71 an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 19.
Keller, Remisen, Stallungen re.

Adelheidstraße 82 gr. Stall od. Gar.
_Näh . Dotzheim er Str . 85. B 10653
Dotzheim er Str . 83  G arage z. v. V362
Drude nstra ße 3 mit tel gr. Keller. 2181
Gneis enau str. 12, Göll er, gr. Keller.
ßlheinstr. 50 Stall ., Rem., Lag. 2189

Wellrivstraße 21. 1, gr. Ä.eHcr «m'l
^Aufbcw^ . Obstu. Kartoneln. LZ, ;
Westendstr. 28 gr. Bierl.. St all, 1H>
Westendstraße 28, B. 1 r ., Stall für

1—2 Pferd e sofort zu Perm.
Weinkeller zu v. Oranienstr. 6. lg
Stall mit groß. Keller und 2« oder

8-Zim.-Wohn. p. sof. od. spät. i.  “
Dotzheimer Str . 98, B. 2 r. 1,

Ein leeres Zimmer u. Küche
in guter Lage gesucht. Briefe ur
H. 373 an den Tagbl.-Berlag.

Kl. Bcamtcnfam. s. zum 15. 19.
2-Z.-W., B. P ., Nähe Gericht. 490M
Off, u. O. 374 an den Tagbl.-Berla"
2—3-Z.-Wohn., nicht über 500 M
von pünktl. Mietzahler gesucht.unter G. 71 an den Tagbl.-Be
Hübsch möbl. Wohn- u. Scklafzim.

od. ntbl. 2-Z.-W. in b. H. s. kdl.
s. läng. Zeit, n. Bahnh. od. Fnnen.
stadt. Off, u. O. 373 Tagbl.-8

Gut möbl. Zimmer, _
gut heizbar, in ruh. kl. Familie ges.;
mögl. Taunusstr., Dambachtal. An»
aebote u. L. 374 a. d. Tagbl.-Berla
Großes leeres, ev. 2 kleinere Zio
auf 1. Okt. gesucht; mögl. Dam-
tat, Nerotal. Angeb. unter K. 374
an den Tagbl.-Berlag.

^ BerniielWeiiH
2 Zimmer._

Herderstraße 25, 1. St ., 2 Z .. 1. Okt.
Steingasse 25, Neubau, moderne 2-

Zimmer-Wobnung zu verm ieten.
2Mm  mit Me «.Keller

Wohn, im Abschluß, Sonnenfeite,
luftig. Stb. 3, Dach, für kl. ruhigeArbeiterfamilie mit 1—2 Kindern
passend, Pr . 25 Mk. monatl., per
1. 10. zu vm. Näh. Zietenring 12,
Hth. Part ., od. Bärenstr. 4, 3. 2229

3 Zim mer._
Wallufer Straße 9, Hth., 3-Z.-Wobn.

Lu verm. Näh. Bdh. Part . 2263

_ 4 Zimmer._
«Solfsallce 11, Gth".

' h. ger. 4-Z.-W., 1. St ., neu Hera.,
r. 670 Mk. Näh. Hausmstr. 1695

1. Okt ober zu vermieten.
Mainzer Str. 28, Billa,

5 Zim., 2 Mans., 2 Kell., Balkon,

Mjij«e 5Zimmer-WohiiUW
Kaiser-Friedrich-Ring 84, sehr
vreiswert zu v. N. d. W. Sauer
born, Wörthstrnße8. Tel. 1752.

_ 6 Zimmer._
Adelheidstraße 88,

Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne
6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reichl. Zubeh., elektr. Licht usw.,
aus 1. Oktober. Räh. daselbst ü.
Luisenstraße19. 1737

Klopftottstr. 1, 3. Et .,
4-Z.-W»lm. sofort zu verm. Nab.
Gutenberavlah3, Parterre. 2052

MettrVkld-rllft Uo. 7. 2.
Süds., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
eine hochhcrrschastliche4-Zimmer-
Wohnung, Parkett u. Linoleum-Bel., Speisezimmer mit Linkrusta¬
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—6 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
ritius straße 7, Parterre.  F353
HüMlbkAr Kirche 3,

1. Et., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen
mit Balk., Bad, elektr. Licht, auf
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
seDst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1, Aßmus. 2034
Wagemannstr. 28,

1. Stock, schöne4-Zimmer-Wohnung
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt"-
Haus, Langgasse 21, Schalterhalle
rechts._*
Wagemannstr . 28,

2. Stock, schöne4-Zimmer-Wohnung.
Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im ,.Tagblatt"-Haus, Lang¬
gasse 21, Schalterhalle re chts. *

mitniini dm 4 M «.
mit Zubehör Kleine Burgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benrcht) auf 1. Oktober zu
vermieten. 2042

4-J!vl.-Wch!l. mit Jchehör
Zietenring 13, 3, z. vm. Näh. Haus¬

besitzerR. Steib, Moritzstr. 9. 2246

DM».4AM.l-Sb.
in herrschaftl. Haufe, Schenken-
dorfstr. 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697!

5 Zimmer.

Haiuerweg 10,
agen-Villa, ruhige, vornehme Kur-
l«re, nahe Kurhaus u. Wilhclmstr..
2. Stock od. Hochvart., z. 1. Okt.
zu verm., 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Mansard., Garten-
benutẑ Gas, elektr. Licht. Näheres
Hochvart., 19—12. 3—514 Uhr.
fliftr-ftieör.-Pi8 47J?t,
eleo. prakt. 5-Zimmer-Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hause
mit Bor- u. Hinteraarten an ruh.
Leute v. Okt. z. v. Preis 1400 Mi.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1433

FMz-AttürsßrK.I.KI.,
5 große, 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Cari Finger, Herrnmühle.

Humboldtstr. 11, Etagen-Billa, in bc-
aucmer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Z.-W. im 2. St . o. Hochvart.. für
1. Okt., ev. früher, z. v. Badezim..
3 Ms., Dovveltr. rc. N. das. -

Lnisenstraße 8,
2. Stuck, 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oktober zu vcrm. Ääh. Stb. 1
u. TaunuSstraße7» 1 r. 2113

M
2. Stock, eleg. 6-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Äläheres dafelbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Klyöllk ii ÄM.-WohlNlW
mit reichlich. Zubehör u. Gartcn-
benutrung, 18 Jahre von Arzt be¬
wohnt, vom 1. Oktober ab zu vm.
Kleine Wilhelmstraße5, 1.

7 Zimmer.
Kaiser-Friedrich-Ring 68 herrschaftl.

7-Zimmer- Wohnung zu verm._
Oränieristratze 15, 2,
große 7-Zimmer-Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts , von
10— 12 u. 3—5 Uhr. F539

Weiflelim5(to6eT
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.

N. K.-Friedrich-Ring 56,  P . 1' 362
Oktober zu v.

. . . 56, P. f
Cflunusfttale 34.

1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör ver
1. Okt. zu vm. Näh, 2. St . Wilh.
Ab ler. Anzusch. 11—1 Uhr. 1801

MmU UloC
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weita und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

CstDetes neiotsl
eine 7-Zimmer-Wohnung zu verm.

Näh. Franz-Abt-Straße 3, 1. 1701

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele. Lift, Zentralheizung,
elektr. Licht, Gas, Kamin, ständig
Warmw.-Äereitung, Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. Avril 1816 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Schellenberg.

Hochhcrrschtlstl.
12-Zimmer-Wohnung,

Bel-Etage u. 2. Stock, mit reicht.
Zubeh., mit od. ohne Olarage, Heß¬
straße 2, neb. Parkstr. 33, Nähe des
Kurhauies, per 1. Avril 1916 oder
früher zu vcrm. Näheres daselbst
oder Neugasse5, Part . 2288

Für Äersiel Für Ritten!
Me Wnung.

12 Zim., Küche. Bad. Speiser, und
Zub.. el. Licht, Zentralh., Aufz.. in
w. seit 22 Jahr . Fremden-Hrim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
(auch geteilt) zu vermieten. Näh.
Taunusstr. 13, 1. bei Haas. 1702

8-Z'mmcr-Wohn. mit r-ickl. Zubehör
Tauunssirasie 2$,
2 St ., sof. z» verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr. Kranz-Busch, 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 sch. Laden m. Wohn,
u. Nebenr. sofort zu verm.

Laden
Friedrichstr. 47, nächst der Kirchgaffe,

sofort zu vm. Näh. dafelbst. 2242
Laven

Helencnstr. 16, mit Wohn. u. Zub..
zum 1. Okt. zu vm. N 1. S .̂ 1837
Laden Kaiscr-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus, z» verm. Näh.
bei den Vermittlungsbüros oder
L. Nettenmaher, Nikölasstraßc 5.
Kirchgasie— Büro.

4—5 h. Zim. f. Büro od. dergl. z. v.
Off. u. L. 346 an den Tagbl.-Verl.

Kranzvlab 1 ist der 1. Stock, für
Svrechzim. od. jed. Geschäft dass..
evt, geteilt, zu v. Näh. 1 r. 1536

Lade«
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
ab 15. August, event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Bildner, Bismarck-

Ring 2, 1. B9857

«iS WIMM 12
sof. od. svät. zu vm. Näh. NikolaS-

str. 24, bei Georg Abler. 1708
Nitolasstraße 21, Seitenbau, für

Wäsch., Werkst., Lagerräume, gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824
Wilhelmftrasie 46,

beste Lage der Stadt,
ist mein Ladenlokal mit Hinter-

.räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr. Blum, Wwe., AdolsS-
berg 4, 1. Tel. 3790. 1971

S D̂ioderne Laven V8 mit Nebenräumen zu vm. Näh. j§8 Bildner,Bismarckr.2,1. B8132Z
Gr. hell. Büro sof. od. später zu vm.,

event. auch als Lagerraum. Näh.
Dotzheimer Straße 19, i. Restaur.

8 Zemmer und mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgaffe1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zcntralheiz., Aufzug,
event. anch an zwei Aerzte geteilt,
»u vermieten. Näheres Baubüro
Hildner»Dotzheimer Str . 43. 88131

Miotei, finffia. MM
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reichl. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh, zu v. Näh. nur
bei  Geo rg Abler, Ni kolas str. 24, P.

Büro zu verm.
Rheinstr. 64, P ., 2 große helle Zim.,

Zentralhe iz., el. L. Näh. 2. 2162
Großer Eckladen,

in bester Kurlage, am Kochbrunnen,
286 gm Fläche. 7 Schaufenster,
Zcntral-Heiz.. elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. Sptikehaus,
Bank, od. dcral. geeia., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1. 1711

Wirtschaft
im Mttelp . d. Stadt preisw. zu vm.

Briefe u. U. 372 a. d. Tagbl.-Berl.

_ Villen und Häuser._
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einsam.-Billa, 7 resp. 9 Zim.,
billig. N. Herder straße 3. 1. 89249

DaS Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke
Hellmundstr., znm Alleinbew.»cuth.
8—1v Zim. u. reichl. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh. Gefchäftsbrtr. ge-
eignet, zum 1. Okt. zu verm. 2180

Jti Wa KikMter Köye.
4 Zim., Bad, Speisek. usw., her
Aussicht, sonnige Lage. Näher
Kohtz, Wartestraße 7.
Jl!M mit gr. Garten

schönes4-Z.-Hochp. m. Sout.-Küche.
Bierstadter Höhe, Warte stra ße 3.
In schöner Gitta

mit Garten in Biebrich gr. 1-Ziuu»
Wohn, mit reichl. Zubeh. an einz.
Dame f. 20 Mk. mtl. bis 1. Okt. z«
verm. Näh. Tagbl.-Berlag.  El

Möblierte Wohnungen.

WMage. pambaöital
3—4 möbl. Zim. mit od. ohne

zu verm. Freseniusstraße23.

Emscr Straße 20
me große abgeschlossene, neu möbl.
Etage von 5 Zim. mit Küchel

x 1 . oder 16. Oktober zu verm.1

Billa Kesemusstr. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufe«. Näheres Carl Koch.
Luiscnst ra ße 15,  1 ._ 1712Villa

Gallsrled Klatrelgr. Nr. 4,
hervorragende, gesunde, freie Lage,in 5 Min. v. Wiesb. Haupibahnhoi
d. Straßenbahn erreickchar, Halte¬
stelle, Nähe Tannhäuser Park,
modern gediegen gebaut, 12 Räume
u. reichh. Zubehör, Zentralheizung,
kalte und warme Wafferanlage,
Haus-garten rc. umständehalber für

Mark 2400.—
ab 1. Oktober d. I . zu vermieten,
event. auch für

Mark 65,909.— <%  b . Taxe)
zu verkaufen. Näheres dortselbst
od. Mauritiusstraße 7, Part . F539tusst
BM Nerotäl SV

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons, Zentralheiz., sch.Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

8iiifM.-MWl >lMMIZ
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714

Billa .Walkmühlstraße 73 8 große Z.,
r. Zub. N. Kirchg affe 11. 2 l. 20 79

Schöne 19-Zimmer-Billa sofort billig
zu vermieten. Offerten u. A. 733
an  den Taabl.-Berlag.  _

Landhaus, nahe Nerotal u. Wald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu

Laden Ellenbogens . 6
m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534

gaben MMWfft 7.
in welchem Kolonialwaren- Geschäftseit Jahren betrieben wurde, m,t

od. ohne 4-Zimmer-Wohnung zum
1. Oktober zu vermieten. 1892

Wellritzstraße 24 sofort
oder auf später. 1496

Landhaus
an der Klorenthaler Straße in
Dotzheim mit schönem, großem
Garten per I. Okt. zu verm.

Näh. Karl Beiz, Dotzheim,
Mühlgasse 1.

CUaiullleli-Wchntjaus
mit Stallnna und Garten, auf dem

Lande, Nähe Wiesbaden, billig zu
vermieten. Offerten unter B. 352
an den Tagbl.-Berlag._

Auswärtige Wohnungen.

Mrich. PafFaiier KtrO 14,
Villa, 6 Zim., Bcü>u. Zubehör zum
1. Okt. Näh. Wiesb. Grillparzer-
straße 13, 9—10 vormittags._

Schöne Wohnung,
3 Zim., Küche u. schöne Mansarde,

1. Stock, sofort zu vermieten Bier¬
stadter Höhe 8.

ist eine große
1. ~
Ihrei3 175  Mk. monatli ch.

Kl. möM. Villa Grün weg 4, 6 Zi
Bad, Küche zu Anf. Oktober.

Mainzer Str . 50, 1 St » 4 Zim. n.
Küche, ev. 6 Z.. möbll, z. 1. Ott. zu
verm., Gartenbenn tz. Näh. P« '
ßllrvlettkl. mi  Mütze.

3—4 Zimmer mit Küche zu
Näheres AbegM rcrße 6.

MsbliMe Wühnulltz.

Pension Schupp,
28 RheinstraHe 28,

medern möblierte 3—4-Zimmer»
Wohnung, im Parterre , ganz oders
geteilt zu vermieten._

Aeltere Dame möchte2 bis 3 Zi
mit Küche möbliert abgrben.
im Tagbl.-Berla g.

Sofort
nett möbl. abgefchl. 2-Zim.-Woh

mit Kücheu. Zubehör sehr preis
abzug. Off, u. L. 365 Tagbl.-Ve
MM . Wohnung,

Wohn- u. Schlafzimmer, 2 Bett,
Küche, im Abschluß, herrliche La«
1. Stock, z. Preis v. 45 Mk. -mit
Wäsche). Adresse im Tagbl.-B. F-

Möblierte Zimmer, Manfakpe« rc.
Arndtstr. 8, P., 2 sch. möbl. Front

Zim. u. Mans. billig zu ver« .
Bismarckring 22, 3 rechts, schön möb

Wohn» u. Schlafzim mer billig.
Büdingenstraße8, P.» möbl. Zimme

dauernd billig zu vermieten.
Friedrichstraße9, 1, möbl. Zimmer,

beha ql., gr.. luftig, el. Bad, 30 Mk.  ■

$tjcinib§t 68, rllltcfeüc,
3 elegant möbl. Zim. mit elektr iß
Licht». Klavi er, so fo rt zu vcrm.

RheilisttM
Zim. Anznsehen vorm, bis 2 Uhsi

Saalgaffe 24/'26, Bdh. 2 links, möbl.
Zi mmer, auch für Kurgäste, zu

, (. *»• VIU8HU9»
Balkon, Elektr., Heiz., in modern. !
ruhig. Hause, mit Frühstück, gleich
od. sväter billig Kirchgaffe 23, 2. s5- 6 sehr out iiC
in Privathaus mit elektr. Licht»
Gas, Zentralheiz., Bo», Teleps
Balkons u. großem Garten,
oder einzeln, nnt oder ohne
pfleaung zu vermieten. Nähe
Mmnzer Straße 27. _■

Frenndl. Zimmer, sonnig, BalkvM
auch2 Z. mit Gaskocherbenutz., e». ,ganze Wohn, möbl. Müllerltr. " "

Mauermreter.
Schön möbliertes Wvhn- u. Schlaf¬

zimmer, auch einzeln, zu vrrin.
Oranlenstraße 25, 1.
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Glemt mööL Zimmer

ifeStttr.  Licht ), auch an Kurfromde,
gegeTrüber dem Kurhaus , Weber-
gaffe 8, L

Leere Zimmer , Mansarden rr.

1-2fdjoiic or.mtmülil.JJiraier,
mit voller Pens , per 1. 10. zu vm.

^M . Chrftttans , Rheinstra ße 62.  ^
Lroei sonnige Börderzimmer mit
F Veranda find leer od. elegant möbl.

rn herrschastl. Hause zum 1. Okt.
an Dauermieter , Dame od. Herrn,
zu vm. Bad, elektr. Licht, Bedien.,
event. Frühstück u. Abendessen im
Hause. Off, u. M. 370 Tagbst-Berl.
Kesser» Retnisen» Sta llungen re.

Röderstr. 26  Autogarage mit Rebenr.
für ss bis 4 Auto«, event. 2-Zim.-
Wohn. sof. od. spät.  Näh . P . 2181

Richchche
. Hotel oder gr. Kaffee

zu mieten oder kaufen gesucht. Anfr.
unter K. S . 28 hauptvostlagernd.

Einzelne Dame sucht für dauernd
Zimmer u. Küche oder 1—2 l. Zim.,
Stadt oder Umgebung. Offert , mit
Preisang . u. W. 373 Taabl .-Berlag.

Zum 1. Oktober
Zn mieten gesucht 2—3 geräumige
Am . zum Unterstellen e. Wohnungs-
Einrichtung auf längere Zeit . Ang.
». G. 373  a n den Tag bl.-Bcrlaa._

Suche schöne 2- auch 3-Z.-Wohn.,
mit Mansarde , Wascht, mit Kessel,
auf gleich oder sviiter. Off. u. M. 71
an Tagbl .-Zweigst.. Bismarckring.

Aelt . Fräulein
mit Dienstmädchen sucht zum 1. Jan.
od. früher eine 2-Zim .-W. mit Maas,
ad. 3-Zim.-W., Küche, Keller in gut.,
ruh . Vorderh. Off. mit maß . Preis-
angabe u. F. 370 an den Ta gbl.-Berl.

Ab 1. Okt. 4-Z.-Wohn., einstweilen
auf 6 Mon., gesucht. Off. u. E . 31
an die Ann.-Exped. D. Schürmann,
Düsseldorf. _ r 200

Gesucht per 1. April 1916 eine
elegante ä—6-Zimmer -Wohnung mit
Badezimmer u. sonstigem Zubehör in
ruhiger Lage, nicht in der inneren
Stadt . Offerten unter I . 4585 an
D. Frenz , Mainz . F20

Ml. Z-M.-Mim.
Bad, Zentralheiz .» Bahnhofsnähe . sof.
ges., evtl, auch 3 Zim., mit Koch¬
gelegenheit. Off. mit billigster Preis¬
angabe u. U. 373 a. d. Tagbl .-Verlag.

Zimmer nahe Kadhaus
von Kurgast gesucht. Offerten unter
T. 372 an den Tagvl, -Verlag ._

Für Dauer sucht ält . D. gr. gut
m. Zim. b. geb. Fam .. m. Bad, Südv.
Off, u. W. Adclbeidstraße 45, Par t.

Aeltere Dame
sucht in ruh. bcss. Privatst gut möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer mit guter
Berpsl. im Südstadtteil , Hochp. oder
1. St ., Sonnenseite , als Alleinm. für
Winter . Off , u. .8. 366 Tagbl .-Berl.

Junge Dame
sucht sofort eleg. möbl. Balkonzim.,
frcie Lage, Garten , Küchenbenutzung.
Billigste Preisofferten unter D. 374
an den T agbl.-Verlag._

ÖJut möbl. Zrmmer sucht Offizier.
Ang. u. F. 374 an d. Tag bl.-Be rlag.

Bess. Dame sucht möbl Zim. in g.
Hauke. Prcisoff . u. Z. 373 Tagbst-B.

Dauermieler
sucht behaglich möbl. Zimmer mit
rer Uh stück in gutem Hause. Sonnen¬
seite. Ausführl . Offert , mit Preis
u. H. 374 an den  Tagbl .-Verlag.

Gesucht für älteren , gebildeten,
körperlich rüstigen Herrn volle Ver¬
pflegung (Wäsche, Licht, Beheizung
inbegriffen ), in gutem bürg. Haufe.
Bevorzugt ältere Dame, die sich in
ihrer freien Zeit dem Herrn widmen
ttnnte , da er fast ganz erblindet ist.
Angebote mit Preis unter L. 71 an
den Taabl .-Berlag.

Ein großer oder mehrere kleine
Räume zum Möbeleinstellen gesucht
Geis ber gstraße 5, 2

gftniDcRlitime
In gut. Hause finden noch Schüler

der höheren Lehranstalten Pension.
Näheres Schiersteiner Straße 2, 1.

WchnuMli für Den iititer,
mit u ohne Verpflegung, elektr. Licht,
Lift , Telephon u. Bäder . Pension
Viktoria Luise, Wilhelmstraße 58.

Einküd)ent)aus
Haus Dambachtal,  ,

Dambachtal 23 und Neuberg 4,
neuzeitlichste Pension am Platz,
Nähe Zentrum und Wald , für

Dauertnieti r und Passanten.
Zim . mit Pension von  2 M/t , an,

Telephon 341.
Offizier- Verein.—H — — ■

Pension Ossent Grünweg4>nahJSKurhaus , g. m . Z.

Knaben finden gute Pension'
herzl. Aufnahme , gewissenh. körperl-,
und geistige Pflege , Aussicht bei
Schularbeiten , Nachhülfe, Unter¬
richt. Dürselen , akad. geb. Priv .-
Lehrer, Kreuznach.

Angenehmes Heim
mit guter Verpfleg, u. Zentralh . von
5 Mk . an . Für Herrschaften für die
Wintermonate Lift u. elektr. Licht
vorh. Off. u. Z. 374 Tagbl .-Berlag.

und Immobilien -Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt"  20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 36 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar

Kapitalien - Gesuche.

16- 18 HO#ir. }ll 1. Mk
?u 5 % auf neue v. Besitzer bewohnte
Villa, Wert 35,000 Mst. von Selbst-
Verleiher, ev. auch nur auf 2—3 I .,
«es. Off , u. P . 372 Tagbl .-Berlag.

24 000 Mark an 2. Stelle
hinter̂ 50 000 ges., feldg. T. 110 000.P . 69 an den Tagbl ^Berlaa.

kkM typtl StöierltelliiBa
suche ich 45 000 Mk. austzunehmen.
Off,  u . K. 373 an den Tagbst-Berlag.

gntiitUDilicnJ
Immobilien - Verkäufe.

Billa Heßstratze 7
mod. einger., 7 Zim., m. Rebenr. und
Autogarage m  oerk . Näh. daselbst.

Hochherrschaftliche

Besitzung
in Wildpark (Potsdam ), mit
allen . Errungenschaften der
Neuzeit ausgestaitet , 5600 gm
großer Garten , sehr preiswert
zu verkaufen.

I . Ehr . Glücklich.
WreSbaden, Wilhelmstraße 56.

Zu verkaufen oder zu vermieten:mm  Mo
mit allem Zubehör u. Garten , Lage
unmittelbar am Rhein , enthaltend
18 Zimmer . Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimmer -Wohnung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Blick auf den
Rhein, erfolgen. Besichftgung daselbst
j3ieln:id)a.ISS.. jB Wnflr.19,D.
zwischen 3 u. 5 nachmittags.

Villa
Gottfried üiultelftr. llr. 4.
hervorragende, gesunde freie Lage,
in 5 Min . v. Wiesbadener Haupt¬
bahnhof d. Straßenbahn erreichbar,
Haltestelle, Nähe Tannhäuser Park,
modern zudiegen gebaut, 12 Räume
und reicht. Zubehör, Zentralheizung,
kalte u. warme Wasseranlage, Haus¬
garten usw., umständehalber für

Mark 65,000.
IV,  der Taxe) unter äußerst günst.
Zahlungsbedingungen zu verkaufen
event. ab 1. Oktober d. I . zu vern>.
Näheres dortselbst oder Mauritius¬
straße 7, Part . F530

Verkaufe, event. vermiete meine
Billa,

moderner Bau , mit hübsch. Garten»
in bester Lage, wegzugShalber. In¬
teressenten erhalten Nachricht unter
N. 371 an den Tagbst-Berlag.

Etagen -Billa,
2- bezw. 3mal 4-Z.-W., schön. Garst.

ges. st Lage, nahe Haltesst der
El ., 6% % frei reift., f. 40 000 bei kl.
Anz. vrrk. Anfr. E. K. 24 hauvtpostl.

Dnll'en -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach,
tal in 10 Min . beanem zu erreichen.Uil!kn.§a!!dhMfkrl!.DWjiW

preiswert ja verkaufen.
Kanal . Wasser. Gas . Elektr. Lichst

Wohnhsus Nit Mm
u. Garten , in Borort Wiesbadens,
kriegshakber sehr billig zu verkaufe».
Off. u. Z. 351 an den Tagbst-Berlag.

Immobilien - Kaufgesuche.

Steine« Mlliei-Mi
zu kaufen gesucht. Ausführl . Off,
Preisang . u. G. 370 a. d. Tagbl. -B>

m.

suekt
oder zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
, rasch u.

sicher
zum
Ziele

führen.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrMch« Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Latzform 1» Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen r« Pfg . die Zeile.

Privat - BerkSufe.
Ein Zigarren -Gefchäft

mit kompl. Einrichtung in guter Lage
umständehalber billig zu verk. Adr.
zu^erfragen im Tagbl .-Verlag. ly

Sehr gutaeh. Tapezierer -Geschäft
urnftändehakber sofort preisw . zu vk.
Off , u.  O . 71 an den  Tag bst-Ber lag.
Ein Prima Pferd zu jeder Arbeit

zu verk. Ramback». Gartenstraße 19.
Ein gutes Zug- u. Laufpferb

zu verkaufen Kcchlemühle._
2 rassereine junge Wolfshunde

bill. zu verk. S edanftraße 2,  3 . St . r.
Schöner brauner Hühnerhund,

1 Jahr alt , preiswert zu verk. Näh.
Dotzheimer Straße 17.

Iss. Jagdhund , Prachtexemplar,
bill. zu verk. Blei chstraße 23 ._

Zwei schöne Ferkel billig zu verk.
He len enstraße 15, Hth. Pa rst_

I ». gelehr. Gräüpapaaei , spricht,
Pfeift, mit schön Käfig, Preis 80 Mst.
zu verk. Mvritzstraße 51, 3.

Ein schwarzes Jackenkleid,
1 schw. Hut u. 1 schwarzes Kleid
lGröße 48) billig zu verkaufen. Näh.
An Tagbst-Verlag._Gb

Ein Kostüm, dunkel, Größe 48,
2 blaue Jacketts, 1 rost u. teefarb.
Kostüm st 12—14 I . bill. zu ist. An-
f 'eh.8—10n.1—3,  Bährchofftr.12,2,ehäkeltes Jackett für starke Dame
zu verk. Wirwe ler Straße 3, 2 rechts.

Gut erh. Backfisch-Ylärderobe»
Jackenkleider für ja. Mädchen ufw.
zu vk. An der Rin gkrrche6, 3, sh3—4.
Ein sch. Sauunethut mit Federn,

w. Kleid (42) billig zu verkaufe«
Karlst raß - 27,  3.

Eleg. Jagd -Anzug, fast neu,
sowie eleg. Ulster für mfttl . Fig . bill.
zu verk. Händler Verb. Adelheid-
straffe 75, 2.

Gut erhaltener Uniformrock
almhosvorstehe

ktviller Straß e 18, Hpt." l.
er ) billig zu verkauf.

Bersch. Paar
für Soldat«Paare hohe Stiefel (Gr . 4!
für Soldaten passend, billig zu .
Händl . Vevb. Adelheidstraße 75, 2._
Gitarre , Mandoline , Violine m. Etui
billig zu verk. J ahnstraße 84, 1 r.

' Gebr. Ideal -Schreibmaschine
‘ helln 'zu verk. Hcllmun dstraße  7 , 3.

Weißes Kinderbett mit Mattatze
zu verkaufen Karlstraße 39, 2 rechts.

2 sehr gut erb. eiserne Bettstellen,
weiß, kompl. (Federbetten , Daunen ),
tadellose Matratzen , billig zu verk-
kaufen wogen Platzmangel Taunus-
straße 28, 1.

2 Bettstellen m. Sprungr ., Matr .,
Nachttisch, zus. 18, 6 Stühle ä 1 Mist,
1 Glasschränkchen 15, 30 Tassen,
Eisschr. u. versch. Blatter Straße 18.
Plüsch-Sofa , Treppenleiter , Bügelbr .,
br . Betfft., geft. gt. Strohsack, zwei
Zeichenbr., 1 gts . Reißzeug billig zu
vevk. Dotzheimer Straße 54, Parst

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.
Itür . Kleiderschr. 10, Ehaisest 8 Mk7

Kindlinger , Klopstockstraße9, 3.
Neuer 2tür . Kleiderschr. w. Platzm.

zu verk. Gneisenauistraß« 4, 3, Mitte.
Weg. Aufg. des Haush . versch. Möbel

zu verk. Faulbrurrnenstraße 6, 1. Sst
Wegen Aufgabe des Haushalts

sind erfte Arten Möbel, Schränke,
Küchenmöbel, gut. Uhren, Teppiche,
Betten , Bettstell., Hausapotheke, Gas¬
herd, Glas u. Porzellan , Wäsche, alles
gut erhalten , billig zu verk. Von
9 Uhr ab bis 1 Uhr anzusehen, Adel-
beidstraße 18, Part.

Nähmaschine (Schwingschiff)
billig zu verk. Bleichstr. 13, Gth. 1 st

Schuhmacher-Maschine, Zylinder,
1 Firmenschild. Faulbrunnenstr . 6, 1.

Waschmaschine sehr billig
zu verk. Martinstraße 16.

Waschmangr billig zu verst
Weißenburgstraße 10, Hth. 1, M.

Neues Regal , 2,00 X 1,00»,
8 Böden, für 16 Mss. zu vk. Briefe u.
K. 71 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr. 18.
ElsWNasenschitd. 110 X 60, a. geteilt,
bill. zu verk. Friedrichstraße 36, 2 st

Starker Geschäftskarren
bill. zu verk. Blücherstr. 7, 1, Schauß.

Gut erb. Kinderwagen, fast neu,
zu verk. Schiersteiner Str . 11, M. P.

Klapvwagen mit Verdeck
u. Kindcrstühlchen, zusammen 12 Mst,
zu v-rk. Kellcrstraße 31, Stb . 3 Sst

Gut erh. H.-Fahrrad mit Frcilanf
billig zu verk. Bleichstraße 39, 3.

Kleiner Ofen mit Rohr
bill. Hehmcmn, Eckernfördcstr. 17, 1.

Irischer Ofen , fast neu,
zu verk. Dotzheimer Straße 54, Part.

Wege» Abreise Schlafe
u. Wohnz.-Möbel, Küchen-Einr ., ver¬
schied. Hausgeräte , Gasherd , Küchen.
Gaslampe , 3arm . Kronlcucht., Gard .-
Ständer . 3 M.-Stafseleien , Veranda-
Möbel, Waffenschr. mit Jagdgcw .,
div. Vorh., Port . usw. zu verk. Best:
10—12 K.-Friedrich-Ring 12, 2 r.

Großes Mahagoni -Bett

mit Roßhaarmatratze^ billia^ zu^^ ^ .

zu verk. Rheingauer Stra ße 4, Part.
2 Sitzbadewannen , 1 Oekonom

sSelbstkoch.) nt. 4 Töpf., Z Hirschgew.
billig Rheingauer Str . 5, 3 rechts.

Obstgestell
zu verk. Goethestr aße 7, Pnr terre.

Ein Nietstock nebst Klotz f. 12 Mk^
zu verk. Riehlst ra ße 6, bei Fink.
Äpfelmühle u. Kelter, 75 ™ Durch« .,
zu verst Matter Straße 73.

Garteugeräte , Nähmaschine,
wenig gebraucht, billig zu verkaufe«
Freseniusstraße 43.

Kst gebr. Fässer billig zu verst
Näh. Luxeniburmtraße 9.
Erdbeervflanzen 10« Stück 1—3 Mst
Bismarckring 5, Hth. Part , rechts.

Händler - Berkäufe.
Eleg. fast neue Damenkleid« »

gr. Ausw., staun, bill. Neugasse 19,2.
Verschiedene echte Pelze

billig zu verkaufen Michelsberg 28,
Mittelbau 1. Stock.

Piano , tadellos erh., Lutz« st billig
äbzug. Sedanplatz 7, 1 rechts.

Gut gebrauchte Möbel jeder Arst
F . Darmstadt , Frankenstraße 25, P.

Aller Art Möbel
zu verst Walramsttaße 17, 1.

Verschied. Kleiderschr., Regale,
Betten , Tische, Stühle , Porzellan , kl.
Ofen n. sonstiges bill. zu verkaufen
Wellritzstraße 21, Hof, 9—1 Uhr.
Flurtoilctte , Trum ., Ottom .» Vertiko,
Ausziehtisch b. zu vk. Jahnstr . A4, 1 r.

Nähmaschine billig zu verst
Maber , Wellritzstraße 27.
Damen - u. Herren -Rad m. Freilauf,
sowie Nähmaschine u. Erdbohrer bill.
»laufe, BleiÄtraße 15. Tel . 4806.

Fahrrad , fast neu, billig.
Mäher , Wellritzstraße 27.

Weißer Herd, vernickelt,
mit cmschließ. Gasofen , preiswert zu
verk. Rau , Wellritzstraße 16.

Sehr schöner Salon -Lüster
billig zu verk. Frankenstraße 9.
Gaslampen , Pendel » Brenner , Zhl.,
Glühst, Gaskoch., Badew., Gartenschl.
bill. zu verk. Krause, Wellritzftr. 10.

Ylaszuglampen, Lüster u. Pendel
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 85, P.

Badewanne, emaill., 50 u. 60 Mst,
zu verk. Rompel, Bismarckring 6.

ff Sichtliche H
Ebelmarberkragen,

tadellos erhalten , zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter E. 373 an
den Tagibl.-Verlag.
Offiziersmantel , grosse Figur , Hose
u. Lederggmafchen zu k. ges. Angeb.
nach Jobannisbevger Straße 4, 1.
Offizi « mantcl u. Umhang zu k. ges.
Angeb. u. I . 374 cm den Tagbl .-Verst

Angeb, u . H. 372 an  den Tagibl.-Verl.
Wäsche, Schuhe, Kleider, Möbel,

Federn u. alle ausrang . Sachen kauft
Frau Sipver , Oranie nstraße 23._
Besserer Teppich zu kaufen gesucht.

Off, u. D. 373 an den Tagbl .- Verl ag.
Möbel all. Art , Federbetten , Geweihe»

lmsseft. Tiere kauft Walvamftr . 17,1.

Ein aut erhaltenes Reißzeug
für Maschinenzeichner zu kaufen gef.
Off , u . U. 374 an den T agbl.-Verk»g.

Anzahl Betten für Lazarett
zu kaufen gesucht. Gefl. Angebote m.
Prei s u. M. 363 a. o. Tagbl .-Verl.

Kriegerfrau
.on Herrschaft _ _
unter G. 372 an den Tagbl.-Verla g.

Laden-Einricht. für Kolonialw.-G.
zu k. aest Off . W. 368 TaabstllLerst

Fahrrad
gesucht Rheinstraße 52, Par st

, sucht Kinderbettchen
von Herrschaft billig zu kaufen. Off.

Herd, gut erh., weiß emai!
Größe 94, zu kaufen gesucht. LM. u.
L. 373 an den Tagbll-Verlag.

Küchenherd, klein,
gebraucht, gut erhalten , zu kaufen
aesnchst'Näheres im Tagbst-Verst Oe

Gebr . Herd zu kaufen
gesucht Roonstraße 10, Parterre.

Weißer Kochherd, aut erhalten,,
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis-
an gabe unter O. S . hauptvostlagernd.

Gut erh. Herd zu kaufen gesucht
Jahnftvaße 36, 2 rechts.  _

Gesucht
emaillierte Badewanne u. kl. Schrank
mit Börtern für Kinderspielzeng.
Gefl . Offerten nach Adelheidftraße 85,
Parterre . _ _

PMchcheI
Tüchttge solide Wirtsleute

suchen zuim 1. Oktober oder mich
früher gutgehende Wirtschaft, am
lievsten bessere Weinwirts(
oder Umgegend. Briefe
cnt den Tagbl .-Verlag.

u. st, hier
S . 372

Obst- und Gemüsegarten
zu pachten gesucht. Offerten unter
O. 69 att den Tagbl .-Verlag._
Garten od. Acker zu pachten gesucht
in der Nähe des Wellritztals . Martin
Wolf, Lothringer Straße 33.

I 1
Schüler für Nachhilfestunden

in Latem n. Mathematik ges. Nähere
Angeb. u, K. 372 a. d. Tagbl .-Verlag.

S!achhilscstunden
in französ. Sprache wird erteilt.
Mäß . Preise . Albrechfftraße 25, 2.

Buchst, Stenogr ., Schreibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä 20 Mk. 15 Jahre
t. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Lan dgericht. Hemm en, Neuga sse 6.

Teilnehmer am Malunterricht
für Anfänger gesucht. Zu erfragen
im Ta gbl.-Verl ag._ Ls

Klavier , Gesang, Theorie.
. Grdl . Untcrr . f. Ans. u. Fortgeschr.

ert . zu maß . Preis Ernst Schlosser,
MusiklehK, Gneiienautzr . 15. B,

Gründliche« Kl,
erteilt Anfängern sowre
bis zur vollständ. Ausbildung .
mäßigem Preis Millh Kupitz, kons.
gebrld. Lehrerin , Leh rs traße 16, 1.

Klavier -Unterricht
erteilt gründl . bei mäßigem .
Anni Bremer , Friedrichstraße  1!

Gründl . Klavterunterricht
n, bewährter Methode zu mar

t Haus>tn u, außer dem
Karlstraße 34, 1.

se. Eh. Test

Gründl . Klavier -Unterricht
nach bewährt . Methode erteilt j
Lehrerin . Monatshon . von 3 T
Off , u. Z.  3 64 an den Tagbst-Verst
(ssründl. Klavier -Unterricht erteilt,

monatl . 6 Mk., 2 Std . wöchentlich.
Off,  u . O. 70  an den Tagbl .-Verlag.

Wer lehrt Mandolinespiclen
in krirzer Zeit ? Adresse zu er
im Tagbl .-Verlag _̂ _

I Salme»•Stiimiicn1
Ein Rehpinscher entlaufen,

schwarz, mit braunen Pfoten , Hunde¬
marken Nr . 536 u. 936 anhängend.
Vor Ankauf wird gewarnt . Frcm
Drehfürst , Moritzstraße 14.

1
Schreibm.-Typenbürste ^Fix",

D. R. G. M., reinigt die Typen ohne
Benzin , gibt sarw. scharfe Schrift.
Ueb. 100 T . in Gebr . Pr . 1.20. Müller
S chreib« .-V., Hell mundstr . 7. T . 4851
Repar . an Fahrrädern , Kinderwagen,
Nähmasch., Grammophonen usw. w.
fachgemäß u. bill. ausgeführt . Klautz,
Mechaniker, Bleichstr. 15. Test 4806.

Heizungen
übernimmst Näheres PhilippSberg,
str aße 37, bei S . Lüfters. _
Alle Tapeziererarb .» Aufp. v. Bett,

u Möbel, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ansgeführt.
Wilh. Eaenolf fr .» Friedrichstraße 27.

Damen - und Herrrn -Kleiber
w. gereinigt , ausgebess., umgeänd . u.
mffgebügelt bei schnellst. Ausfuhr , u.
billigster Berechnung m der Repar .»
n. Bügel-Anstalt 6 Graberrftraße 6.

Erstklassige Schneiderin,
welche feinste Damenkleider tadellos
und schnell arbeitet , hat noch Tag«
frei, zu 4 Mark . Offert « , unter
M. 365 an den Taabl .-Verk
Schneiderin st n. Kunden im A«ferst
von Blusen , Röcken, Kostümänd.
Tag 2.50 Mk. NikolaSftr. 26, Frm

Tüchst Schneiderin emvf. sich
in u. auß . d. Hause bei lull. Be«
Näb. Tagbl .-Zwgsst, BiSmarckr.

rümmt noäi
Adresse im

Kriegersfrau
.eit an,
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Privat - Berkäufe.

Kraft . Pony , F200
lammfromm u. zngfeft, ca. 12 I ., w.
Anim. des Fuhrwerks , 2 Federröllchcn
u. div. Pferdegeschirr verkauft Otto
Maur er, Ober-Jnnelbeim . Tel. 316.

Gine üoMDitige AS
-der Rind au  verk. Riedstraße 27.
, .Jus Herrschaftsbaus weg. Wegz.
billig zu verk. : 2 Dauerbrandöfen,
Baden,.. Püppenh ., kl. Waschkom..
H.-Ncl>erziet>-, Geweihe, 1 Bett, ca.
150 Gläser n. Dosen Dunstfrüchte.
Zu erfraaen im Tagbl--Berlag. Gd
UMlmMe n. Mt*

»ut erbalten , billig zu verk. Offerten
unter F. 372 cm den T agbl.-Vettaa.
Emaille-Herdschiffe,

MX 10 und 30X10,8 Zmtr ., zu vcr-
kaufen Lothr ing er Stra ße 28.

Eine Werkstätte mit Dachkniestock
zu verk. Näh. Dotzheimer Straße 91.

Händler - Verkäufe.

werden noch zum alten billigen
Preise abgegeben. Koffer - Haus
M. Sandel.  Kirchgaffe 52.

Noch vorhandene Reise-, Schiffs-,
Hand- u. Kaiferkoffer, prima Leder,
vr.  Q ual ., w. bill. vk. Neug affe 22, 1.

Mi«kRödel.
2 Waggon Küchen-, 2 Wagaon

Schlafzimmer -Einrichtungen , in allen
Holzarten neu eingetroffen, sowie alle
anderen Möbel empfiehlt billig

Anton Maurer , Möbelgeschäft,
Bleichstraße 34. : : Bleichstraße 34.

(BrolJaiiciifliraiili(jürnt(l.)
tnit Glas -Aufsatz u. Schiebetüren,
dazu pass. Regale, alles in reicher
Ausfübr ., im ganz., a. einz. zu verk.
__ Hei dcnrcich. Frankenstra üe 9.
Hängelampe, kompl., v. 8.50 Mk. an
u. schöne billige Zuglampen . Rompel,
Bismarckring 6.

1
AuS Privathand werden von

zur Kur weilender Privatpers.
Brillanten öfter Berten

als Gelegenheit zu kaufen ge¬
sucht. Verschwiegenheit zuges.
Gefl. Preisangebote mit ge¬
nauer Beschreibung u. B. 374
au den Tagbl.-Berlag.

Meyer's öfter MldWs
Dienstag , V. September ISIS» üh . 418.

gebraucht, aber gut erhalten , ältere
oder neuere Auflage,
fieurers aiôearomjjtoiihnrtc,
möglichst neueste od. vorletzte Auflage,
Mann Gottfrleft Kelliue's

Gesammrke.
neu oder gebraucht, F84

lalraftat„fftifon“,
Adler- oder Crika-Reise-

schreiftniaschine
gegen vorherige Kasse zu kaufen
gesucht. Angebote unter Nr. 1459 an
Ilaasenstein & Vogler A.-A., Cassel.

Jran Stromer, fe“
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pfand scheine und Zahn gebiffe.

Wegen großer Nachfrage zahlt
fimQQhllt  Wagemannstr . 27,
Wiuaanui,  Telephon 4424,

mehr als in Friedenszeiten für
seMeiie SermkleAk.

Damen- u. Kinderkl., Wäsche, Schuhe,
Pelze, Gold , Silber und Brillanten,
Pfaudscheine und alte Zahngebisse.

Sofort Cassa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wobn.-Einrichtungen,
moo. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dcrgl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Verla g.

fefüaf Sehrank
(vorm. Ridder),

Frauenarbcits-, Fortbiliungs-
nad Hausbaltongsscbale,

= Pensionat , =
Seminar für Handarbeits-Lehrerinnen,

W iesbaden , Adelheidstr. 25.
Lehrfächer:

a) Praktisches Nähen, Wäsche¬
zuschneiden u. Kleidermach .,

b ) Sticken u . Kunsthandarbeit,
c) Zeichnen und Malen,
d) Sprach- u.Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
die Vorsteherin

Antonie Schrank.
Am 14. September

Beginn des Wintersemesters.
Sprechstunden vom 1. September

täglich mit Ausnahme von Sonn¬
tagen und Samstag nachmittag von
11—12 und 37 a—47 2 Uhr.

icftraiidites Damn-Raft
ges ucht. Off, u. H.  369 Tagbl. -Verl.

Drchstrmll-Motor,
3—4 PS., mit Anlasser und Schalt¬
tafel , gut erhalten , zu kaufen gef.
Off, u. N. 373 an den Tagbl .-Verl.

Zahle für
Lnmven ver Kilogramm 0.10 Mk.
Gcstr. Wollumpen per Kg. 1.20 Mk.
Neutuch-Abfälle per Kilog. 0.65 Mk.

Frau Willi. Kims Wwe..
Telcphon 1834. 30 Well ritzstr aße 39.

Nur0.Zippen, MM.11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
grotz. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Schuhe, Wäsche. Zahn-
gcbiffe, Gold. Silber , Möbel, Tepp..

Metalle,Gummi,Zacke.
Wf~ * Komme auch nach auswärts.

M SWk. d-,ÄL«>-.
kauft zu h. Preis Wagemannstraße 18.

Erhöhte Preise
für Metalle , Flaschen, Zeitungen,
alte Teppiche, alt . Eisen rc. B. Postk.
_ Acker. Friedrichstraße 29. _2.

Haschen. Eisen,
Säcke.Schuhe etc.

holt 8. 8lpper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Lehrkräfte
für Französisch und Englisch
gesucht. Langjähr . Aufenthalt
im Auslande u. völlige Be¬
herrsch. der Sprachen erforderl.
Angob. u. P . 373 Tagbl .-Verl.

Geprüfte Lehrerin,
welche perfekt im Englischen ist, auf
sofort gesucht. Gefl. schriftliche Ang.
an Fräul . Schippers, Billa Halliwick,
Wiesbaden. _ F20

Dame ert . gründl . franz . Unterr.
vtt  Konv ., auch NachhiKest . Off.
unter D. 367 an den Tagbl .-Verlag.

Ich bilde Herren u . Damen,
die sich kaufm . Tätigkeit zu¬
wenden od. ihre Kenntn . dafür
vervollständigen wollen , durch
gediegenen Einzelunterricht in
der Buchführung und dazu
gehörigem Wissen aus.

W, Sauerhorn,
Bücherrevisor , Wörthstr . 8.

KMllUWr
zum Einstndieren von Operette «sw.

erwünscht.

Wur namhafte Künstler
bitte um gefl. Nachricht. Offerten
erbitte u. X  372 an d. Taabl .-Berl.

Schnittmuster -Atelier
Zufchneide-Lehran statt.

Bea. neu. Schneiderkurie a» eigen.
Gard . Mäß . Preis . Schnittmuftcr-
Verkauf. Jackettschneid. n. Mast 1 M.
Das . w. Mäntel , Jackettk. zugeschn.,
gerichtet u. probiert , so daß j. Dame
ihr Kleid s. selbst gutsitz, anfertigen k.

H. Müller , Taunnssttatze 29, 2.

j[ Imllidie Aöjeigeii)|
Warnung.

Da infolge der Verordnung des
Bundesrats , betreffend die Streckung
der Haservorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pferde sich vermindert, wiü
es erforderlich, daß auch die Be¬
lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung, auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬
baden gültigen Straßenpolizeivcrord-
nung vom 10. Oktober 1910 hinzu-
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern. Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines . Fuhrwerks nicht schwerer sein
als dw Trag - und Leistungsfähigkeit

nach sich.
Der Pol iz eipräffdent. v. Schenck.

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger

vorgekommen ist, daß unter miß¬
bräuchlicher Benutzung der Feuer¬
melder die Berufsfeuerwehr blind
alarmiert wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam, daß diese
Tat unter den § 304 des Reichsstraf¬
gesetzbuches fällt und mit einer Ge¬
fängnisstrafe bis zu drei Jahren,
oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mt.
bedroht ist
. Indem wir bis auf weiteres für
»cde Anzeige über einen blinden
Alarm , d,e zur rechtskräftigen Ver¬
urteilung des Täters führt , eine Be-
lvdnung von 20 Mk. aussetzen, be¬
merken wir , daß nach den Bestim¬
mungen der Strafprozeßordnung
sedermann berechtigt ist, den Täter
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig festzu-
nehmcn. •
__ Der Magi strat.

Bekanntmachung.
Der Frachtmarkt beginnt während

der Sommermonate — April bis
einschl. September — um 9 Uhr
vormittags.

emt.  Akziseamt.

g

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Stcuerkaffe zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwanasvoll-
streckung beauftragten Vollziehungs¬
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgülttge Zahlung er¬
folgen. *

Der Magistrat.

GepftiickteLmkenäpfel
Ztr . 12 Mk., abz . Biebricher Str . 42.

Gasxriglamxen,
Hängelichtpcndel und Wandarme in
großer Auswahl . 926

M. Roffi, Wagemannstraße 3.
_ Telephon 2060._

Großer SchuhvcrkaiisWMn,*rzr
Donnerstag,9 ., Freitag, !»., geschlossen.

Memhch , Men -SAWl ;,
wird per Raummeter geliefert.

Oranienstraße 35, Mittelbau 1. St.

Den Heldentod fürs Vaterland fand am 28. August nach
treuester Pflichterfüllung mein einziger, innigstgeliebter, treuer
Sohn , unser lieber Bruder , Bräutigam , Schwager, Neffe und
Vetter,

Jakob Wißner,
Leutnant des Reserve-Jnfanterie-Regiments Nr. 118,

Ritter des Eiserne« Kreuzes,
im 26. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:

Katharina Mitzner . Wwe., geb. König.
Aennchen Wißner,
Katharina Mitzner.
Erna Heinrich.
MiUrrim Allendorf.

Niederwalluf , Wiesbaden , Winkel, 6. Sept . 1915.

Tüchtige
Klavier -Lehrerin,

ausgeb. bei bed. Prof , nimmt Schüler
an für alle Stufen . Erstkl. Empf.
Mon. Hon. 10 Mk. bei 2 Seit , wöchtl.
Oft. u. W. 364 cm den Tagbl .-Berlag.

R Bnloie«-Gesunde»1
Brillonl-Broschc

verloren . Gegen hohe Belohnung ab¬
zugeben Friedrichstraße 37.

!>
Umzüge

ärztlich geprüft, Marie
. ')  Langner , Schwalbacher

Str . 69, II , früher Friedrichstr. 9, II.

Massage.
Mizzj Schedewp, ärztlich geprüft.
Goldgaffe 18, 1. Et .. Ecke Langgaffe,

Massage.
Mia Quidde, ärztlich geprüft.

Schwalbacher Straße 8, 2. Etage.
Nähe Rheinstraße.

in der Stadt , sowie Ferntranspotte
nach allen Plätzen werden sorgfältig
u. preiswett ausgefühtt mittels
Patentmöbelwagen . Adolf Mouha,
Scharnhorstftraße 29. Rücklad. nach
München, Nürnberg , Stuttgatt usw

Kt. Klöden,
Polieranstalt für Möbel u. Pianos,

Kirchgaffe 64, Fernsprecher 2755,
Eingana am Walhalla -Restaurant.

Spezial-Geschäft:
Î Anfpolieren,Mattieren,
_ Beitzcn rc.

Gärtner
übernimmt noch einige Gatten . Off.
unter O. 372 an den Tagbl .-Berlag.

Damenschueider
Franz Madlo 9

Riederwaldsttatze 5,
empfiehlt sich zur Anfertigung etttkl.
Jackenkleider bei billigen Preisen.

Neueste Stoffmuster.

Straußenfedern,
Boas , Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw. zu
billigsten Pre isen Bleich st raße 45, 1.

Erstklass. Modistin arb. im H.
per Std . 1 Mk., % Tag 3.50 Mk.
Fr . Ackermann, Gattenfeldstra ße 24.

Perfekte Stickerin empfiehlt sich
billig. Wielandftraße 25, Patt , links.

■f JMap attrfjaien. +
Fr . Franziska Häfner , geb Wag»«»,
arztl . geprüft . Oranicnstrape 50, 3 r.

Sprechstund en 3—5 Uhr. _
Elektr. Bibrations -Maffaae.

Fra » Beumelburg , ärztlich geprüft,
Karlstraße 24, 2.

Emilie Störzbach, Kapellenstr. 3, L.
Maffage — Fußpflege,

Krztl. gevrüft . lkilly BomerStzeim,
Nrro straße 5, 1. Tel. 4332._

mW - ittMm
Me OTi aa Tr*

Massage . — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärzttich geprüft.

DaunuSstraße 19. 2.

örz ll. gepr.. Bahnhofstraße 12. 2.
Massage— Uageipssege.

^ ' Else Achilles, ärztlich geprüft.
Albrechtstr. 17, P . r ., Nähe Bcchnhof.

Käthe Bachmann, ärzttich geprüft,
Adolfstraße 1, 1, an der Rheinstr.

Massage. Anny Lebert.
Aerztl. gepr. Langgaffe 39, 2. Etage.
Künveft. MlranlF., ilelürif.
Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 10, 1.

tt  LersWeier 1
Fräulein sucht gutgeh. Geschäft

zu übernehmen. Kaution kann gesteM
werden. Nähere Angaben u. I . 373
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige Wirtslente
k. gutes Geschäft sofort übernehmen.
Anse, u. E. 71 an den Taabl .-Berk.

Gesucht von Kriegersfra«
e Wirtschaft, Kanttne , Filiale od.
«l. Bttefe u. H. 71 TagSu-Zweigft.

Gute Bertretunaen v. tücht. Kauf« .
zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten u.
D. 368 an den Tagbl .-Verlag.

Teilhaber mit 60 000 Mk. z. Ausb.
e. großen sehr mächttgen hochrentabl.
Eisensttinfeld ., Tagbau , sof. gesucht.
Im and, Weilsttaße 2._

Wer tist Mett Ekllleuz
oder lohnende Nebenbeschäftigung
sucht, sende sosott seine Adresse unter
Z. 70 an  den Tagbl.-Berla g.

1 Achtel Theater -Äb., 3. Rangg .,
1. R. abz. Näh. Eltviller Str . 1,3L

Kgl. Theater , 1 Achtel Bbonn. A,
3. Rang , abzua. Aorkftraße 25, 2 l.

1 Achtel Abonn. v , 2. Rang,
1. Reihe, Mitte , abzugeben BiSmarck-
ttng 3, 3 St.

Abonnement 0, 3. Rang,
1. Reihe, Mitte , ein Viertel abzug.
Oranienstraße 54, 3.

Theater -Ab. v , 3. Rang , 2. Reche,
1 Achtel, abzug. Kcrrlftraste 23, 2

1 Biettel Ab., 3. Rang, 3. Rech
Mitte , abzua. BiSmarckttng 28, P . x.

Wirklich billig
liefern wir Möbel, Betten , Polster,
waren , Teppiche, Gardine «, Lampen»
Lüster, Badewanne«, Oese«, Herde»
Nähmaschinen, Waschmasch., Mang-
«. Wringmaschinen bei

Off, u. K. 367 an den Tagbll-Verlag.
Nettere Dame

sucht für ihre Skrtabende in ihrem
Hause 1 od. 2 Damen . Briefe unter
W. 372 an den Tagbl.-Verlag._

Zwei Kätzchen zu verschenke«
Dotzheimer Straße 44, Hth. 1 L

Heirat.
Nettere Damen erster Kreise sucht

Frau Tischler, vornehme Ehevermitt-
lnng, Grabenstratze 2, 2.

Heute mittag entschlief infolge Unglückfalls meine liebe
gute Frau , meiner Kinder treusorgende Mutter , unsere liebe
Tochter, Schwiegettochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

8rau Thekla riszka,
geb. Klopp.

Freunden und Bekannten dies zur ttauttgen Nachricht
Im Namen der trauernden Hiuterbüebenen:

Kt.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3*/* Uhr von

der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L Scheilenberg’scha

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im ,,'Iagblatthaus“, Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53
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